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Brauchtumgspflege
Ostern ist das höchste 
kirchliche Fest. Die da-
mit verbundenen Bräu-
che des Ratschens, 
Weihfeuertragens und 
Osterspeisensegnung 
werden in unserer Ge-
meinde noch gelebt. Danke an die vielen Kinder, die heuer 
wiederum die Haushalte und öffentlichen Einrichtungen be-
sucht haben.
Am Palmsonntag konnten wir heuer einen Rekordbesuch am 
Hauptplatz verzeichnen. Danke an Pfarrer Gölles und alle 
Mitwirkenden für die schöne Feier!

Maibäume in unserer Gemeinde
Eine lang gelebte Tradition nicht nur in unserer Gemeinde, 
sondern in der gesamten Region, ist das Aufstellen eines Mai-
baumes am 30. April. Auch hier geht mein Dank an Feuer-
wehren, politische Parteien, Vereine und Institutionen, die 
dieses Brauchtum pflegen. 
Danke an KR Karl Pfeiler, der auch im heurigen Jahr wieder 
den Maibaum für unseren Hauptplatz gesponsert hat. 

Biedermeierfest
Das Biedermeierfest findet heuer von 16. bis 18. Juni 2023 
statt. Die gesamte Gemeindebevölkerung ist herzlichst ein-
geladen mitzuwirken. Kostümverleih in der Schneiderwerk-
statt Hufnagl. Terminvereinbarung sowie nähere Informatio-
nen erhalten Sie bei Frau Mag. Isabel Tropper-Hölzl unter der 
Tel.: 0699/15 99 6071

Ich wünsche allen einen schönen Start in den Sommer!

Auf ein gutes Miteinander

Geschätzte Bürgerinnen und
Bürger, liebe Jugend und Kinder!

Termin für die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung
Um 19 Uhr im Trauteum in Trautmannsdorf. Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.

20. Juni 2023

Unser Freibad öffnete am Samstag, den 13. 
Mai 2023 seine Türen. Ich wünsche Ihnen viel 
Freizeitspaß in unserem Freibad. Zwei neue 
Mitarbeiterinnen, Frau Astrid Braun und 
Frau Melanie Zenisek werden sie im heuri-
gen Jahr beim Eintritt erwarten! Ich wünsche 
Frau Braun und Frau Zenisek viel Freude für 
diese neue Herausforderung.

Unser Generationenspielpark erfreut sich großer Beliebt-
heit bei Jung und Alt. Ich freue mich, dass dieser Park so gut 
angenommen wird. Unerfreulich ist für mich der Umgang mit 
der dort befindlichen öffentlichen WC-Anlage. Sehr oft sind 
die WC´s stark verschmutzt. Das muss und darf nicht sein!

SchülerlotsInnen schützen den Schulweg
Bei Wind und Wetter sichern die SchülerInnen der MS Bad Glei-
chenberg an Schultagen in der Früh den Schutzweg beim Kreis-
verkehr Andrássypark. Zum Dank gab es eine Saisonkarte für das 
Freibad, überreicht von Frau Bgm. Christine Siegel.

Blütenpracht im Frühling
Auch heuer erstrahlt unsere Gemeinde in schönster Blüten-
pracht. 15.000 Blumenzwiebeln wurden im Herbst wieder im 
gesamten Gemeindegebiet gepflanzt. Danke an das Team 
der Grünraumpflege! 

Vorwort, Gemeindeinformationen, Gemeinderatssitzungen

Dein Ferialjob in der Gemeinde!

Ein Frühling mit Gott sei Dank genügend fruchtbarem Regen 
geht schön langsam in einen hoffentlich sonnigen Sommer über.

Herzlichst Christine Siegel,
Ihre Bürgermeisterin

Auch im heurigen Jahr freuen wir uns über Jugendliche un-
serer Gemeinde, die einen dreiwöchigen Ferialjob bei uns 

absolvieren möchten. In der Grünraumpflege sowie am Bau-
hof bzw. bei Reinigungstätigkeiten 
in unseren Schulen oder im Freibad 
könnte das Betätigungsfeld sein. 
Schicke deine Bewerbung bitte 
Ende Mai an:
Gemeinde Bad Gleichenberg
Kaiser-Franz-Josef-Straße 1 top 1
8344 Bad Gleichenberg
Tel.: 03159/2342-0
gde@bad-gleichenberg.gv.at
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Freie Mietwohnungen
in der Gemeinde

Gemeindeinformationen

Neue MitarbeiterInnen

Pensionierung

Neu im Gemeinderat

Dank an scheidende
GemeinderätInnen

Ortsteil Bad Gleichenberg:
Ringstraße 32/2, 80,60 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Ringstraße 37/3/1, 80,28 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Rotschild Immobilien, 
Mag. Christiane Ortner (Telefonnummer 0699/11809292).

Ringstraße 35a/2, 57,8 m²
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Ringstraße 35b/2, 57,8 m²
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Nähere Informationen erhalten Sie bei der
ÖWGES WohnbaugesmbH (0316/8055-0).

Ortsteil Bairisch Kölldorf:
Bairisch Kölldorf 240, 83,67 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Rotschild Immobilien, 
Mag. Christiane Ortner (Telefonnummer 0699/11809292).

Bairisch Kölldorf 318/7, 82,59 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Nähere Informationen erhalten Sie bei der
ENW Wohnbaugruppe (0316/8073-420 Fr. Barth).

Ortsteil Merkendorf:
Merkendorf 108/4, 77,1 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Merkendorf 124/3, 77,7 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Merkendorf 125/3, 80,8 m²
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil

Merkendorf 127/4, 56,10 m²
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon/Loggia,
PKW-Abstellplatz und Kellerabteil
Nähere Informationen erhalten Sie bei der
ÖWGES WohnbaugesmbH (0316/8055-0).

Ganz herzlich bedanken wir uns bei den scheidenden Ge-
meinderätInnen. Mit viel Einsatz setzten sie sich für das 

Wohle der Bevölkerung unserer Gemeinde ein. Wir wünschen 
beiden alles Gute für die Zukunft!

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter herzlich willkommen und wünschen viel Freude und 

Schaffenskraft mit dem ihnen übertragenen Aufgabenbereich.
Nadine Schwarz – Mitarbeiterin im Trauteum

Daniel Peter Reisenhofer 
Mitarbeiter im Trauteum

Christian Eberhart
Mitarbeiter für die
Wasserversorgung

Wir bedanken uns bei Herrn Josef Altenburger für die 
jahrelange Zuverlässigkeit und Tätigkeit für die Bad Glei-

chenberger Wasserversorgung. Wir wünschen für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und vor allem Gesundheit.

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Christoph Schöllauf für 
seine jahrelange Tätigkeit und Unterstützung im Bereich der 

Infrastruktur und der Betreuung der EDV in allen Abteilungen 
im gesamten Gemeindegebiet. 

Herzlich willkommen hei-
ßen wir zwei neue Ge-

meinderätInnen.

Frau Rosa Maria Maurer 
(ÖVP)

Herrn Ernst Ranftl (SPÖ)

Ing. Franz-Josef Gutmann
war 23 Jahre für die ÖVP 
als Gemeinderat tätig

Monika Sonja Schönmaier 
war zwei Jahre für die SPÖ 

als Gemeinderätin tätig

Erscheinungstermin: KW 29/2023, Redaktionsschluss: 16. 06. 2023

Nächste
Ausgabe
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Stellenausschreibungen, Hundekundeseminar

Stellenausschreibungen
  

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT SÜDOSTSTEIERMARK  

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 

Gemeinde Bad Gleichenberg 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 1 
8344 Bad Gleichenberg 

 

 Veterinärreferat  
 

 

Bearb.: Ulrike Müllner 
Tel.: +43 (3152) 2511-263 
Fax: +43 (3152) 2511-550 
E-Mail: bhso-
veterinaerreferat@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen

 
GZ:  BHSO-7561/2023-14   Feldbach, am 16.03.2023 

Ggst.: Landessicherheitsgesetz - Hundekundenachweis 2023 
Hundekundeseminar am 02.06.2023 

 
 

 8330 Feldbach ● Bismarckstraße 11-13 
Wir sind Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung für Sie erreichbar 

 https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG: IBAN AT892081500006387633 ● BIC STSPAT2G 

 
EB_1 V1.1 

__ 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der nächste Termin zur Absolvierung des Hundekundeseminars ist am  

 
Freitag, den 02. Juni 2023, in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr  

 
Kursort:  Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark, Standort 8330 Feldbach, Bismarckstraße 11-13  
 
Die  Anmeldung  zum  Kurs  hat  bis  spätestens  5  Tage  vor  dem  Kurstermin  im Veterinärreferat  
der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark (Standort Feldbach oder Radkersburg) zu erfolgen.  
  
Für die Anmeldung sind folgende Daten/Unterlagen erforderlich:  
 Vollständiger Name des Hundehalters (jene Person, welche in der Heimtierdatenbank gemeldet ist)  
 Wohnadresse  
 Geburtsdatum  
 Telefonnummer  
 Gelber Kassenbon (Bestätigung der Einzahlung)  
  
Die Bezahlung der Kurskosten (Verwaltungsabgabe) von Euro 41,60 ist in der Amtskasse der 
jeweiligen Amtsgebäude (Feldbach oder Radkersburg) bei der Anmeldung zu entrichten.  
Achtung:   Die Amtskasse ist Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet!  
  
Eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige Anmeldung bzw. Einzahlung ist nicht möglich!   
Hunde sind zur Veranstaltung nicht mitzunehmen! Die zum Kurszeitpunkt geltenden Covid19- 
Schutzmaßnahmen  und  Vorgaben,  unter  deren  Einhaltung  der  Besuch  einer  Veranstaltung  des  
Landes möglich sind, sind zu beachten und werden den Teilnehmern gesondert zur Kenntnis gebracht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Bezirkshauptfrau i.V. 
 
Ulrike Müllner 
(elektronisch gefertigt) 
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Bei der Gemeinde Bad Gleichenberg gelangt die Arbeits-
stelle einer/eines teilzeitbeschäftigten (20 Wochenstunden)

Gemeindearbeiter*in

für den Bereich der kommunalen Müllbeseitigung
zur Ausschreibung.

Fachliche Anstellungserfordernisse:
	 • �Führerschein der Gruppe B und Staplerführerschein 

(kann nachgeholt werden)

Persönliche Anstellungserfordernisse:
	 • �Volle Handlungsfähigkeit, Unbescholtenheit und ein-

wandfreies Vorleben
	 • �Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
	 • �Teamfähigkeit und Leistungsbereitschaft
	 • �Zeitliche Flexibilität (teilweise Wochenenddienste)
	 • �Bereitschaft zur Fortbildung
	   (z.B. Absolvierung der Ausbildung zur Fachkraft für
	   kommunale Problemstoffsammelstellen)

Der Wohnsitz bzw. die Bereitschaft zur Wohnsitznahme im 

Gemeindegebiet von Bad Gleichenberg, die Zugehörig-
keit zu einer freiwilligen Feuerwehr oder die Bereitschaft 
einer solchen beizutreten, sowie berufliche Erfahrung ist 
erwünscht.

Ihr abwechslungsreiches Beschäftigungsfeld umfasst alle 
anfallenden Arbeiten im Bereich der kommunalen Müllbe-
seitigung. Insbesondere obliegt Ihnen die Müllübernahme 
im Altstoffsammelzentrum der Gemeinde während der 
Öffnungszeiten, wobei ihr Dienst vornehmlich freitags und 
samstags sein wird.

Die Probezeit beträgt drei Monate. Die Entlohnung (Einstu-
fung in die Entlohnungsgruppe „3“ des Entlohnungssche-
mas II [VB-Arbeiter]) erfolgt nach den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengeset-
zes (mindestens € 1.062,30 brutto monatlich).

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Darstellung des bisherigen 
beruflichen Werdegangs und tabellarischem Lebenslauf 
können Sie bis spätestens 31.05.2023 bei der Gemeinde 
Bad Gleichenberg unter der unten angeführten Adresse 
einbringen.
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Stellenausschreibungen, Verordnungsblatt

Stellenausschreibungen
Bei der Gemeinde Bad Gleichenberg gelangt die Arbeits-
stelle einer/eines teilzeitbeschäftigten (20 Wochenstunden)

Mitarbeiter*in
für die Bereiche

Öffentlichkeitsarbeit und
Veranstaltungsorganisation

zur Ausschreibung.

Fachliche Anstellungserfordernisse:
	 • ��Abgeschlossene Berufs- oder Schulausbildung
	 • ��Sehr gute Deutschkenntnisse (in Wort und Schrift)
	 • ��Sehr gute EDV-Kenntnisse und versierter Umgang mit 

gängigen IT-Instrumenten

Persönliche Anstellungserfordernisse:
	 • ��Volle Handlungsfähigkeit, Unbescholtenheit und ein-

wandfreies Vorleben
	 • ��Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
	 • ��Team- und Kommunikationsfähigkeit
	 • ��Organisationstalent und strukturierte Arbeitsweise
	 • ��Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und zeitliche Flexi-

bilität (teilweise Wochenendtermine)

Der Wohnsitz bzw. die Bereitschaft zur Wohnsitznahme im 
Gemeindegebiet von Bad Gleichenberg sowie berufliche 
Erfahrung sind erwünscht.

Bei der Gemeinde Bad Gleichenberg gelangt die Arbeits-
stelle einer teilzeitbeschäftigten

Reinigungskraft
für 25 Wochenstunden zur Ausschreibung.

Persönliche Anstellungserfordernisse:
	 • �Volle Handlungsfähigkeit, Unbescholtenheit und ein-

wandfreies Vorleben
	 • �Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
	 • �Teamfähigkeit und Leistungsbereitschaft
	 • �Schwindelfreiheit (zwecks Erledigung diverser Arbeiten 

auf einer Leiter)

Der Wohnsitz bzw. die Bereitschaft zur Wohnsitznahme im 
Gemeindegebiet von Bad Gleichenberg ist erwünscht.

Ihr Beschäftigungsfeld umfasst alle anfallenden Reinigungs-
arbeiten in verschiedenen kommunalen Einrichtungen.

Die Probezeit beträgt drei Monate. Die Entlohnung (Einstu-
fung in die Entlohnungsgruppe „5“ des Entlohnungssche-
mas II [VB-Arbeiter]) erfolgt nach den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengeset-
zes (mindestens € 1.275,90 brutto monatlich).

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Darstellung des bisherigen 
beruflichen Werdegangs und tabellarischem Lebenslauf 
können Sie bis spätestens 31.05.2023 bei der Gemeinde 
Bad Gleichenberg unter der unten angeführten Adresse 
einbringen.
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Jahrgang 2023 Ausgegeben am 22. März 2023

25. Verordnung: BHSO – Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald

25. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark vom 21. März 2023 über 
das Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer Brandgefahr

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I 
Nr. 56/2016, wird verordnet:

§ 1
Verbot des Feuerentzündens

Zur Hintanhaltung von Waldbränden sind in allen Waldgebieten und in deren Gefährdungsbereich 
(40 m zu Wäldern) des Verwaltungsbezirkes Südoststeiermark brandgefährliche Handlungen, wie das 
Hantieren mit offenem Feuer, das Rauchen, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuerentzünden und das Unterhalten von Feuer für jedermann, einschließlich der im § 40 Abs. 2 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, zum Entzünden oder 
Unterhalten von Feuer im Walde Befugten, verboten.

§ 2
Strafbestimmung

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 a Z 17 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, dar und werden diese 
Übertretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit 
Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen geahndet.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.

Bezirkshauptfrau Schunter-Angerer
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Jahrgang 2023 Ausgegeben am 22. März 2023

25. Verordnung: BHSO – Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald

25. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark vom 21. März 2023 über 
das Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer Brandgefahr

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I 
Nr. 56/2016, wird verordnet:

§ 1
Verbot des Feuerentzündens

Zur Hintanhaltung von Waldbränden sind in allen Waldgebieten und in deren Gefährdungsbereich 
(40 m zu Wäldern) des Verwaltungsbezirkes Südoststeiermark brandgefährliche Handlungen, wie das 
Hantieren mit offenem Feuer, das Rauchen, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuerentzünden und das Unterhalten von Feuer für jedermann, einschließlich der im § 40 Abs. 2 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, zum Entzünden oder 
Unterhalten von Feuer im Walde Befugten, verboten.

§ 2
Strafbestimmung

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 a Z 17 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, dar und werden diese 
Übertretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit 
Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen geahndet.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.

Bezirkshauptfrau Schunter-Angerer
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25. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark vom 21. März 2023 über 
das Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer Brandgefahr

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I 
Nr. 56/2016, wird verordnet:

§ 1
Verbot des Feuerentzündens

Zur Hintanhaltung von Waldbränden sind in allen Waldgebieten und in deren Gefährdungsbereich 
(40 m zu Wäldern) des Verwaltungsbezirkes Südoststeiermark brandgefährliche Handlungen, wie das 
Hantieren mit offenem Feuer, das Rauchen, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuerentzünden und das Unterhalten von Feuer für jedermann, einschließlich der im § 40 Abs. 2 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, zum Entzünden oder 
Unterhalten von Feuer im Walde Befugten, verboten.

§ 2
Strafbestimmung

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 a Z 17 
Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, zuletzt in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, dar und werden diese 
Übertretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit 
Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen geahndet.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.

Bezirkshauptfrau Schunter-Angerer
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Es erwartet Sie unter anderem nachstehend angeführtes, 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in der kommunalen 
Verwaltung:
Sie sind in erster Linie für die Organisation und Durchfüh-
rung von Gemeindeveranstaltungen (z.B. Adventmärkte, 
Biedermeierfest, etc.) zuständig und sollen im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Gemeindezeitung, Gemeinde-
website, Cities App, etc.) mitarbeiten.
Die Probezeit beträgt drei Monate. Die Entlohnung erfolgt 
nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemein-
de-Vertragsbedienstetengesetzes (mindestens € 1.095,60 
brutto monatlich als Anfangsgehalt, wobei je nach Quali-
fikation und Berufserfahrung eine Überzahlung möglich ist).
Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussagekräftiger Darstel-
lung der Bewerbungsmotivation und des bisherigen beruf-
lichen Werdegangs, tabellarischem Lebenslauf und Nach-
weis der geforderten fachlichen Voraussetzungen können 
Sie bis spätestens 31.05.2023 bei der Gemeinde Bad Glei-
chenberg unter der unten angeführten Adresse einbringen.
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Freibad Bad Gleichenberg, Befüllen von Schwimmbecken

Erholung und Spaß im Freibad Bad Gleichenberg

Erlebnisbad Bad Gleichenberg 
Badetarife gültig für 2023

Familien, max. 2 Erwachsene mit Kindern
(Jhg. 2008 oder jünger) im gem. Haushalt� 10,60
Erwachsene� 4,80
Senioren (Jahrgang 1963 oder älter)� 4,50
Kinder (Jahrgang 2017 oder jünger) � frei
Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger), Schüler, Lehrlinge,
Behinderte, Studenten und Bundesheer in Uniform
(Jahrgang 1998 oder jünger)� 2,80
Kur- und Feriengäste mit Gästecard� 4,50
Kurzkarte ab 14 Uhr� 3,40
Kurzkarte ab 14 Uhr für Kur- und
Feriengäste mit Gästecard� 3,20
Kurzkarte ab 14 Uhr für Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger),
Schüler, Lehrlinge, Behinderte, Studenten und
Bundesheer in Uniform (Jahrgang 1998 oder jünger)� 2,40
Abendkarte ab 18 Uhr� 1,70
Abendkarte ab 18 Uhr für Kur- und
Feriengäste mit Gästecard� 1,50
Abendkarte ab 18 Uhr für Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger),
Schüler, Lehrlinge, Behinderte, Studenten und
Bundesheer in Uniform (Jahrgang 1998 oder jünger� 1,20
Eintritt Buffet� 1,30
Kästchen� 1,40
Zehnerblock für Erwachsene� 42,20
Zehnerblock für Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger)� 22,20
Stundenkarte
(pro angefangene Stunde zwischen 8 und 12 Uhr)� 1,20
Schlüsseleinsatz für Kästchen� 5,60

SAISONKARTEN:
Erwachsene� 83,30
Senioren (Jahrgang 1963 oder älter)� 75,00
Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger)� 35,60
je weiteres Kind (Jahrgang 2008 oder jünger)
in der Familie� 23,40
Familie, max. 2 Erwachsene mit Kindern 
(Jhg. 2008 oder jünger) im gem. Haushalt� 105,50
Schüler, Lehrlinge, Behinderte, Studenten und
Bundesheer in Uniform (Jahrgang 1998 oder jünger)� 46,70
Kabine (1. Stock)� 8,90

Das gepflegte Freibad in Bad Gleichenberg verspricht an hei-
ßen Sommertagen viel Badespaß für die ganze Familie. In 

der gepflegten Anlage des Freibads erwartet Sie ein 50 Meter-
Sportbecken mit einem Springturm, ein Erlebnisbecken mit Was-
serrutsche, Wildwasserkanal und Kletternetz. Auch für die ganz 
Kleinen gibt‘s eine Minirutsche im Kleinkinderplanschbecken. 
Auf der großzügigen Grünanlage mit altem Baumbestand kann 
man Erholung tanken oder sich beim Beachvolleyballplatz und 
Spielplatz austoben. Familie Gartner verwöhnt sie beim Bade-
buffet mit hervorragenden Speisen, Getränken und Snacks, wel-
che immer für die Erfrischung in großer Auswahl zur Verfügung 
stehen. 

Wir wünschen viel Vergnügen!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mai und September von 08.00 bis 19.00 Uhr
Juni, Juli und August von 08.00 bis 20.00 Uhr

Die ausgefolgten Eintrittskarten sind vom Badegast aufzube-
wahren und auf Verlangen des Bademeisters vorzuweisen. Für 
die Inanspruchnahme von Ermäßigungen sind entsprechende 
Nachweise vorzulegen.

Alle Preisangaben beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer.

Befüllen von Schwimmbecken

Befüllen Sie ihren Pool bitte nur langsam, am besten mit einem 
Schlauch und über einen längeren Zeitraum. Größere Wasser-

entnahmen sind unbedingt vorab mit unseren Wassermeistern 
Altenburger Thomas (0664/84 999 01) oder Schadler Bern-
hard  (0664/23 56  949) abzusprechen. Wasserentnahmen aus 
Hydranten sind nicht gestattet. Sollte eine Poolfüllung über die 
Hauswasserleitung nicht möglich sein, kann in begründeten Aus-
nahmefällen eine Sonderlösung mit unseren Wassermeistern ver-
einbart werden. Vielen Dank!
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Lt. Steiermärkischem Raumordnungsgesetz können außerhalb 
der land- und/oder forstwirtschaftlichen Nutzung im Freiland 
Zubauten nur bei rechtmäßig bestehenden baulichen Anlagen 
bewilligt werden.

Hier können Zubau-
ten nur mit der 

gleichen Fläche be-
willigt werden wie der 
rechtmäßige Bestand 
zum Zeitpunkt des ers-
ten Flächenwidmungs-
planes aufgewiesen 
hat (Verdoppelung).

Es ist durchaus bekannt, dass im Freiland nur dort etwas gebaut 
werden darf, wo schon ein Gebäude steht. Aus diesem Grund 
bleiben alte Gebäude viele Jahr stehen, ohne Instand gehalten 
zu werden.

Es ist aber darauf hinzuweisen, dass wenn der Konsens eines Ge-
bäudes durch Einsturz untergeht, dieser Gebäudeteil nicht mehr 
zur Verdoppelung herangezogen werden kann. 

Lt. Steiermärkischem Baugesetz ist ein Gebäude ein überdecktes, 
allseits oder überwiegend umschlossenes Bauwerk.

Bei Gefahr in Verzug kann die Behörde ohne weiteres Verfahren 
die erforderlichen Verfügungen und Sicherungsmaßnahmen auf 
Gefahr und Kosten des Eigentümers einer baulichen Anlage an 
Ort und Stelle anordnen und sofort vollstrecken lassen (auch Ab-
bruch des Gebäudes).

Wissenswertes aus der Gemeindeordnung und aus dem Bauamt

Wie kommt ein gültiger
Gemeinderatsbeschluss zustande

Informationen zu
rechtmäßigem Bestand im Freiland

Damit ein gültiger Gemeinderatsbeschluss zustande kommt, 
muss zunächst die sogenannte Beschlussfähigkeit gegeben 

sein. Diese ist gegeben, wenn mindestens zwei Drittel der Ge-
meinderatsmitglieder anwesend sind. D.h. dass im Fall des Bad 
Gleichenberger Gemeinderates, der 25 Mitglieder hat, mindes-
tens 17 Personen bei der Sitzung anwesend sein müssen. Sind 
weniger als 17 Gemeinderatsmitglieder anwesend, kann die Sit-
zung nicht stattfinden.

Wenn genügend Gemeinderatsmitglieder anwesend sind, so-
dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist, können Beschlüsse ge-
fasst werden. Zu einem gültigen Beschluss ist grundsätzlich die 
einfache Mehrheit der anwesenden Gemeinderatsmitglieder er-
forderlich. Das bedeutet, dass bei z.B. 23 anwesenden Gemein-
deratsmitgliedern ein gestellter Antrag von 12 Gemeinderäten 
unterstützt werden muss, um angenommen zu werden. Bei Stim-
mengleichheit (z.B. bei jeweils 10 Dafür- und 10 Gegenstimmen 
bei 20 anwesenden Gemeinderatsmitgliedern) gilt ein Antrag als 
abgelehnt und kommt in diesem Fall kein gültiger Beschluss zu-
stande.

In wenigen Ausnahmefällen sieht das Gesetz eine erhöhte Stim-
menmehrheit vor, damit ein gültiger Beschluss zustande kommt. 
Dies gilt vor allem in Angelegenheiten der Raumordnung (z.B. 
Örtliches Entwicklungskonzept, Flächenwidmungsplan, etc.) und 
bei Liegenschaftsveräußerungen (z.B. Wohnungs- oder Grund-
stücksverkäufen). Hier verlangt der Gesetzgeber eine Zweidrittel-
mehrheit für einen gültigen Beschluss. Das bedeutet, dass dann 
z.B. mindestens 16 Gemeinderäte einen Antrag unterstützen 
müssen, damit dieser gültig angenommen wird (wenn z.B. 24 Ge-
meinderatsmitglieder anwesend sind).

Manchmal kommt es vor, dass sich einzelne Mitglieder des Ge-
meinderates ihrer Stimme enthalten. In diesem Fall sieht das Ge-
setz vor, dass eine Stimmenthaltung als Gegenstimme zu werten 
ist.

Sofern die erforderliche Stimmenmehrheit (einfache oder in Aus-
nahmefällen Zweidrittelmehrheit) vorliegt, kommt ein gültiger 
Gemeinderatsbeschluss zustande, der die Bürgermeisterin ver-
pflichtet, diesen umzusetzen bzw. zu vollziehen.

Um im öffentlichen Straßenverkehr für Sicherheit zu sorgen, 
sind Straßenschilder sowie Straßenpfosten (Straßenstecken) 

vielerorts unerlässlich. Allerdings verbleiben diese nicht dauer-
haft an ihrem angedachten Platz. Leider werden immer wieder 
Verkehrsschilder und Straßenpfosten entwendet. Diese dienen 
dann unter anderem als Geburtstagsgeschenk, Dekoration oder 
ähnliches. 
Grundsätzlich handelt es sich hierbei um einen Diebstahl. Wir 
bitten Sie daher, dies zu unterlassen! Sollten Sie Hinweise ha-
ben oder etwas Ungewöhnliches gesehen oder bemerkt haben, 
bitte wir um Verständigung. Gemeinde Bad Gleichenberg, Tel.: 
03519/23 42-0, gde@bad-gleichenberg.gv.at

Souvenirs der etwas anderen Art
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Rechnungsabschluss 2022, Bauhof

Erfreulicher Rechnungsabschluss 2022

Brücke wurde saniert Erweiterung Fuhrpark

Der Rechnungsabschluss 2022 kann so-
wohl mit einem positiven Ergebnis- 

als auch mit einem positiven Finanzie-
rungshaushalt aufwarten. Er ist deutlich 
besser als noch im Voranschlag prognosti-
ziert, da gewisse Einnahmen (z.B. Ertrags-
anteile und Kommunalsteuer) wesentlich 
höher waren als angenommen. Er zeigt 
eine positive freie Finanzspitze, d.h. dass 
ein bestimmter finanzieller Spielraum für 
Investitionen vorhanden ist. Alle geplan-
ten Vorhaben können bedeckt werden 
und verfügt die Gemeinde über mehr als 
1,2 Mio. Euro an Rücklagen, welche für 
notwendige Investitionen verwendet wer-
den können. Dazu im Detail:

Das Nettoergebnis des Ergebnis-
haushaltes ist positiv und beträgt EUR 
815.209,62. Erträge in der Höhe von rund 
17,3 Mio. Euro stehen Aufwendungen in 
der Höhe von ca. 15,65 Mio. Euro gegen-
über. An Gemeindeabgaben wie Grund-
steuer, Kommunalsteuer, Hundeabgabe, 
Bau- und Ferienwohnungsabgabe wurden 
in Summe rund 2,8 Mio. Euro eingenom-
men, wobei auf die Kommunalsteuer 
mit ca. 2,15 Mio. Euro der größte Anteil 
entfällt. Die größte Einnahmequelle der 
Gemeinde insgesamt sind die Ertragsan-
teile (= der Anteil der Gemeinde am ge-

samten Steueraufkommen des Staates) 
mit einer Summe von ca. 5,3 Mio. Euro. 
Der Finanzierungshaushalt ist mit einem 
Zufluss an liquiden Mitteln in der Höhe 
von EUR 644.000,-- ebenfalls positiv und 
beträgt der Stand der Rücklagen EUR 
1,235.136.61.

Noch zu einigen Kennzahlen:

Die freie Finanzspitze liegt bei rund EUR 
536.000,--. Sie gibt an, ob die Gemeinde 
in der Lage ist, aus eigenen Mitteln die 
Schulden zu tilgen und eigene liquide 
Mittel für Investitionen zur Verfügung zu 
stellen. Dadurch ist es möglich investive 
Vorhaben zu bedecken.

Die fiktive Schuldentilgungsdauer be-
trägt 6,7 Jahre. D.h. dass bei gleich hoher 
Tilgung wie bisher und keiner Neuaufnah-
me von Darlehen die gesamten Schulden 
in knapp 7 Jahren getilgt sein würden.

Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt bei rund 
EUR 3.150,--, während das Pro-Kopf-Ver-
mögen ca. EUR 10.750,-- beträgt.

Die Nettovermögensquote beträgt 
49,94% und gibt den Grad der Eigen-
finanzierung des Vermögens an. Diese 
Quote entspricht der Eigenkapitalquote 
von Kapitalgesellschaften.

Der Verschuldungsgrad beträgt 58,74% 
und spiegelt das Verhältnis des Nettover-
mögens zum Fremdkapital wider.
Bei den Gebührenhaushalten (Wasser, 
Kanal und Müll) sind – mit Ausnahme des 
Finanzierungshaushaltes bei der Wasser-
versorgung – die Ergebnis- und Finanzie-
rungshaushalte positiv (Kostendeckungs-
grad knapp über 100%), sodass weitere 
Rücklagen in der Höhe von EUR 59.286,34 
(Müllbeseitigung) und EUR 10.128,97 (Ab-
wasserentsorgung) gebildet werden konn-
ten.
Mit dem Gesamtrücklagenstand von EUR 
406.913,47 per 31.12.2022 können not-
wendige Investitionen in diesen kostenin-
tensiven Bereichen finanziert werden.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an die 
Mitarbeiter des Bauhofs, die die Brücke 

im Dorf Gleichenberg vollständig saniert 
haben. Somit ist die Brücke wieder für 
Radfahrer und Fußgänger zu nutzen.

Um weiterhin zuverlässig, schnell und effizient arbeiten zu können, haben wir unseren 
Fuhrpark erweitert. Erweitert wurde der Fahrzeugbestand mit einem Mobilbagger, 

einem Kompakttraktor inklusive Winterdienstausrüstung sowie einem Dreiseitig-
Kipper für unsere Mitarbeiter im Bauhof. Für den Bereich der Grünraumpflege wurde 
ein E-Lastendreirad angekauft. Die Gesamtinvestition für den Ankauf der Fahrzeuge 
war rund € 240.000,--, die gewährleistete Förderung des Landes Steiermark liegt bei ca. 
€ 63.000,--. Die neu angekauften Fahrzeuge der Gemeinde bewähren sich bereits im 
täglichen Einsatz, für Fahrten der Bauhofmitarbeiter sowie für unsere Grünraumpfleger, 
im gesamten Gemeindegebiet.
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Baugrundstücke, Rückschnitt, Ferien(S)pass

Das ist der erste Schritt zum individuellen 
Eigenheim! Jetzt Traumhaus verwirklichen 
mit einem Baugrundstück in
Bad Gleichenberg!

TOP Baugrundstücke günstig zu 
verkaufen

Die Gemeinde Bad Gleichenberg stellt aufgeschlossene, sonni-
ge Bauplätze in sehr guter zentraler Lage in Bairisch Kölldorf 

zum Verkauf um € 39,00/m² für Ihr Eigenheim zur Verfügung. Die 
ländliche Idylle mit ihrem regen Vereinsleben gepaart mit guter 
Infrastruktur in der Gemeinde bietet ein hohes Maß an Lebens-
qualität. Es handelt sich um einige Bauplätze mit einer Größe von 
jeweils ca. 1000 m². Eine vollständige Aufschließung der Bauplät-
ze wird im Jahr 2024 erfolgen. Eine Bauverpflichtung innerhalb 
eines vereinbarten Zeitraumes sowie die Verpflichtung zur Be-
gründung eines Hauptwohnsitzes sind zu berücksichtigen. 

Ein wunderbares Traumplätzchen wartet auf Ihre Besichtigung! 

Gemeinde Bad Gleichenberg, Tel.: 03159/23 42 -0
gde@bad-gleichenberg.gv.at

Regelmäßiger Rückschnitt von
Bäumen und Sträuchern entlang 
von Gemeindestraßen notwendig

Die Gemeinde Bad Gleichenberg ist leider immer wieder da-
mit konfrontiert, dass Äste und Sträucher in die öffentliche 

Straße hineinragen und somit eine Behinderung, insbesonde-
re für die Müllentsorgung, Winterdienst- und Einsatzfahrzeuge, 
darstellen. Aus gegebenem Anlass wird daher auf die Bestim-
mung des § 26 Abs. 3 Stmk. Landes-Straßenverwaltungsgesetz 
verwiesen, wonach „Baumbestände und Gebüsche, die an Stra-
ßen grenzen, auf Verlangen der Straßenverwaltung in einer den 
Erfordernissen des Verkehrs und der Erhaltung der Straße ent-
sprechenden Entfernung vom Grundbesitzer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten abzuholzen oder auszulichten sind.“

Ich darf daher im Sinne dieser gesetzlichen Regelung alle be-
troffenen Wald-, Gebüsch- und Baumeigentümer ersuchen, re-
gelmäßig für einen entsprechenden Rückschnitt zu sorgen 
um einerseits Behinderungen zu vermeiden und andererseits 
die Verkehrssicherheit im Allgemeinen zu gewährleisten.

§1 Abwehr von lärmbelästigenden Gartenarbeiten
Lärmbelästigende Gartenarbeiten, wie der Betrieb von Rasen-
mähern, Heckenscheren, Motorsägen, Motorsensen, Laub-
blasgeräten und dergleichen, welche mit Verbrennungs- oder 
Elektromotoren betrieben werden, sowie die Durchführung von 
vergleichbaren lärmerregenden Hausarbeiten (z.B. der Betrieb 
von Kreissägen, Bohrmaschinen udgl) dürfen nur an:

Werktagen von Montag bis Freitag in der Zeit
von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und an Samstagen nur in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr durchgeführt werden.

Die Vornahme solcher Arbeiten außerhalb dieser Zeiten sowie 
an Sonn- und Feiertagen ist verboten.

Ausgenommen von dieser 
Bestimmung sind Arbeiten 
im Rahmen der Land- und 
Forstwirtschaft, Bauarbeiten 
zur Umsetzung baubewillig-
ter Vorhaben sowie Arbeiten 
von öffentlichen Einrichtun-
gen und Arbeiten in behörd-
lich genehmigten Betriebs-
anlagen.

FERIEN(S)PASS BAD GLEICHENBERG 2023
Haben Sie eine Firma, sind Sie in einem Verein oder in einer Organisation oder unter-

nehmen Sie gerne etwas mit Kindern? Begeistern Sie die Kinder zum Mitmachen 
und zum Spaß haben, entdecken Sie Bad Gleichenberg mit den Augen der Kinder.

Zeigen Sie den Kindern, welche Möglichkeiten es in unserer Gemeinde gibt!

Weitere Infos sowie das Formular zur Anmeldung erhalten Sie im: Gemeindeamt Bad Gleichenberg, 03159/2342-0
gde@bad-gleichenberg.gv.at

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens 02.06.2023!
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Gästeehrungen in 
Bad Gleichenberg

Gästeehrungen in Bad Gleichenberg, Zum Campi

Das größte Kompliment sind unsere Stammgäste!

Was gibt es Schöneres für uns, als immer wieder Stamm-
gäste zu haben? Für uns ist es das größte Kompliment, 

dass uns unsere Gäste machen, wenn sie Jahr für Jahr nach 
Bad Gleichenberg kommen und diese wertvollste Zeit, näm-
lich ihren Urlaub, bei uns verbringen. Aufgrund dessen gibt es 
für unsere treuen Gäste eine Gästeehrung im Gemeindesaal 
in Bad Gleichenberg. 

Wir sagen von ganzem Herzen DANKE für die jahrelange 
Treue und freuen uns auf ein Wiedersehen!

5 Aufenthalte
Herr Georg Handl
Frau Ilse Oberauer
Herr Franz Oberauer

10 Aufenthalte
Frau Brigitte Wimmer
Herr Stefan Wimmer
Frau Silvia Schabmann
Herr Peter Schabmann
Frau Jutta Pirker
Herr Peter Pirker
Frau Ingeborg Herzog
Herr Alfred Herzog

25 Aufenthalte
Frau Maria Spitzenberger
Herr Gottfried Spitzenberger
Frau Ingeborg Adler
Herr Mathias Adler

30 Aufenthalte
Frau Alexandra Amberger

Für die musikalische Begleitung bedanken wir uns bei
Familie Tatschl und bei Familie Kölldorfer.

Restaurant zu verpachten

Vernetzungstreffen für ein soziales 
Bad Gleichenberg

Die Gemeinde Bad Gleichenberg betreibt in Bairisch Kölldorf 
ganzjährig einen der schönsten Campingplätze der Region, 

der vor allem in den Frühjahrs-, Sommer- und Herbstmonaten 
sehr gut ausgelastet ist. Unmittelbar angeschlossen an diesen 
Campingplatz ist das Restaurant „Zum Campi“. Obwohl dieses 
Gasthaus sowohl von Einheimischen als auch von Campingplatz-
gästen sehr gut angenommen wird, hat der bisherige Pächter, der 
dieses Gasthaus seit etwa 20 Jahren führt, aus persönlichen Grün-
den den bestehenden Pachtvertrag gekündigt.

Aus diesem Grund sucht die Gemeinde Bad Gleichenberg ab 
01.01.2024 einen neuen Pächter für diesen gut besuchten Gas-
tronomiebetrieb. Bei Interesse bzw. für nähere Informationen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt Bad Gleichenberg 
(03159/2342 oder gde@bad-gleichenberg.gv.at).

Der Sozialausschuss hat VertreterInnen von Blaulichtorganisa-
tionen, Schulen und Kindergärten und Sozialeinrichtungen 

eingeladen. Thema waren die Teuerungen, die hohen Energie-
kosten und die Armutsgefährdung. Besprochen wurden auch 
die Vereinsamung, Mobilität, Kommunikation und Pflege. Neben 
dem Austausch darüber, was die einzelnen Einrichtungen leisten 
und welche Herausforderungen sie haben, konnten gemeinsame 
Aktivitäten angedacht werden. (Besuche in Altersheimen, Besuch 
vom Kindergarten bei der Feuerwehr etc.) Der Sozialausschuss 
wird sich in den kommenden Sitzungen mit den vielen wertvollen 
Anregungen beschäftigen.

Obfrau Sozialausschuss Marianne Müller-Triebl, 0664/4345722
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Neues Wappen für Bad Gleichenberg, Wein- und Tapas-Bar

Die Erweiterung einer Wein- und Tapas-Bar zum beliebten 
Maria´s Bistro direkt am Hauptplatz von Bad Gleichenberg 

wurde im April offiziell eröffnet. In der integrierten Vinothek kön-
nen BesucherInnen von einer breitgefächerten Auswahl an Wei-
nen von der Steiermark bis hin zum Burgenland wählen. Zudem 
kann man sich mit regionalen Köstlichkeiten in einem stilvollen 
Ambiente verwöhnen lassen. Alle Weine sowie auch die Speisen 
sind auch zum Mitnehmen erhältlich. 
Für Abkühlung an heißen Sommertagen sorgen die hausgemach-
ten Eiskreationen auf der großen erweiterten Terrasse, die zu-
gleich einen wundervollen Blick auf das herrliche Ambiente des 
Hauptplatztes Bad Gleichenberg bietet.

Wir gratulieren herzlich zur Erweiterung des Lokals und
wünschen weiterhin viel Erfolg! 

Stilvolle Wein- und Tapas-Bar wurde eröffnet

Neues Wappen für Bad Gleichenberg

Das Wappen ist von
Frau Mag. Roswitha Dautermann

entworfen worden.

WAPPENBESCHREIBUNG
„In Gold über einem erniedrigten schwar-
zen, von drei silbernen Wellenfäden durch-
zogenen zweispitzigen Berg eine rote zwei-
henkelige römische Amphore, beseitet von 
je einem schwarzen, leicht geschwungenen 
und blau fruchtenden Schlehdornzweig.“
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Eine Premiere gab es im Trauteum Traut-
mannsdorf für LH Christopher Drexler. 

Bad Gleichenberg ist die erste Gemeinde, 
der LH Drexler persönlich ein neues Wap-
pen verleihen durfte. Ein einstimmiger Ge-
meinderatsbeschluss wurde gefasst und ein 
neues Wappen für unsere neue Gemeinde 
entworfen. Seit 01.07.2022 dürfen wir dieses 
als Gemeinde führen. Im Rahmen einer klei-
nen aber feinen Zeremonie mit zahlreichen 
Ehrengästen, darunter NR Agnes Totter, 
LAbg. Franz Fartek, LAbg. Herbert Kober, 
LAbg. Andreas Lackner und Bezirkshaupt-
frau Mag. Elke Schunter-Angerer, wurde es 
im Februar offiziell verliehen.

Diese Wappenverleihung wird sich als histo-
risches Ereignis in die Geschichte von Bad 
Gleichenberg einreihen.
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Stock & Stein Lodges

Für einen entspannten Urlaub mit Aus-
blick auf atemberaubende Sonnen-

untergänge über dem südoststeirischen 
Hügelland lud der Bad Gleichenberger 
Unternehmer Jürgen Tackner im April 
in seine einzigartigen Ferienwohnungen 
Stock & Stein Lodges. Im Rahmen eines 
gemütlichen Frühstücks stellte der Stock & 
Stein Lodges Eigentümer gemeinsam mit 
den ausführenden Architekt:innen Thomas 
Zach und Kalina Grantcharova seine Feri-
enapartments den geladenen Gästen vor, 
darunter Christine Siegel, Bürgermeisterin 
von Bad Gleichenberg, und Sonja Skal-
nik, Vorsitzende des Tourismusverbandes 
Thermen- und Vulkanland. Für das leibli-
che Wohl sorgte Andreas Monschein, der 
auch die Urlauber:innen der Stock & Stein 
Lodges mit einem Frühstücksangebot ku-
linarisch aufs Feinste verwöhnt. 

EIN „URLAUBS-REICH“
IN DER REGION
Hochwertige Naturmaterialien von Holz 
bis Stein, viel Ideenreichtum von Planung 
bis zur Umsetzung und als malerischer 
Hintergrund die höchste Erhebung der 
Südoststeiermark. Das Endprodukt: Luxu-
riöse Ferienapartments zum Wohlfühlen 
und Entspannen am Fuße des Stradner 
Kogels, die den unverwechselbaren land-
schaftlichen Charakter des Thermen- und 
Vulkanlands unterstreichen. „Im Alltag 
sehnt man sich oft nach einem Perspekti-
venwechsel. Im Urlaub mit schöner Archi-
tektur und entschleunigendem Weitblick 
ins südoststeirische Hügelland fällt das viel 
leichter,“ sagt Jürgen Tackner über seine 
Idee, ein kleines „Auszeit-Reich“ in der Re-
gion zu schaffen. 

Erfolgreiche Eröffnung der Stock & Stein Lodges
JEDE LODGE
EIN AUSGEKLÜGELTES UNIKAT 
Die Umsetzung der Stock & Stein Lodges 
erfolgte mit dem Grazer Architekturbüro 
Thomas Zach. Durch deren durchdach-
te Planung, wie die dezente Verdrehung 
und Verschiebung der zweigeschossig 
übereinandergelegten Gebäuderiegel, 
sorgen die Architekten für ein besonde-
res Wohn-Erlebnis. Dazu bietet die Aus-
richtung der Lodges Richtung Süden mit 
dem Pohorje (Bacherngebirge) in Slowe-
nien sowie der Koralm und dem Grazer 
Bergland Richtung Westen Weitsicht auf 
eine malerische Skyline und ist Garant für 
spektakuläre Sonnenuntergänge, die di-
rekt vom Balkon aus mit einem guten Glas 
Wein genossen werden können. Fichten-
holzwände in Sichtqualität und ein Boden 
aus natürlichem Mineral sorgen für ein 
wohliges Wohnambiente und machen es 
zu einem Reich der Ruhe und Erholung 
für Urlauber:innen. Die anmutige rahmen-
lose Verglasung lässt die Raumgrenzen 
zwischen innen und außen verschwinden 
und gibt den Gästen das Gefühl, mit der 
grandiosen Kulisse der Landschaft zu ver-
schmelzen. Verschiedene Apartment Ka-
tegorien, davon einige mit Highlights wie 
Panorama-Whirlpool ausgestattet, bieten 
eine Auswahl für die perfekte Auszeit für 
jede:n, der/die einmal inmitten ländlicher 
Idylle entspannen möchte. Ob Wandern, 
Waldbaden oder Thermenbesuche, die 
Südoststeiermark besticht mit attraktiven 
Ausflugszielen und einem vielseitigen ku-
linarischen Angebot.

DER NATUR SO NAH‘ 
Die Vielfalt der Natur in der Region liefer-

te Inspiration für das einzigartige Design 
und die Verwendung natürlicher Mate-
rialien für die Lodges: Massivholz für die 
Wände und karbonisierte Lärche für die 
ästhetisch-anmutigen Außenfassaden. 
Deren natürliche, schwarz-schimmernde 
Farbe harmonisiert mit dem Vulkangestein 
der Umgebung. Auch das einmalige Licht-
konzept liefert die Natur: wie unter freiem 
Himmel herrschen verschiedene Nuancen 
von Helligkeit und sorgen für die richtige 
Stimmung. Energieeffizienz und Nachhal-
tigkeit werden ebenfalls bedacht mit der 
Nutzung von Erdwärme mittels Tiefenboh-
rung auf Solebasis für Heizung und Küh-
lung und weiters durch die Verwendung 
von wasserdurchlässigem Sickerasphalt 
zur natürlichen Regulierung des Bodens.

FÜR ANFRAGEN UND WEITERE INFORMATIONEN: Stock & Stein Lodges 
Haag 86, 8344 Bad Gleichenberg 

T: +43 3159 37 402, E-Mail: lodges@stock-stein.at, www.stock-stein.at
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Brot-Kaiser aus Merkendorf, Steirerpellets

Medaillen-Regen für Brot-Kaiser aus Merkendorf
Mit der Auszeichnung „Brot-Kaiser“ 
werden jährlich die besten Brote und 
Feingebäckspezialitäten aus bäuerli-
cher Produktion in Österreich und den 
Nachbarländern prämiert. Die Brotkrea-
tionen von Andreas Monschein aus Mer-
kendorf, wurden dabei mit fünf Medail-
len ausgezeichnet.

Die Messe Wieselburg zählt zu den 
größten Treffpunkten für bäuerliche 

Direktvermarkter in Mitteleuropa, wo auch 
heuer wieder zur Prämierung „Bort-Kai-
ser“ geladen wurde. Ziel dieser Prämie-
rung ist es, bäuerlichen Produzenten aus 
Österreich und den Nachbarländern von 
Brot und Feingebäckspezialitäten eine 
objektive Möglichkeit für einen Produkt-
vergleich zu bieten. Die Backwaren unter-
liegen dabei einer strengen sensorischen 
Beurteilung durch eine Jury, mit Haupt-
augenmerk auf folgende Kriterien: Form 
und Aussehen, Oberflächen- und Krusten-
eigenschaften, Lockerung und Krumen-
bild, Struktur und Elastizität, Geruch und 
Geschmack. Bäcker und Landwirt Andreas 
Monschein aus Merkendorf konnte die 
Jury gleich mit mehreren seiner Brotsorten 
überzeugen und insgesamt fünf Medaillen 
mit nach Hause nehmen. Jeweils Gold für 
sein handgemachtes Korngold-Brot und 
für das Sonderbrot „da Peppi“, sowie Sil-
ber für „die Nuss“, für das „Wies’n Brot“ 
und das „Kürbiskern-Brot“. 

Brothof Monschein steht für traditionel-
les Bäckerhandwerk
Hier wird nach typischen Rezepturen und 
mit echter Handwerksqualität gebacken. 
Die Brotzutaten werden sorgfältig ausge-
wählt und sofern möglich, auf dem eig-

Brothof Monschein
Andreas Monschein, geb. 1992, Bäcker 

und Landwirt, Tel.: 0660 6133446
Merkendorf 29, 8344 Bad Gleichenberg

nen Hof produziert. Zu den wichtigsten 
Zutaten zählt zudem auch das Vulkanland 
Weizenmehl. „Was die Backstube verlässt, 
ist beste Qualität, dafür stehe ich! Ich mi-
sche jeden Teig selbst und frisch und for-
me mein Brot und Gebäck in Handarbeit 
und selbstverständlich verwende ich keine 
Back- oder Fertigmischungen!“, so der 
Bäcker. Die Brote werden mit Sauerteig 
gebacken. Die Brotzubereitung von Hand 
ist anstrengender und zeitaufwendiger, 
aber es schlägt sich perfekt im Geschmack 
nieder. „Ich gebe meinem Teig besonders 
viel Zeit zum Ruhen und Reifen, so wird er 
besonders locker“, verrät Andreas Mon-
schein.

Hofladen
Der Brothof Monschein setzt nicht nur 
auf wertvolle Brot- und Backwaren. Die 
Leidenschaft für bäuerliche und landwirt-
schaftliche Erzeugnisse spiegelt sich auch 
im angeschlossenen Hofladen in Merken-
dorf 29 wieder, wo ein breites Sortiment 
an Eigenproduktionen angeboten wird. 
Gerne können hier auch Brotbuffets, herz-
haft belegte Brötchen und Backwaren aller 
Art, aber auch Jausenplatten z.B. für Feier-
lichkeiten usw., vorbestellt werden.

Der Bäcker und seine Zukunfts-Visionen
„Das Bewusstsein für Lebensmitteln, 
Landwirtschaft und regionale Produktion 
steigt enorm. Das ist immer mehr spürbar. 
Nicht zuletzt durch regionale Initiativen 
wie zum Beispiel der Vulkanland Route 66 
oder durch neue Betriebsgründungen. In 
der Region herrscht Aufbruchstimmung, 
durch neue Ideen entstehen immer wie-
der neue Betriebe.“, so Monschein. Der 
Brothof Monschein bietet sich hier zudem 

als idealer Nachversorger und Zulieferer 
an. Viele Betriebe setzen bereits schon auf 
die Qualität aus dem Hause Monschein, 
wie zum Beispiel die erst kürzlich errich-
teten und nahegelegenen „Stock & Stein 
Lodges“, der Murkostladen in Mureck 
oder auch der Maluhof in Bad Waltersdorf. 
In Zukunft soll der Betrieb in Merkendorf 
zu einer Erlebnismanufaktur ausgebaut 
werden um das Bäckerhandwerk erlebbar 
und spürbar zu machen. Konzepte liegen 
bereits auf dem Tisch, an der Umsetzung 
wird gearbeitet. Eines ist für Andreas 
Monschein jedenfalls sicher, die Medaillen 
waren für ihn erst der Anfang.
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Im Vulkanlandhotel Legenstein in Bairisch Kölldorf eröffneten 
Jürgen Höfler und David Brandl Österreichs längsten Rund-
radweg mit dem bezeichnenden Namen „Vulcania300“.

Der Radweg ist insgesamt 300 Kilometern lang und umfasst 
herausfordernde 4.000 Höhenmetern. Das ist, wie Vulkan-

land-Obmann Josef Ober zum Eröffnungsevent in Anspielung 
auf die Gleichenberger Kogeln mit einem Augenzwinkern fest-
stellte, „der inspirierenden, weiblichen Landschaft“ zu verdanken. 
Die Route führt durch alle 30 Vulkanlandgemeinden und wurde in 
abenteuerlicher Geschwindigkeit umgesetzt.

In Rekordzeit umgesetzt
„Zehn Monate nach der Idee stehen wir da“, freute sich Höfler, 
der im Brotberuf eine erfolgreiche Fleischerei in Gleisdorf be-
treibt. Und das motivierte den Nationalratsabgeordneten und 
Bürgermeister der Stadt Gleisdorf, Christoph Stark, den Namen 
Höfler nicht mehr nur mit „Hunger“ und „Vorfreude“ zu verbin-
den, sondern künftig auch mit „Radfahren“.

„Vulcania300“ feierlich eröffnet

Nah am Genuss
Zur Eröffnung fuhren die Initiatoren die 300 Kilometer in nur zwei 
Tagen. Die Vorsitzende der Erlebnisregion Thermen- und Vulkan-
land Steiermark, Sonja Skalnik, merkte nicht ganz uneigennützig 
an: „Als Touristikerin freue ich mich, wenn die Gäste künftig den 
Weg nicht in zwei Tagen, sondern in sechs oder acht Tagen fah-
ren.“ Zumal „Vulcania 300“ mit jeder Menge Kulinarik entlang 
der Strecke bespickt ist. Der Genuss kommt also nicht zu kurz. 
Genuss- und Gastropartner entlang der Tour sorgen für die im 
Vulkanland genussvolle Versorgung. Bürgermeisterin Christine 
Siegel bekannte: „Mein Motto ist ja eher, Sport ist Mord.“ Den-
noch ist sie voll des Lobes für den bestens organisierten Radweg, 
der Radfahrer im besten Fall auf jenen Routen halte, die dafür 
vorgesehen seien.

Übrigens: Mehr Info dazu gibt es auf www.vulcania300.bike. 
Dort kann man die Tour auch mit Startsackerl und Trophäe bu-
chen.

Raiffeisen EnergieSpar-Informationsabend

In Zeiten steigender Energiepreise 
ist ein sorgsamer Umgang mit vor-

handenen Ressourcen wichtiger denn 
je. Das hat die Raiffeisenbank Region 
Feldbach zum Anlass genommen und 
am 2. März 2023 den ersten Energie-
Spar-Informationsabend im Trauteum 
in Trautmannsdorf veranstaltet. Im voll 
besetzten Trauteum wurde unter dem 
Motto „Heute mit Förderung für mor-
gen sanieren“, vom Wohnbauexperten 
Ludwig Grobelscheg und den Wohn-
bau-BeraterInnen der Raiffeisenbank 
Region Feldbach alle Fragen rund 
um neue Fördermöglichkeiten für den 
privaten Wohnbau beantwortet. Das 
Beratungsangebot wurde durch die 
Elektro Ramert GmbH zum Thema 
Photovoltaik-Anlagen und OeMAG-
Förderung sowie durch die Bad Glei-
chenberger Energie GmbH zum The-
ma Notstromversorgung abgerundet.

1. Vzbgm. Ing. Michael Karl, Bankstellenleiter Gerhard Posch, Bgm. Christine Siegel,
Ludwig Grobelscheg, Vst. Andreas Wiedner, GR Michael Wagner

Vulcania300, Informationsabend
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Zwei Prämierungen aus
Bad Gleichenberg!

Damit Sie ganz leicht in den Genuss eines qualitativ hochwertigen 
Steirischen Kürbiskernöls g.g.A. kommen können, finden Sie eine 
Broschüre mit allen prämierten Betrieben
nach Bezirk und Gemeinde aufgelistet auf der
Website der Gemeinschaft Steirisches
Kürbiskernöl g.g.A. 
Link: Steirisches Kuerbiskernoel g.g.A.
(steirisches-kuerbiskernoel.eu)

Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A. zum 24. Mal stattgefunden. Mit der Teilnahme 

an dieser sensorischen Bewertung durch professionelle Verkoster 
sowie der chemischen Rückstandsanalyse durch ein akkreditiertes 
Prüflabor überprüfen die Landwirte und Ölmühlen die Qualität 
ihres Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein 
der regionalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt 
werden. So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um 
die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ dürfen 
die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschenaufkleber 
„Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2023“ verwenden, um 
sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, dass 
sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind.

Wir gratulieren Frau Barbara Hackl aus Merkendorf und Frau 
Gabriele Kern aus Trautmannsdorf zu ihrem erfolgreichen Kür-
biskernöl! 

Familie Hackl aus Merkendorf

Familie Kern aus Trautmannsdorf
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Im Gemeindesaal von St. Anna am Aigen 
fand die diesjährige Prämierung außer-

gewöhnlicher Kulinarik im Rahmen des 
Vulkanland-Innovationspreises statt. Und 
auch, wenn es bei der abendlichen Ver-
leihung finster war, so zelebrierte Vulkan-
land-Obmann Josef Ober mit blumiger 
Sprache den herrlichen Panoramablick 
Richtung Schemming und stellte ange-
sichts der Schönheit und Ausstattung 
der Gemeinde fest: „Niemand würde 
heute vermuten, dass St. Anna einmal 
Grenzgemeinde war.“ Der Wert sei in die 
Region zurückgekehrt. Was früher ge-
ringgeschätzt wurde, erfahre heute An-
erkennung. Früher sei man weggezogen. 
Heute würden die St. Annarer maximal 
die Grazer bedauern, die so weit anreisen 
müssten, „ins gelobte Land“, wie Ober im 
Rahmen seiner Einführung anmerkte.

Insgesamt werden beim Innovationspreis 
2023 über 23.000 Euro ausgeschüttet. In 
der Kategorie Kulinarik war die Jury be-
sonders kreativ. Das sei vor allem dem 
mittlerweile unglaublich hohem Niveau 
der Einreichungen geschuldet, so der Ju-
ry-Vorsitzende Christian Krotscheck.
Ein Zukunftspreis wurde heuer verliehen, 
nämlich an die Walhalla Genusskulisse mit 
Tamara Holzer und Erik Kühnelt für ihren 
kurz vor der Umsetzung stehenden Cam-
pingplatz ganz nah am Genuss. Einen Le-
bensraumpreis gab es für den Maschinen-
ring Raabtal für die mobile und damit dem 
Tierwohl förderliche Geflügelschlachtung. 
Und auch Johannes Pock aus Eichfeld 
wurde für seinen nachhaltigen Vertrags-
anbau „einfach ur-gut“ in Kooperation mit 
der Farina-Mühle und Recheis mit dem 

Kulinarische Erlebnismanufakturen holten sich heuer die Hauptpreise

Lebensraumpreis bedacht. Ein Produkt-
preis ging diesmal an Verena Wiefler für 
ihr Knoblauchpulver aus dem Vulkanland. 
Hütter Pute und Huhn aus Krusdorf bekam 
einen Vermarktungspreis für das in der 
Corona-Krise lancierte Weideganz-Paket 
fürs genussvolle Selberkochen. Daher die 
kreative Namensgebung der Box: „Do it 
yourself“. Der Bio-Milchhof Wurzinger aus 
Fehring zeigte sich gerührter als sein Jo-
ghurt. Er wurde für sein Bio-Joghurt aus 
steirischen Äpfeln und Birnen mit dem 
ersten Bio-Produktpreis ausgezeichnet. 
Und für Jürgen Höfler von der gleichna-
migen Fleischerei in Gleisdorf gab es für 
sein Gesamtkonzept, nämlich maximale 
Regionalität aus dem Steirischen Vulkan-
land, den ersten Sonderpreis für Vulkan-
land-Philosophie. Familie Lorenzer an der 
neuen Route 66 in Riegersburg bekam für 

ihren Genussladen Weinblicke den Son-
derpreis für kooperative Vermarktung.
Und der erste Haubenküchen-Vermark-
tungspreis ging an Sonja und Richard 
Rauch für ihren im Lockdown gestarte-
ten Genussboxvertrieb. Eine Valentins-
Genussbox wurde gleich verlost. Familie 
Pock freute sich über den Gewinn. Eva 
und Johannes Zach aus Pertlstein beka-
men trotz ihrer Jugend, ihrem unglaubli-
chen Schaffensdrang und Erfolg geschul-
det, für Kümix, prämiertes Bauernbrot und 
Co. einen Sonderpreis für ihr Lebenswerk. 
Für die Fleischerei Kaufmann in St. Ste-
fan im Rosental gab es den dritten Platz 
des diesjährigen Innovationspreises. Ihre 
quietschfreie Grill- und Bratkäseinnovation 
bereichert ihr vegetarisches Sortiment und 
überzeugte. Auch für Theresa Hermann 
gab es einen dritten Preis. Aus Kürbiskern-
presskuchen kreiert sie exotischen Kürbis-
kernshoyu.

Schließlich wurden zwei zweite Plätze an 
außergewöhnliche Manufakturen verlie-
hen, nämlich an die Kaffeerösterei Maitz 
von Aleksandra Piecak-Maitz und Franz 
Maitz für ihr Konzept der Gläsernen Rös-
terei und an Peter Kirchengast aus Lichten-
berg für seine außergewöhnlich nachhalti-
ge Bio-Bäckerei.

Der Hauptpreis ging diesmal ebenfalls 
an eine Erlebnismanufaktur. Für ihre Um-
setzung einer Gläsernen Zuckerbäckerei 
im Zentrum der Stadt Feldbach wurden 
Melanie Böhme und Dominik Fitz mit dem 
Hauptpreis der diesjährigen Innovations-
preisverleihung bedacht.

Erlebnismanufaktur
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Treue Mitarbeiter im Familienbetrieb Tischlerei Lenz

von links; WKO Regionalstellenobmann-Stv. Mag. Josef Sommer,
daneben Bernhard Lenz

Die Tischlerei Lenz aus Bad Gleichen-
berg überzeugt mit ihrem Familienbe-
trieb, verlässlichem Handwerk sowie 
mit treuen Mitarbeitern.

Bereits über 100 Lehrlinge wurden seit 
der Unternehmungsgründung 1934 

ausgebildet. Ganz traditionell wurde Bern-
hard Josef, der Chef des Hauses, bereits 
auch von seinem Vater eingeschult und 
entdeckte so die Liebe zum Holz. Treue 
und erfahrene Mitarbeiter zu haben ist 
speziell in dieser Zeit sehr schwer. Umso 
mehr freut sich der Familienbetrieb über 
erstaunliche 47 Arbeitsjahre von Josef 
Koch in ihrem Betrieb. Josef Koch ist aus 
St. Anna am Aigen und hat schon so einige 
Entwicklungen miterlebt. Mit viel Engage-
ment und Erfahrung fertigt er noch immer 
viele Möbelstücke an.
Auch sein Sohn, Christoph Koch arbeitet 
bereits seit 22 Jahren in der Tischlerei 
Lenz. Das freut besonders auch die Senior-
Chefin Gertraud, sie steht seit 59 Jahren 
tatkräftig zur Seite und übernimmt sogar 
in ihrem Ruhestand den ein oder anderen 
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Teil in der Buchhaltung. Zu diesem Anlass 
wurden Gertraud Lenz, Josef Koch und 
Christoph Koch von der Wirtschaftskam-
mer durch den stellvertretenden Regio-
nalstellen-Obmann Josef Sommer sowie 

Steirerin des Tages Julia Knittelfelder
Julia Knittelfelder aus Trautmannsdorf wurde zur Steirerin des 
Tages in der Kleinen Zeitung nominiert und das zurecht. Die 
Rezepte-Rockerin schwört bei den TV-Kochshows auf regiona-
les, saisonales und verschwendungsfreies Essen.

Kurz zu Julia Knittelfelder: Sie ist 24 Jahre alt und kommt aus 
Trautmannsdorf. Sie absolvierte die Höhere Tourismusschule 

Bad Gleichenberg und arbeitet derzeit im Betrieb ihres Freundes 
beim Direktvermarkter-Hof (Hütter). Berufsbegleitend macht Sie 

zwei Masterstudien sowie eine 
Ausbildung zur Weinakademi-

kerin. Doch wie kam es zum 
Titel „Rezepte-Rockerin“? 

Der Titel „Rezep-
te-Rockerin“ wird 
jährlich von den 

Tourismusschulen 
Bad Gleichenberg 

und der Marke Steirer-
kraft verliehen. Mit 

ihrer Vision will Julia 
Knittelfelder wie-

der das Bewusst-
sein zu mehr 
Regionalität 
und Wert-

schätzung für 
Lebensmitteln 

und deren Rohstoffe ent-

gegenbringen. Denn Steirische Küche heißt für Julia bodenstän-
dige, ehrliche Gerichte aus regionalen Saisonprodukten. Wobei, 
deftig darf es dann schon auch manchmal sein – ganz nach Omas 
Art. Und Oma war es auch, die ihr vorgelebt hat, wie man mit 
Rohstoffen umgeht und ihnen Wertschätzung entgegenbringt. 
Regionalität und Zero Waste sind für Julia somit kein neuer Trend, 
sondern frühe Normalität.

„Rund ein Drittel aller weltweit produzierten Lebensmittel wird 
jährlich weggeworfen. Das ist eine unfassbare Verschwendung, 
das muss nicht sein“, meint Julia. „Alles von Lebensmittel zu ver-
werten ist nicht schwer – und eine Win-win-Einstellung für Mensch 
und Natur. Denn wenn wir sehen, riechen und spüren können, 
was alles nötig ist, um diese Reichhaltigkeit genießen zu kön-
nen, werden wir alle achtsamer und respektvoller mit unseren 
Lebensmitteln umgehen“, verspricht Julia.

Wir gratulieren Julia Knittelfelder zum Titel „Rezepte-Rockerin“ 
& „Steirerin des Tages“ und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg 
sowie Schaffenskraft ihre Vision für mehr Regionalität und Wert-
schätzung zu verbreiten. 

Aus jugendlicher Rebellion hat sich Julia dafür entschieden, in die 
Gastronomie zu gehen. Aus dieser Revolte wurde eine Liebe. In 
der Tourismusschule Bad Gleichenberg konnte Julia ihre Leiden-
schaft entdecken und voll entfalten.
Speziell in der der gehobenen Gastronomie fühlt sich Julia zu 
Hause. Spiegelt doch die Perfektion der Spitzengastronomie ihr 
inneres Wesen wider. Die Qualität der Zutaten, die Vielfalt am Tel-
ler und der kreative Prozess dorthin zeichnen Julia aus und sind 
ihre Verbindung zu den kulinarischen Top-Adressen im Land.

den WK-Regionalstellenleiter Thomas 
Heuberger prämiert und ausgezeichnet. 

Wir gratulieren recht herzlich
zu dieser Auszeichnung

und wünschen auch weiterhin alles Gute! 

Tischlerei Lenz, Steirerin des Tages

Mag. Josef Sommer, WKO Regionalstellenobmann: „Die Tischlerei Lenz ist ein perfek-
tes Beispiel für die Kooperationskultur der Südoststeiermark. Die Wirtschaftskammer 
gratuliert herzlich zu dieser ganz besonderen gegenseitigen Wertschätzung!“

Mehr Infos auf www.steirerkraft.com
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Neues Angebot für Unternehmen 

NEBA-Betriebsservice 
„Arbeit neu denken – Potentiale nutzen“ 

Das Betriebsservice, gefördert vom Sozialministeriumservice, ist ein kostenloses 
Angebot, das auf die Bedürfnisse und Wünsche der regionalen Unternehmen 
zugeschnitten ist. In Unternehmen gewinnen das Thema Arbeit und gesundheitliche 
Einschränkungen zunehmend an Bedeutung und hier setzt das NEBA-Betriebsservice 
an und bietet umfassende Informationen, Beratungsleistungen und Angebote. 
Kostenfrei für Ihre individuellen Fragestellungen rund um Förderungen, rechtliche 
Rahmenbedingungen, erfolgreiche Beschäftigung, Recruiting, Trennungsmanagement 
und Barrierefreiheit.  

Durch die Beschäftigung von Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen 
werden Barrieren abgebaut und es ergibt sich ein Mehrwert für Ihr Unternehmen, 
durch  
Kostensenkungen, Erschließung von neuen „Talente Pools“ und somit Entlastung der 
Fachkräfte, Steigerung der Produktivität durch Einsatzbereitschaft und Loyalität von 
Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, positive Effekte auf die 
Teamdynamik und das Betriebsklima, Verbesserung des Betriebsimages sowie 
Unterstützungsmöglichkeiten durch ein breitgefächertes Netzwerk. 

Das NEBA-Betriebsservice steht für ein umfangreiches Serviceangebot unabhängig 
von Betriebsgröße, Branche oder ob es sich um öffentliche oder gemeinnützige 
Einrichtungen handelt. Der große Vorteil ist, dass Information, Beratung und 
Koordination aus einer Hand erfolgt. 
Die NEBA (Netzwerk Berufliche Assistenz) Leistungen sind eine Initiative des 
Sozialministeriumservice.   

Ihre regionale Ansprechpartnerin für den Bezirk 
Südoststeiermark freut sich, Sie zu beraten! 

 
 

Mag.a Manuela Mühlberger-Gombocz 
T: 0664/60 701 706 

E: manuela.muehlberger-gombocz@betriebsservice.info  
www.betriebsservice-stmk.at  
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Das Betriebsservice, gefördert vom So-
zialministeriumservice, ist ein kosten-

loses Angebot, das auf die Bedürfnisse 
und Wünsche der regionalen Unterneh-
men zugeschnitten ist. In Unternehmen 
gewinnen das Thema Arbeit und gesund-
heitliche Einschränkungen zunehmend an 
Bedeutung und hier setzt das NEBA-Be-
triebsservice an und bietet umfassende 
Informationen, Beratungsleistungen und 
Angebote. Kostenfrei für Ihre individuellen 
Fragestellungen rund um Förderungen, 
rechtliche Rahmenbedingungen, erfolgrei-
che Beschäftigung, Recruiting, Trennungs-
management und Barrierefreiheit. 

Durch die Beschäftigung von Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen 
werden Barrieren abgebaut und es ergibt 
sich ein Mehrwert für Ihr Unternehmen, 
durch Kostensenkungen, Erschließung von 

Nach einer längeren Zeit der 
Suche  nach einem passen-
den Praktikumsplatz, wurde 
Thomas fündig und durfte 
sich beim #VisitBike – Store 
in Bad Gleichenberg vorstel-
len.

Thomas vermittelte beim 
Vors tel lungsgespräch 

gleich einen guten Eindruck, 
erzählte von seiner Begeiste-
rung für das Schrauben und 
den Umgang mit Werkzeugen 
und bekam das Angebot re-
gelmäßig in der Filiale mitzu-
arbeiten.
Die Arbeit machte Thomas 
großen Spaß und er freute 
sich bei den anstehenden Re-
paraturen an den Fahrrädern 
beteiligt zu sein. Schrauben 
fest drehen, Klingeln mon-
tieren, Fahrräder putzen, 
uvm. waren seine Aufgaben. 
„Schon am ersten Tag war 
ich dreckig, da ich eine Fahr-
radkette säubern musste!“ – 

Neues Angebot für Unternehmen
NEBA-Betriebsservice
„Arbeit neu denken – Potentiale nutzen“

„Ich möchte meine Fähigkeiten, vor allem das Schrauben an Fahrrädern verbessern!“. 
Dieses Ziel hat sich Thomas Trummer vorgenommen.

Mag.a Manuela Mühlberger-Gombocz
T: 0664/60 701 706

E: manuela.muehlberger-gombocz@betriebsservice.info 
www.betriebsservice-stmk.at ©
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NEBA ist eine Initiative des Sozialministeriumservice.

Gefördert von:

neuen „Talente Pools“ und somit Entlas-
tung der Fachkräfte, Steigerung der Pro-
duktivität durch Einsatzbereitschaft und 
Loyalität von Menschen mit gesundheit-
lichen Einschränkungen, positive Effekte 
auf die Teamdynamik und das Betriebs-
klima, Verbesserung des Betriebsimages 
sowie Unterstützungsmöglichkeiten durch 
ein breitgefächertes Netzwerk.

Das NEBA-Betriebsservice steht für ein 
umfangreiches Serviceangebot unabhän-
gig von Betriebsgröße, Branche oder ob 
es sich um öffentliche oder gemeinnützige 

Einrichtungen handelt. Der große Vorteil 
ist, dass Information, Beratung und Koor-
dination aus einer Hand erfolgt.
Die NEBA (Netzwerk Berufliche Assistenz) 
Leistungen sind eine Initiative des Sozial-
ministeriumservice. 

Ihre regionale Ansprechpartnerin für den 
Bezirk Südoststeiermark freut sich, Sie zu 
beraten!

Ein Praktikum bei VisitBike – Store in Bad Gleichenberg 

erzählte Thomas voller Stolz. 
Thomas wurde sehr gut in das 
Team des VisitBike-Stores in-
tegriert und nach Beendigung 
seines Praktikums wurde ihm 
gleich ein weiteres im Frühling 
angeboten.
Sehr viele unserer Kund*in-
nen, wollen wie Thomas 
auch heuer und auf eigenen 
Wunsch, ein Praktikum ab-

solvieren. Um das überhaupt 
umsetzen zu können und die-
se Erfahrungen auch möglich 
werden zu lassen, braucht es 
Partner*innen und Menschen, 
die mitgehen. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei den 
Unternehmen, Firmen und Be-

trieben bedanken, die immer 
wieder bereit sind, Menschen 
mit Behinderung diese Chan-
cen zu bieten. Sei es in Form 
von Fixanstellungen, Schnup-
pertagen, Praktika oder Lang-
zeitpraktika.

Für Betriebe die eventuell auch ein Praktika anbieten möchten: 
Betriebsservice – LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH

NEBA-Betriebsservice, VisitBike
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Der Wasserverband Wasser-
versorgung Vulkanland hat 

am 27. Februar seine diesjäh-
rige Mitgliederversammlung 
abgehalten. Obmann Bgm. 
Ing. Josef Ober konnte in sei-
nem Tätigkeitsbericht eine zu-
friedenstellende Bilanz ziehen. 
35 Mitglieder mit rd. 100.000 
Einwohnern werden versorgt. 

2022 hat die Wasserabgabe 
3,5 Mio. Kubikmeter betragen, 
was einen neuen Höchstwert 
darstellt. Ausbleibende Nie-
derschläge sorgten für zum Teil 
historisch niedrige Grundwas-
serstände in den Einzugsge-
bieten. Ob der Niederschläge 
in den letzten Wochen scheint 
sich die angespannte Lage ein 
wenig erholt zu haben, den-
noch werden im heurigen Jahr 
ausreichende Niederschläge 
erforderlich sein, damit sich 
die dramatische Situation des 
Vorjahres nicht wiederholt. 

Der Haushaltsplan für das 
Jahr 2023 mit weiteren not-
wendigen Infrastrukturmaß-
nahmen zur Verbesserung der 
Versorgungssicherheit wurde 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland 
DI(FH) Stefan Theissl zum neuen Geschäftsführer bestellt 

beraten und einstimmig ge-
nehmigt.

Zusätzlich zur Hochbehälter-
erweiterung um 1.000 m³ in 
Auersbach konnte mit der 2. 
Ausbaustufe der Notstrom-
versorgung im letzten Jahr ein 
wichtiges Projekt zur flächen-
deckenden Wasserversorgung 
bei Blackout abgeschlossen 
werden. 
Der Verbandssitz in Fehring 
als Wasserkompetenzzentrum 
wurde mit einem Zubau des 
Lagers und den Logistikflä-
chen zukunftsfit gemacht und 
aufgewertet.

Bereits Ende 2022 wurde mit 
den Investitionen zur Quali-
tätserhaltung des Trinkwassers 
in Mureck durch Errichtung 
einer Grundwasseranreiche-
rung begonnen. Damit soll das 
nitratbelastete Wasser mit Hil-
fe von Durchmischung wieder 
eine hervorragende Qualität 
erhalten.

Neben den laufenden Versor-
gungs- und Dienstleistungs-
tätigkeiten wird auch die Ver-

sorgungssicherheit in Sachen 
Energieproduktion erhöht. 
Das Konzept zum Ausbau von 
PV-Anlagen wurde genehmigt. 
Aktuell sind 250kWp installiert, 
weitere 1.200 kWp sind in Pla-
nung. 

Franz Glanz wird sich nach 
42 Jahren im Dienste des Ver-
bandes (davon hat er 33 Jahre 
als Geschäftsführer die Fäden 
gezogen), in den Ruhestand 
zurückziehen und das Zepter 
an seinen Nachfolger DI(FH) 
Stefan Theissl übergeben, der 
einstimmig zu seinem Nach-
folger bestellt wurde. Der Ob-
mann würdigte die jahrzehnte-
lange Arbeit von Franz Glanz, 
mit dessen Hilfe der Verband 
sich aus schwierigen Zeiten 
heraus zu einem Vorzeigebe-
trieb der kritischen Infrastruk-
tur in der Region entwickelt 
hat, ebenso wünschte er dem 
neuen Geschäftsführer viel 
Schaffenskraft zum Wohle der 
Trinkwasserversorgung. 

In sehr persönlichen Worten 
blickte Franz Glanz zurück auf 
die wechselvolle Geschichte 

des Verbandes. Eindrucksvolle 
Zahlen der letzten Jahrzehnte 
unterstreichen die Unverzicht-
barkeit des Verbandes für eine 
positive Entwicklung der Re-
gion. 
Er dankte seinen Wegbeglei-
tern und appellierte an alle 
Verantwortungsträger alles 
dazu beizutragen, damit die 
Qualität unseres Lebensmittels 
Nr. 1 auch für die zukünftigen 
Generationen erhalten bleibt. 
Nur dann kann auch in ferner 
Zukunft die Wasserversorgung 
in der Region mit Wasservor-
kommen aus der Region ge-
sichert werden. 

Nach der Ehrung langjähriger 
Mitarbeiter wurde der verdien-
te hydrogeologische Beglei-
ter des Verbandes, Herr Univ. 
Doz. Dr. Johann Fank, der 
vorab einen einem interessan-
ten Vortrag über die Grund-
wassersystematik im unteren 
Murtal und deren Erkundung 
gehalten hat, anlässlich seines 
Übertrittes in den Ruhestand 
vom Obmann mit der Ehren-
nadel in Gold des Verbandes 
ausgezeichnet.

Wasserverband Wasserversorgung
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Am heurigen Weltwasser-
tag, dem 22.3.2023 wurde 

die Erweiterung des Hochbe-
hälters Auersbach vom Was-
serverband Wasserversorgung 
Vulkanland offiziell in Betrieb 
genommen.
Um die Trinkwasserversor-
gung für die Bevölkerung zu 
erhöhen, muss neben der 
Gewinnung von Grundwasser 
auch die Speichermöglichkeit 
in Hochbehältern verstärkt 
werden. So hat man sich dazu 
entschlossen, diesen wichtigen 
Behälterstandort in Auersbach 
auszubauen.

„Das bisherige Fassungsver-
mögen umfasste 2 Millionen 
Liter Trinkwasser (2.000 m3). 
Im letzten Jahr wurde der 
Hochbehälter um eine weitere 
Wasserkammer mit einem Fas-
sungsvermögen von weiteren 
1.000 m3 vergrößert“, so der 
Obmann des Wasserverban-
des Bgm. Ing. Josef Ober.

Hydraulisch ist dieser Behälter 
so situiert, dass je nach Bedarf 
die Versorgung nicht nur in 

Erhöhung der Trinkwasserversorgung in der Region

Richtung Norden (ins Ilzbach-
tal und ins Feistritztal) sondern 
auch in Richtung Süden (ins 
Raabtal) bewerkstelligt wer-
den kann. Somit können die 
Hauptadern des Transport-
leitungssystems mit erhöhter 
Versorgungssicherheit, vor 
allem zu Spitzenverbrauchszei-
ten oder bei Rohrgebrechen 
betrieben werden.
Mit der Baumaßnahme wurde 
im Frühjahr 2022 begonnen 
und nun konnte der neue zu-
sätzliche Behälter bereits im 
Februar in Betrieb genommen 
werden, somit wird das zusätz-
liche Volumen an Trinkwasser 
bereits genutzt.

„Mit dem Ingenieurbüro 
Davitech aus Gleisdorf und 

der bauausführenden Firma 
Swietelsky konnten auch zwei 
hauptverantwortliche Partner 
gefunden werden, die ihre 
Arbeit verstehen und auch zu 
einem hervorragenden Ergeb-
nis beigetragen haben“, so 
der neue Geschäftsführer Ste-
fan Theissl.

Die Baukosten in Höhe von rd. 
€ 1,2 Mio. werden aus Eigen-
mitteln des Verbandes sowie 
aus Fördermitteln des Bundes 
und des Landes Steiermark 
aufgebracht.

Die offizielle Eröffnung wurde 
am Weltwassertag unter Bei-
sein von zahlreichen Ehrengäs-
ten und den Mitarbeitern ge-
bührend gefeiert. Im Anschluss 

fand ein Tag der offenen Tür 
statt, um hinter die Kulissen 
der Trinkwasserversorgung 
blicken zu können. Dieses An-
gebot wurde von der Bevölke-
rung sehr gut angenommen.

Für den Wasserverband ist es 
eine ständige Herausforde-
rung und Aufgabe das Wasser-
versorgungsnetz den Erforder-
nissen anzupassen und dieses 
auch laufend zu adaptieren. 
Mit Erweiterung dieses Behäl-
ters wird wieder ein Schritt in 
die richtige Richtung zur Er-
füllung der Verbandsaufgabe 
getan - nämlich der Sicher-
stellung der Trinkwasserversor-
gung unserer aufstrebenden 
Region des Steirischen Vulkan-
landes.

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland
	 -	 35 Mitglieder: 33 Gemeinden, 2 Wasserverbände (ca. 110.000 Einwohner) 
	 -	 6 Brunnenfelder (Eigenkonsens 144 l/s) 
	 -	 26 Pumpwerke (Förderleistung 200 l/s) 
	 -	 9 Hochbehälter (Nutzinhalt 11.400.000 Liter) 
	 -	 22 Notstromaggregate 
	 -	 Ca. 300 km Transportleitungen 
	 -	 Wassernetzwerk (Fremdkonsens 82 l/s)

Trinkwasserversorgung
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FPÖ Bad Gleichenberg versteckte wieder
zahlreiche Osternesterl am Parapluie

Am Karsamstag lud die FPÖ Bad Glei-
chenberg zum zweiten Mal zum Os-

ternesterlsuchen am Waldfestplatz am 
Paralpluie ein. Trotz des sehr kalten und 
nassen Wetters ließen es sich einige Eltern 
und ihre Kinder nicht nehmen, nach den 
begehrten Osternesterln zu suchen. Auch 
der Osterhase schaute heuer erstmalig 
vorbei, was vor allem bei den Kindern für 
strahlende Augen sorgte. Doch nicht nur 
die Kinder hatten Freude am Suchen der 
schönen Geschenke, auch die Eltern konn-
ten tolle Preise gewinnen. So konnten sie 
einen Gutschein für ein Essen zu zweit 
beim Gasthaus zur Sonne, einen Gutschein 
beim Buschenschank Seidl und einen Gut-
schein für ein Frühstück für zwei Personen 
beim Cafe Manu gewinnen. Aber auch 

in den Osternesterln wurde neben Scho-
kolade und Eiern jeweils ein Gutschein 
für ein Kinderfrühstück beim Cafe Manu 
versteckt. Da einige wenige Osternesterl 
nicht gefunden wurden, wurden diese im 
Anschluss der Veranstaltung gemeinsam 
mit dem Osterhasen als Spende den Be-
wohnern der Blauen Villa in Bad Gleichen-
berg übergeben. Auch sie freuten sich 
sehr über den Besuch des Osterhasen und 
die prall gefüllten Nesterl.

Das Team der FPÖ Bad Gleichenberg mit 
Ortsparteiobmann GR Michael Wagner 
sowie auch der Osterhase bedanken sich 
für zahlreiche Teilnahme und freuen sich 
bereits jetzt wieder auf das nächste Oster-
nesterlsuchen im kommenden Jahr.

Wie kann der Wald in Zeiten des Kli-
mawandels „klimafit“ gemacht 

werden? Welche Rolle spielt dabei der 
Wildverbiss und wie kann die Forstbehör-
de hier stärker eingreifen? Diesen Fragen 
widmeten sich die Grünen des Bezirks 
Südoststeiermark im Rahmen einer Podi-
umsdiskussion am vergangenen Dienstag 
im Einsatzzentrum Bad Gleichenberg.
Der Forstexperte Heimo Schodterer 
vom Bundesforschungszentrum für 
Wald (BFW) hielt einen Impulsvortrag und 
wies auf den Einfluss des Wildes auf die 
Waldentwicklung hin. Der Wildverbiss ma-
che dem heimischen Wald seit Jahrzehn-
ten zu schaffen, vor allem die klimafitten 
Waldbaumarten wie Tanne oder Eiche 
würden darunter leiden.
Bezirksförster Otwin Bein stimmte der 
Einschätzung des Forstexperten zu und 
forderte eine stärkere Einbindung der 
Forstbehörde in die Abschussplanung. 
Marion Kranabitl-Sarkleti, Geschäftsfüh-
rerin der Steirischen Landesjägerschaft, 
wies auf verschiedene Stressfaktoren 
für Wald und Wild hin, darunter die zu-
nehmende Nutzung des Waldes als Frei-
zeitort. Dies wiederum führe zu starken 
Nutzungskonflikten mit der Jagd und der 
Forstwirtschaft.
Valentin Krenn, Waldbesitzer und Ob-
mann des Vereins Naturwald Steiermark, 
erklärte, dass er seinen Wald eingezäunt 

Zum Thema „Auf dem Weg zum Klimafitten Wald“ fand im Einsatzzentrum eine
Podiumsdiskussion statt

Unser Wald hat Stress

habe, um die natürliche Baumverjüngung 
ohne Wildverbiss zu ermöglichen. Krenns 
Fazit: „Mein Wald ist klimafit!“ 

Am Ende des Abends waren sich die Dis-
kutant:innen und das Publikum einig: Der 
heimische Wald steht aufgrund des Klima-
wandels und anderer Stressfaktoren vor 
enormen Herausforderungen. Es brauche 
die verstärkte Zusammenarbeit aller be-

teiligten Akteur:innen, um ihn klimafit zu 
machen bzw. zu halten. „Unser Wald hat 
Stress. Wir brauchen jetzt einen Schulter-
schluss aller Beteiligten, um die Proble-
me in den Griff zu bekommen. Die Zeit 
drängt, angesichts der sich beschleuni-
genden Klimakrise müssen wir handeln“, 
fand der Forstsprecher der steirischen 
Grünen LAbg. Andreas Lackner mahnen-
de Schlussworte.

Von R nach L: Marion Kranabitl-Sarkleti, Otwin Bein, LAbg. Andreas Lackner,
Valentin Krenn, Heimo Schodterer, Marianne Müller-Triebl

FPÖ Bad Gleichenberg, Unser Wald hat Stress
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Dass das Kurhaus Bad Gleichenberg mit 
seinem Gesundheitszentrum als eine 
der ersten Adressen des Landes gilt, 
wenn es um die Indikationen Stütz- und 
Bewegungsapparat, Lunge und Haut 
geht (400.000 ambulante Behandlungen 
jährlich), ist allgemein bekannt. Jetzt 
bietet die renommierte südoststeiri-
sche Institution in Kooperation gemein-
sam mit der Schloss-Schule Reinisch (St. 
Georgen/Stiefing) ein Kooperations-Sti-
pendium zur/zum Medizinischen Mas-
seurIn an.

„Das Kurhaus Bad Gleichenberg und 
die Schloss-Schule bündeln ihre Quali-
täts-Kräfte und bieten Interessierten die 
Möglichkeit sich im Zeitraum vom 2. Ok-
tober 2023 bis 28. Oktober 2024 2023 zur 
Medizinischen Masseurin oder zum Me-
dizinischen Masseur ausbilden zu lassen. 
Wobei auch Elektrotherapie und Hydro-
Balneotherapie inkludiert sind“, sagt Kur-
haus-Geschäftsführer Mag. Jörg Siegel. 
„Selbstverständlich werden im Rahmen 
dieses Stipendiums, das einen Wert von 
8.000 Euro aufweist, die Schulungskos-
ten, die finanzielle Unterstützung während 
der praktischen Ausbildung, sowie weite-
re Sozialleistungen und Benefits von den 
beiden Kooperationspartnern übernom-
men.“ 
Die Ausbildung erfolgt im Therapiezent-
rum des Kurhauses sowie in der Schloss-
Schule. Mag. Jörg Siegel: „Wir freuen uns 
außerdem, der Absolventin oder dem Ab-
solventen eine Übernahme in eine Festan-

Kurhaus Bad Gleichenberg offeriert 8.000-Euro-Ausbildungsstipendium
Für Massage-Job in Kooperation mit der Schloss-Schule Reinisch

stellung im Massageteam des Kurhauses 
Bad Gleichenberg in Aussicht stellen zu 
können.“

Das Kurhaus Bad Gleichenberg, der Leit-
betrieb der Region, besteht aus fünf Ein-
heiten: dem Therapiezentrum, der eben-
falls neugestalteten und im Mai 2022 
wiedereröffneten Therme der Ruhe, dem 
Hotel im Kurhaus mit 109 Zimmern, dem 
Hotel Grazerhof mit 43 Zimmern und dem 
Hotel an der Therme (68 Zimmer). Auch 
der prächtige knapp 190 Jahre alte und 
sich über 20 Hektar erstreckende Curpark, 
der älteste Österreichs, gehört größten-
teils zur Anlage.

Bewerbungen sind bis spätestens 31. 
Mai 2023 samt Lebenslauf und Motiva-
tionsschreiben, in welchem herausge-
arbeitet werden soll, warum man glaubt 
die oder der Richtige für das Kooperati-
ons-Stipendium zu sein, an einen dieser 
Kontakte zu richten: 

Das Kurhaus Bad Gleichenberg,
z. Hdn. Hr. Thomas Schmied,
E-Mail: t.schmied@daskurhaus.at

Schloss-Schule Reinisch GmbH,
z. Hdn. Hr. Stefan Reinisch,
E-Mail: info@schloss-schule.at

 

Für Massage-Job in Kooperation mit der Schloss-Schule Reinisch 

Kurhaus Bad Gleichenberg offeriert 
8.000-Euro-Ausbildungsstipendium 

Dass das Kurhaus Bad Gleichenberg mit seinem Gesundheitszentrum als eine der 
ersten Adressen des Landes gilt, wenn es um die Indikationen Stütz- und 
Bewegungsapparat, Lunge und Haut geht (400.000 ambulante Behandlungen 
jährlich), ist allgemein bekannt. Jetzt bietet die renommierte südoststeirische 
Institution in Kooperation gemeinsam mit der Schloss-Schule Reinisch (St. 
Georgen/Stiefing) ein Kooperations-Stipendium zur/zum Medizinischen MasseurIn 
an. 

„Das Kurhaus Bad Gleichenberg und die Schloss-Schule bündeln ihre Qualitäts-Kräfte 
und bieten Interessierten die Möglichkeit sich im Zeitraum vom 2. Oktober 2023 bis 28. 
Oktober 2024 2023 zur Medizinischen Masseurin oder zum Medizinischen Masseur 
ausbilden zu lassen. Wobei auch Elektrotherapie und Hydro-Balneotherapie inkludiert 
sind“, sagt Kurhaus-Geschäftsführer Mag. Jörg Siegel. „Selbstverständlich werden im 
Rahmen dieses Stipendiums, das einen Wert von 8.000 Euro aufweist, die 
Schulungskosten, die finanzielle Unterstützung während der praktischen Ausbildung, 
sowie weitere Sozialleistungen und Benefits von den beiden Kooperationspartnern 
übernommen.“  

Die Ausbildung erfolgt im Therapiezentrum des Kurhauses sowie in der Schloss-Schule. 
Mag. Jörg Siegel: „Wir freuen uns außerdem, der Absolventin oder dem Absolventen 
eine Übernahme in eine Festanstellung im Massageteam des Kurhauses Bad 
Gleichenberg in Aussicht stellen zu können.“ 

Bewerbungen sind bis spätestens 31. Mai 2023 samt Lebenslauf und 
Motivationsschreiben, in welchem herausgearbeitet werden soll, warum man glaubt die 
oder der Richtige für das Kooperations-Stipendium zu sein, an einen dieser Kontakte zu 
richten:  

Das Kurhaus Bad Gleichenberg, z. Hdn. Hr. Thomas Schmied, E-Mail: 
t.schmied@daskurhaus.at 

Schloss-Schule Reinisch GmbH, z. Hdn. Hr. Stefan Reinisch, E-Mail: info@schloss-
schule.at 

Das Kurhaus Bad Gleichenberg, der Leitbetrieb der Region, besteht aus fünf Einheiten: 
dem Therapiezentrum, der ebenfalls neugestalteten und im Mai 2022 wiedereröffneten 
Therme der Ruhe, dem Hotel im Kurhaus mit 109 Zimmern, dem Hotel Grazerhof mit 43 
Zimmern und dem Hotel an der Therme (68 Zimmer). Auch der prächtige knapp 190 
Jahre alte und sich über 20 Hektar erstreckende Curpark, der älteste Österreichs, gehört 
größtenteils zur Anlage.

Honorarkonsul Mag. Andreas Bardeau durfte S.E. Emilian Hora-
tiu Hurezeanu, Botschafter von Rumänien in Österreich und 

Botschaftsrätin Andrea Amza-Andras bei einem Regionsbesuch im 
Thermen- & Vulkanland willkommen heißen. Bei Arbeitsgesprächen, 
Betriebsbesuchen und Netzwerkgesprächen standen bilaterale Bezie-
hungen und Projetaustauschmöglichkeiten auf der Tagesordnung. Mit 
Nationalratsabgeordneter MMag. Dr. Agnes Totter wurde Themen 
des Bildungssektors besprochen, mit dem Obmann des Steirischen 
Vulkanlandes Bgm Ing. Josef Ober und Bürgermeisterin Christine 
Siegel standen Regionalentwicklungsthemen und Gemeindearbeit 
auf der Tagesordnung. Gesprächspartner zu touristischen Agenden 
wurden mit Mag. Jörg Siegel, Kurhaus und Therme der Ruhe Bad Gleichenberg und der Vorsitzenden der Erlebnisregion Thermen- & 
Vulkanland Sonja Skalnik ausgetauscht. Bei einem Betriebsbesuch in der Bier- und Whiskymanufaktur Lava Bräu, überzeugte Roman 
Schmidt mit seinen Ausführungen zum Thema Regionale Wertschöpfung. Der Botschafter zeigte sich von der Qualität der Region und 
der Betriebe sehr beeindruckt. Um die Wirtschaft in der Steiermark und die Wirtschaftsbeziehungen mit Rumänien ging es bei einem 
Arbeitsmeeting mit Wirtschaftskammerpräsident Ing. Josef Herk auf Schloss Kornberg. Am 2. Tag des Besuches wurde Bürgermeisterin 
Elke Kahr in Graz besucht. Graz ist die Partnerstadt der amtierenden Kulturhauptstadt 2023 Timisoara. Die Steiermarktour wurde mit 
einem Antrittsbesuch bei Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler abgeschlossen.

Botschafter war von der Qualität der Region beeindruckt

Kurhaus Bad Gleichenberg, Qualität der Region
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Genießen Sie das tägliche Urlaubsflair in der Therme der Ruhe: 
entspannt im Thermalwasser planschen – unter den Schatten 
spendenden Curpark-Bäumen – und auf der Terrasse Magnolie 
köstliche Cocktails schlürfen. Alltag ade!

TIPP: Mit dem 10er-Block oder dem 6-Monatspass 
 zum Vorteilspreis in die Therme der Ruhe!

Öffnungszeiten
Tägl. von 9 bis 21 Uhr | Donnerstag von 9 bis 22 Uhr 

Die Saunawelt täglich ab 10 Uhr
 

T: 03159 2294-4050 | M: therme@therme-der-ruhe.at

Gesundheit schenken 
• Die Curpark-Liebe um € 129,00 
 für zwei Personen inklusive
 Therme mit Sauna | Kuschel-
 liege | Badetasche und Kulinarik

• Das Curpark-Dinner um € 59,00  
 für zwei Personen inklusive  
 Therme ab 17 Uhr |  
 3-Gänge Abendessen im 
 Restaurant Magnolie

TIPP
Vatertag

11. Juni

NEUMONDSCHWIMMEN
. . .  in  der  Therme der  Ruhe
www.therme-der-ruhe.at

Programm Neumondschwimmen 
• Abendeintritt ab 17 Uhr bis 22 Uhr
• Das Kosmetikinstitut bis 20 Uhr geöffnet
• Betula- und Räucher-Spezialaufgüsse
• Yoga im Curpark (gegen Aufpreis)
• Kulinarische Spezialitäten 
• Mobile Cocktailbar in der Therme 

Nächste Termine 2023
• 18. Mai • 15. Juni  
• 20. Juli • 17. August

Therme der Ruhe
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„Klimafreundlich und plas2kfrei“ 

 Ar2kelserie der Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion 
Südoststeiermark 

Was macht die Gier nach „Fast Fashion“ mit der Umwelt? 
Im Jahr 2010 wurden weltweit 40 Millionen Tonnen Polyester hergestellt. Für 2030 wird die 
doppelte Menge pro Jahr erwartet. Rund 60 % der verkauEen Kleidung besteht aus 
Polyester.  
Polyester ist günsHg, reißfest, formstabil und wasserabweisend und die deshalb 
am meisten verwendete Faser in der Mode - der größte Treiber der Fast-Fashion-
Industrie. Immer schneller gibt es neue Trends. MassenhaE einkaufen und 
wieder wegwerfen. Das rasante Wachstum wäre ohne Polyester nicht 
möglich. Hergestellt wird es allerdings aus Erdöl und Kohle, sehr 
energieaufwendig und umweltschädlich. Die Fasern gelangen beim Waschen ins 
Abwasser und letztendlich als MikroplasHk ins Meer. Von empfindlicher Haut wird 
Polyester nicht gut vertragen, es kann keine FeuchHgkeit aufnehmen, die Poren verstopfen und 
die Haut somit gereizt werden. Aber nicht nur Polyester, auch viele anderen Materialien sind 

umweltschädlich. Abwässer aus der Viskose- ProdukHon z.B. 
vergiEen Flüsse und Seen. Der SyntheHk Anteil in der 
Kleidung, wird laut Prognosen weiterhin steigern. 

Die TexHlindustrie ist für rund ein DriDel des Mikroplas2ks im 
Meer verantwortlich. Beim Waschen löst sich MikroplasHk 
und landet dann in unseren Gewässern, in der Nahrung von 
Fischen und somit auf unseren Tellern. Nur eine einzige Fleece 
Jacke kann bis zu einer Million Fasern pro Waschgang 

freisetzen. Kläranlagen können die kleinen Fasern nicht 
herausfiltern. Mi]lerweile wurde MikroplasHk sogar im 
Leitungswasser, im Meersalz und im menschlichen Darm 
nachgewiesen. 

Bei einer Studie in Wien, welche Blusen von verschiedensten 
Herstellern gewaschen und überprüE hat, kam ein 

erschreckendes Ergebnis heraus: 

Ein Haushalt in Österreich wäscht durchschni]lich 284-mal im Jahr eine Ladung mit ca. 2,8 kg 
Wäsche. Das ergibt ca. 800 kg Wäsche pro Haushalt und Jahr. Hochgerechnet auf die Einwohner 
Österreichs kommt man auf rund drei Millionen Tonnen Kilogramm Wäsche. Ca. 60 % der Wäsche 
besteht aus PlasHkfasern, so werden 1,8 Millionen Tonnen Kleidungsstücke aus Plas2kfasern in 
Österreich pro Jahr gewaschen.  

➢ Man geht im Schni] davon aus, laut dieser Studie, dass von einem Kilogramm Synthe2k-Wäsche 
ca. 68 Milligramm Plas2k-Par2kel ins Abwasser gelangen, so ergibt dies in Summe rund 126 
Tonnen Plas2kpar2kel, die pro Jahr in einem österreichischen Haushalt ins Abwasser gelangen. 

Doch was sind die Alterna2ven, in einer Zeit der WegwerfgesellschaX und „Fast Fashion?“ 

„Klimafreundlich und plastikfrei“
Artikelserie der Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark

Klimafreundlich und plastikfrei

Im Jahr 2010 wurden weltweit 40 Millionen Tonnen Polyester 
hergestellt. Für 2030 wird die doppelte Menge pro Jahr er-

wartet. Rund 60 % der verkauften Kleidung besteht aus Poly-
ester. 
Polyester ist günstig, reißfest, formstabil und wasserabwei-
send und die deshalb am meisten verwendete Faser in der 
Mode - der größte Treiber der Fast-Fashion-Industrie. Im-
mer schneller gibt es neue Trends. Massenhaft einkaufen und 
wieder wegwerfen. Das rasante Wachstum wäre ohne Polyes-
ter nicht möglich. Hergestellt wird es allerdings aus Erdöl und 
Kohle, sehr energieaufwendig und umweltschädlich. Die Fa-
sern gelangen beim Waschen ins Abwasser und letztendlich 
als Mikroplastik ins Meer. Von empfindlicher Haut wird Poly-
ester nicht gut vertragen, es kann keine Feuchtigkeit aufneh-
men, die Poren verstopfen und die Haut somit gereizt wer-

den. Aber nicht nur Polyester, 
auch viele anderen Materialien 
sind umweltschädlich. Abwässer 
aus der Viskose- Produktion z.B. 
vergiften Flüsse und Seen. Der 
Synthetik Anteil in der Kleidung, 
wird laut Prognosen weiterhin 
steigern.
Die Textilindustrie ist für rund 
ein Drittel des Mikroplastiks 
im Meer verantwortlich. Beim 

Waschen löst sich Mikroplastik und landet dann in unseren 
Gewässern, in der Nahrung von Fischen und somit auf unse-
ren Tellern. Nur eine einzige Fleece Jacke kann bis zu einer 
Million Fasern pro Waschgang freisetzen. Kläranlagen kön-
nen die kleinen Fasern nicht herausfiltern. Mittlerweile wurde 
Mikroplastik sogar im Leitungswasser, im Meersalz und im 
menschlichen Darm nachgewiesen.
Bei einer Studie in Wien, welche Blusen von verschiedensten 
Herstellern gewaschen und überprüft hat, kam ein erschre-
ckendes Ergebnis heraus:
Ein Haushalt in Österreich wäscht durchschnittlich 284-mal im 
Jahr eine Ladung mit ca. 2,8 kg Wäsche. Das ergibt ca. 800 kg 
Wäsche pro Haushalt und Jahr. Hochgerechnet auf die Ein-
wohner Österreichs kommt man auf rund drei Millionen Ton-
nen Kilogramm Wäsche. Ca. 60 % der Wäsche besteht aus 
Plastikfasern, so werden 1,8 Millionen Tonnen Kleidungs-
stücke aus Plastikfasern in Österreich pro Jahr gewaschen. 

	 •	�Man geht im Schnitt davon aus, laut dieser Studie, dass 
von einem Kilogramm Synthetik-Wäsche ca. 68 Milli-
gramm Plastik-Partikel ins Abwasser gelangen, so er-
gibt dies in Summe rund 126 Tonnen Plastikpartikel, die 
pro Jahr in einem österreichischen Haushalt ins Ab-
wasser gelangen.

Doch was sind die Alternativen, in einer Zeit der Weg-
werfgesellschaft und „Fast Fashion?“

Was macht die Gier nach
„Fast Fashion“ mit der Umwelt?

Ein Kunstfaser-Boykott ist keine Lösung. Auch der Anbau von 
Baumwolle und die Produktion von Viskose tragen Umwelt-
probleme mit sich. Aktuell gibt es viele Versuche und Ansät-
ze, Stoffe aus alternativen Rohstoffen herzustellen, wie z.B. 
aus Ananasblätter oder Milch. Aber die gesamten österreichi-
schen Milchkühe müssten ausschließlich zur Textilproduktion 
eingesetzt werden, um den Bedarf der Mode zu decken.
An allen Ecken wird nach Lösungen gesucht, wie Filter für 
Waschmaschinen, feinmaschige Wäschesäcke, die bis dato 
keine Veränderung brachte; Zuschneiden der Kleidungsstü-
cke mit Ultraschall, etc. Aber die wirkliche Lösung ist noch 
ausständig. Geworben wird auch mit Recycling- Polyester: 
Ein neuer Trend, aus Meeresmüll Textilien herzustellen – hier 
wird zwar Erdöl eingespart, aber echter Umweltschutz ist dies 
nicht, da trotz allem bei den Waschvorgängen wiederum Un-
mengen Plastikfasern ins Abwasser gelangen.

	 •	�Bio- Baumwolle weist eine bessere Ökobilanz auf als 
konventionelle Baumwolle. Aber der Marktanteil ist ge-
ring und damit die Gier nach schneller Mode zu befriedi-
gen, unmöglich. 

	 •	�Sich informieren, wo und wie das Produkt hergestellt 
wird. Denn bei der Produktion von einem Paar Jean wer-
den ca. 8000 Liter Wasser benötigt. 

	 •	�Waschen Sie die Kleidung schonend, um sie langfristig 
tragen zu können; wenn möglich nicht bügeln und keinen 
Trockner verwenden

	 •	�Kaufen Sie gebrauchte Kleidung kaufen und geben Sie 
auch Ihre Kleidung weiter

	 •	�Suchen Sie Kleidertauschbörsen & Second-Hand Laden 
auf

Und die wichtigste Alternative zur Fast Fashion:
	 •	�Weniger Kleidung kaufen und verbrauchen! Der Kon-

sument hat die Macht. Der Weg der „Fast Fashion“ ist ein 
Irrweg, den wir korrigieren müssen. Wenn weiterhin den 
immer schneller wechselnden Modetrends gefolgt wird 
und wir uns Kleidung in den neuesten Farben und Schnit-
ten kaufen, sind wir als Konsument an einer der größten 
Umweltkatastrophen unserer Zeit beteiligt, denn täglich 
wächst die Menge der Mikroplastikfasern aus Waschun-
gen in unseren Gewässern um mehrere Milliarden. 

Teilen Sie uns Ihre Ideen mit, wo Sie im Alltag auf Plastik ver-
zichten und welche alternativen und klimafreundlichen Pro-
dukte Sie stattdessen verwenden. Ihre Ideen und Erfahrungen 
möchten wir gerne in der Gemeindezeitung veröffentlichen. 
E- Mail: gerger@lea.at. 

Quellen: die Umweltberatung, Studie Greenpeace, u.v.w.

Mit der Serie „Klimafreundlich und Plastikfrei“ startet die Klima- 
und Energiemodellregion „Wein- und Thermenregion Südost-
steiermark“ eine Initiative zur Forcierung von klimafreundli-
chem Konsum, plastikfreien Produkten und Regionalität.



05.2023  25

   
„Grün über den Winter“ bei Voll Energie im Steirischen Vulkanland 

Dieses Mal waren wir zu Besuch bei Landwirt Franz Groß in Steirischen Vulkanland. Direkt bei seinem 
Feld wurde das Projekt „Grün über den Winter“ vorgestellt. Welche Vorteile die Winterbegrünung für 
Landwirte, Tiere und Umwelt bietet, erfahren Sie direkt im Kurzfilm. Dieter HuMer vom 
Jagdschutzverein, Josef Pollhammer von der LandwirtschaOskammer und Markus Lafer von 
Maschinenring berichten über das Projekt.  

 

Klimaveränderungen, „Grün über den Winter”

Klimaveränderungen in der Südoststeiermark –
Vortragsabend im Haus der Vulkane

Zahlreiche Besucher aus der Region trafen bei der Veranstal-
tung „Klimaveränderungen in der Südoststeiermark“ im Haus 

der Vulkane ein, um sich über die Klimaauswirkungen und über 
aktuelle Klimadaten zu informieren. 
Als Bewohner dieser wunderschönen Region sind wir uns alle be-
wusst, wie wichtig es ist, über die Auswirkungen und Veränderun-
gen des Klimawandels auf unsere Umwelt und unseren Lebens-
raum informiert zu sein. 
Der Infoabend wurde von der „Klima- und Energiemodellregion 
Wein- und Thermenregion Südoststeiermark“ (KEM) veranstaltet 
und durch KEM Manager Robert Frauwallner eröffnet. Frau Dr.in 
Beatrix Lenz und Herrn Andreas Schuster vom Regionalmanage-
ment Südoststeiermark präsentierten bei ihrem Vortrag den Bio-
sphärenpark Unteres Murtal im Steirischen Vulkanland. 
Anerkannt durch die UNESCO im Jahr 2019, umfasst dieser eine 
Fläche von 13.179 ha im Steirischen Vulkanland. Zahlreiche Pro-
jekte und Kooperationen wird es hier zukünftig geben, um das 
Zusammenleben von Mensch und Natur zu stärken. Auch über 
bereits umgesetzte Projekte in Zelting, der Stadtgemeinde Bad 
Radkersburg, wurde informiert.
Höhepunkt der Veranstaltung war der Vortrag von Wegener-
Net mit Herrn Galovic und Frau DI. Haas. Das WegenerNet stellt 
die Region Südoststeiermark als Schwerpunktgebiet für öster-
reichische und internationale Wetter-, Klima- und Ökosystem-
forschung dar. Über 150 Klimastationen vermessen die regionale 
Wetter- und Klimaentwicklung. Eine wichtige Quelle für zukünfti-
ge Erkenntnisse sind vor allem die Ergebnisse des Messradars am 
Stradner Kogel, einer von drei Messradaren österreichweit, mit 
einem Radius von 30 km. Seit 15 Jahren laufen nun die Messun-
gen von Temperatur, Feuchte, Niederschlag und weiteren Para-
metern. Das Wegener Net Stationsnetzwerk in der Südoststeier-
mark ist weltweit einzigartig. Zusätzlich gibt es auch ein kleineres 
Schwesternnetz in der Gesäuseregion, welches 15 meteorologi-
sche Stationen umfasst.

Messdaten aus verschiedensten Modellen, der letzten 60 Jahren, 
zeigen, dass die durchschnittliche Temperatur in dieser Region 
stark gestiegen ist. Die Südoststeiermark hat bereits eine Erwär-
mung von 2 Grad Celsius und eine Zunahme der Feuchtigkeit von 
14 % zu verzeichnen, was zu einer Zunahme von Starkregen und 
Extremwetterereignissen führt. Wie sich dies zukünftig verhält, ist 
abhängig davon, ob die CO2 Emissionen gleich hoch bleiben, ein-
gedämmt oder sich sogar verschlechtern werden.
Ein sehr spannender und interessanter Abend, der die Wichtig-
keit von Klimadaten für die Zukunft verdeutlichte. Ziel ist es, zu-
künftig auch Wetter- Vorwarnungen zu ermöglichen. Als Teil des 
Biosphärenparks und der Klima- und Energiemodellregion sind 
wir aufgefordert, uns für den Schutz und die nachhaltige Entwick-
lung unserer Region einzusetzen.
Das Wegener Net stellt die Messergebnisse der Bevölkerung kos-
tenlos zur Verfügung: https://wegenernet.org/portal/.

Dieses Mal waren wir zu Besuch 
bei Landwirt Franz Groß in Stei-

rischen Vulkanland. Direkt bei sei-
nem Feld wurde das Projekt „Grün 
über den Winter“ vorgestellt. Wel-
che Vorteile die Winterbegrünung 
für Landwirte, Tiere und Umwelt 
bietet, erfahren Sie direkt im Kurz-
film. Dieter Hutter vom Jagdschutz-
verein, Josef Pollhammer von der 
Landwirtschaftskammer und Markus 
Lafer von Maschinenring berichten 
über das Projekt.

„Grün über den Winter“ bei Voll Energie im Steirischen Vulkanland
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Mehrwegbecher für Vereine  
von „Rent your Cup“ 

Die Mehrwegbecher sind Mehrwertbecher – 
Aus Liebe zur Natur auch einen Beitrag für die Umwelt leisten 

 
Ziel und Nutzen für Vereine der Klima- und Energiemodellregion 
 
Als Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark freut es uns ganz 
besonders, auch Vereine diese umweltfreundliche Möglichkeit anbieten zu können. Mit 
Mehrwegbechern fällt kein Müll an, es besteht kein Aufwand für Vereine (Becher werden zugestellt, 
abgeholt, gereinigt). Und da die Becher wieder verwendet werden, wird gleichzeitig auf 
Umweltschutz geachtet. 
 
Angebot der Mehrwegbecher 
 
Rent your Cup vermietet Mehrwegbecher in Transportboxen: 

▪ 0.2 Liter Cup = 240 Stk. pro Box 
▪ 0.3 Liter Cup = 320 Stk. pro Box 
▪ 0.5 Liter Cup = 240 Stk. pro Box 

 
▪ Einmaliges mieten der Becher für Veranstaltungen: Becher werden 

zugestellt, abgeholt, gereinigt 
 

▪ Dauerhaft mieten, z.B. Sportvereine: Als Beispiel: ein Kontingent von 2000/3000 Becher 
werden zur Verfügung gestellt, für eine Bereitstellungsgebühr von 
€ 28,80 Euro inkl. UST 
 

▪ Abgeholt und verrechnet werden immer nur die gebrauchten Becher: 
Preis pro Cup 0,15 +20% UST (Preis inkl. Reinigung, Zustellung, Abholung) 
 

▪ Für fehlende oder defekte Cups werden 90 Cent inkl. USt pro Becher verrechnet! 
▪ Empfehlenswert: Bechereinsatz von € 1,-- (wird oft der Jugend gespendet) 
▪ Kein Vertrag, kann jederzeit beendet werden 

 
Bei Bedarf gibt es auch Wein- oder Sekt- Mehrwegbecher.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mehrwegbecher für Vereine von „Rent your Cup“ 
Die Mehrwegbecher sind Mehrwertbecher –
Aus Liebe zur Natur auch einen Beitrag
für die Umwelt leisten
ZIEL UND NUTZEN FÜR VEREINE DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION

Als Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark freut 
es uns ganz besonders, auch Vereine diese umweltfreundliche Möglichkeit anbieten zu 

können. Mit Mehrwegbechern fällt kein Müll an, es besteht kein Aufwand für Vereine (Becher 
werden zugestellt, abgeholt, gereinigt). Und da die Becher wieder verwendet werden, wird 
gleichzeitig auf Umweltschutz geachtet.

DENK 
ANS KLIMA, 
STEIG 
AUFS RAD

CO2 EINSPARUNG

pro Strecke jährlich*
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BAD GLEICHENBERG

Kulmberghof

Strecke: 5,2 km
Dauer hin/retour: 16 min/24 min
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Bergab hin: 117 m
E-Bike: eher

Hauptplatz
Bad Gleichenberg
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Klausen

Therme der Ruhe

Eine Initiative der Klima- und Energie-
modellregion „WEIN- UND THERMENREGION 

SÜDOSTSTEIERMARK“ Bad Gleichenberg, 
Straden und Bad Radkersburg.
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ANGEBOT DER MEHRWEGBECHER
Rent your Cup vermietet Mehrwegbecher in Transportboxen:
	 •	� 0.2 Liter Cup = 240 Stk. pro Box

	 •	� 0.3 Liter Cup = 320 Stk. pro Box

	 •	� 0.5 Liter Cup = 240 Stk. pro Box

	 •	� Einmaliges mieten der Becher für Veranstaltungen:
		  Becher werden zugestellt, abgeholt, gereinigt

	 •	� Dauerhaft mieten, z.B. Sportvereine: Als Beispiel: ein Kontingent von 2000/3000
		  Becher werden zur Verfügung gestellt, für eine Bereitstellungsgebühr von
		  € 28,80 Euro inkl. UST

	 •	� Abgeholt und verrechnet werden immer nur die gebrauchten Becher:
		�  Preis pro Cup 0,15 +20% UST (Preis inkl. Reinigung, Zustellung, Abholung)

	 •	� Für fehlende oder defekte Cups werden 90 Cent inkl. USt pro Becher verrechnet!

	 •	� Empfehlenswert: Bechereinsatz von € 1,-- (wird oft der Jugend gespendet)

	 •	� Kein Vertrag, kann jederzeit beendet werden

Bei Bedarf gibt es auch Wein- oder Sekt- Mehrwegbecher.

 
 

 
 

Mehrwegbecher für Vereine  
von „Rent your Cup“ 

Die Mehrwegbecher sind Mehrwertbecher – 
Aus Liebe zur Natur auch einen Beitrag für die Umwelt leisten 

 
Ziel und Nutzen für Vereine der Klima- und Energiemodellregion 
 
Als Klima- und Energiemodellregion Wein- und Thermenregion Südoststeiermark freut es uns ganz 
besonders, auch Vereine diese umweltfreundliche Möglichkeit anbieten zu können. Mit 
Mehrwegbechern fällt kein Müll an, es besteht kein Aufwand für Vereine (Becher werden zugestellt, 
abgeholt, gereinigt). Und da die Becher wieder verwendet werden, wird gleichzeitig auf 
Umweltschutz geachtet. 
 
Angebot der Mehrwegbecher 
 
Rent your Cup vermietet Mehrwegbecher in Transportboxen: 

▪ 0.2 Liter Cup = 240 Stk. pro Box 
▪ 0.3 Liter Cup = 320 Stk. pro Box 
▪ 0.5 Liter Cup = 240 Stk. pro Box 

 
▪ Einmaliges mieten der Becher für Veranstaltungen: Becher werden 

zugestellt, abgeholt, gereinigt 
 

▪ Dauerhaft mieten, z.B. Sportvereine: Als Beispiel: ein Kontingent von 2000/3000 Becher 
werden zur Verfügung gestellt, für eine Bereitstellungsgebühr von 
€ 28,80 Euro inkl. UST 
 

▪ Abgeholt und verrechnet werden immer nur die gebrauchten Becher: 
Preis pro Cup 0,15 +20% UST (Preis inkl. Reinigung, Zustellung, Abholung) 
 

▪ Für fehlende oder defekte Cups werden 90 Cent inkl. USt pro Becher verrechnet! 
▪ Empfehlenswert: Bechereinsatz von € 1,-- (wird oft der Jugend gespendet) 
▪ Kein Vertrag, kann jederzeit beendet werden 

 
Bei Bedarf gibt es auch Wein- oder Sekt- Mehrwegbecher.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

LK Steiermark, „Rent your Cup”
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BürgerInnen aus Bad Gleichenberg berichten über ihre
erneuerbare Energieversorgung

Mit dem E-Bike fit in den Frühling

Der E-Bike Workshop der KEM Wein- und Thermenregion 
Südoststeiermark, der von Marco Marina vom Fahrradfach-

geschäft Visit Bike Store in Bad Gleichenberg geleitet wurde, hat-
te das Ziel, die Fahrsicherheit beim E-Bike fahren zu verbessern 
und somit für mehr Sicherheit im Straßenverkehr zu sorgen. Der 
Workshop im März bestand aus einem theoretischen Teil, einem 
Techniktraining und einer geführten Ausfahrt mit dem E-Bike. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernten Wissenswertes über die 
Technik und Funktion von E-Bikes und wurden in verschiedenen 

Die Familie Sampt aus Bai-
risch Kölldorf setzt auf er-

neuerbare Energien und ist in 
den Sommermonaten autark. 
In einem Interview berichtete 
sie über ihre Erfahrungen und 
die Vorteile, die sich daraus er-
geben haben.
Die Umstellung auf erneuer-
bare Energien erfolgte durch 
die Installation einer 10 kWp 
Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach des Hauses. Mit Hilfe des 
Energiemonitorings können 
sie nun genau nachverfolgen, 
wie viel Strom produziert und 
verbraucht wird. Eine App er-
möglicht es ihnen zudem, ihre 
Haushaltsgeräte bewusst und 
gezielt zu steuern und somit 
den Energieverbrauch zu op-
timieren.
Dank der Nutzung der richti-
gen Sonneneinstrahlung und 
des Sonnenstroms der Pho-
tovoltaikanlage konnte die 
Familie Sampt ihren Stromver-
brauch in den letzten Monaten 
deutlich reduzieren. Die Ver-

brauchserfassung ergab eine 
Einsparung von rund 1.000 
kWh Strom innerhalb eines 
halben Jahres.
Die Familie hat auch weitere 
Maßnahmen ergriffen, um den 
Energieverbrauch im Haushalt 
zu reduzieren. So wurde bei-
spielsweise die Beleuchtung 
im ganzen Haus auf LED um-
gestellt. Auch ein Kaminofen 
dient in der Übergangszeit 
und im Winter als zusätzliche 

Wärmequelle und gleichzeitig 
auch als Black Out Vorsorge. 
Für die Zukunft planen sie, ein 
Notstromaggregat zu installie-
ren, um auch bei Stromausfäl-
len autark zu sein.
Die Vorteile der Nutzung er-
neuerbarer Energiequellen 
liegen für die Familie Sampt 
auf der Hand. Durch die ge-
zielte Steuerung des Energie-
verbrauchs und die Produktion 
des eigenen Stroms konnten 
sie nicht nur Kosten sparen, 
sondern auch einen aktiven 

Übungen geschult, um ihre Fahrsicherheit zu verbessern. Diese 
Übungen waren sehr hilfreich, um ein Gefühl für das E-Bike zu be-
kommen und die Kontrolle über das Fahrrad zu verbessern.
Die geführte Tour bot zudem eine tolle Gelegenheit, die Um-
gebung zu erkunden und dabei die Vorzüge des E-Bikes zu ge-
nießen. Insgesamt war der E-Bike Workshop eine großartige Er-
fahrung für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Damit wurde 
ein wertvoller Beitrag geleistet, um den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die Fähigkeiten zu vermitteln, die sie benötigen, um 
sicher und selbstbewusst auf ihrem E-Bike unterwegs zu sein.

Erscheinungstermin: KW 29/2023, Redaktionsschluss: 16. 06. 2023

Nächste
Ausgabe

E-Bike, Energieversorgung

Beitrag zum Umweltschutz 
leisten. Darüber hinaus bieten 
erneuerbare Energien auch 
eine gewisse Unabhängigkeit 
von Stromversorgern und stei-
genden Strompreisen.

Insgesamt zeigt das Beispiel 
der Familie Sampt, dass eine 
bewusste Nutzung von Haus-
haltsgeräten in Verbindung 
mit erneuerbaren Energien 
zu einer effizienteren Ener-
gieversorgung und zu Ein-
sparungen führt.
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Energie-Förderungen

Energie-Förderungen für Private 2023 
Stand: Jänner 2023 

 

Photovoltaik 
 

Bund: EAG-Investitionszuschuss 

Kategorie A   (0 – 10 kWp)     285 €/kWp (fixer Fördersatz)  
Kategorie B   (>10 – 20 kWp)   250 €/kWp (fixer Fördersatz) 
Kategorie C   (>20 – 100 kWp)  160 €/kWp (max.) 
Kategorie D   (>100 – 1.000 kWp)  140 €/kWp (max.) 
Stromspeicher 200 €/kWh (in Kombination mit einer neu errichteten oder 
erweiterten PV-Anlage) 

Gemeinde Bad 
Gleichenberg: 
36,50 Euro je 
Quadratmeter, Maximal 
werden 6m² gefördert 
(max. € 219,00) 

Thermische Solaranlage 
 

Land Stmk.: 
max. € 300/m² (max. 30% Förderung), 
mind. 4m² Bruttokollektorfläche (max. 15 m²) 
 
Bund: Derzeit keine Bundesförderung 

Gemeinde Bad 
Gleichenberg: 
36,50 Euro je 
Quadratmeter, Maximal 
werden 6m² gefördert (max. 
€ 219,00) 

Heizungstausch - Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 
 

Land Stmk. 
(„Ökoförderung“): 

Biomasseheizung (Pellets, 
Hackschnitzel, Scheitzholz, 
Kombikessel): 
max. € 2.500 (max. 30%) 
 
Wärmepumpenheizung: 
max. € 2.500 (max. 30%) 
 
Anschluss an Nah-
/Fernwärme: 
max. € 1.500 (max. 30%), 
gilt auch bei Neubau! 
 

 

Bund („Raus-aus-Öl und Gas“): 

Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel, 
Wärmepumpe, Anschluss an Nah-/Fernwärme 
max. € 7.500 (max. 50%) 
 

Bei Umstellung auf Nah-/Fernwärme ist ein 
Zuschlag für gasversorgte Kerngebiete von bis 
zu € 2.000 möglich! 
 
Bei Ersatz einer Gas-Heizung ist ein Zuschlag 
von bis zu € 2.000 möglich! 
 
Bei gleichzeitiger Errichtung einer thermischen 
Solaranlage ist ein Solarbonus von € 1.500 
möglich 
 

Gemeinde Bad 
Gleichenberg: 
Biomasseheizungen € 200,- 

 

Land Stmk. und Bund („Sauber Heizen für Alle“): 
je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich!  

 
 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss 
 

Umfassende, energetische 
Sanierung: 
30 %iger Direktzuschuss 

 

Bund:  

Umfassende Sanierung: max. € 9.000 (max. 50%) 
 

Teilsanierung 40%: max. € 6.000 (max. 50 %) 
 

Einzelbauteilsanierung: max. € 3.000 (max. 50 %) 
 
50% Zuschlag bei Verwendung von nachwachsenden Rohstoffen 

E- Mobilität 
• E–PKW: € 3.000 
• Plug-in-Hybrid und Range Extender – PKW: € 1.250 
• E-Leichtfahrzeuge und E-Zweiräder: € 450 - € 1.300 möglich  
• Ladestationen oder Ladekabel: € 600 - € 1.800 möglich 
• Förderbegrenzung auf max. 50 % der Anschaffungskosten 

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich! 

 
Nähere Informationen und Einreichstelle: Lokale Energieagentur – LEA GmbH; 
Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 03152/8575-500, www.lea.at. 
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Liebe Leserinnen und Leser,
Steirisches Vulkanland

das Steirische Vulkanland baut seine Identität auf das stabile 
Fundament der Geologie. Die Vulkane sind nicht nur Namens-
geber, sondern auch Symbole für die Besonderheit dieser Re-
gion und für die Schaffenskraft ihrer Menschen. Die Wieder-
entdeckung dieser geologischen Besonderheit hat die Region 
zu einer menschlichen, ökologischen und wirtschaftlichen Ent-
wicklung inspiriert, in der ein einzigartiger Lebensraum in Wert 
gesetzt wurde.

Gemeinsam mit Schulen und Gemeinden wollen wir nun in Zu-
sammenarbeit mit dem Universalmuseum Joanneum die geo-
logische Geschichte des Vulkanlandes an unterschiedlichen 
Geopunkten sichtbar und erlebbar machen. Auftakt dieses 
Projektes ist die internationale Geotop-Tagung die von 15. – 
18. Mai 2023 erstmalig im Vulkanland stattfindet.

Sie sind herzlich eingeladen, an diesen Tagen mehr über den 
regionalen Vulkanismus und über die Inwertsetzung der Geo-
logie in unterschiedlichen Regionen zu erfahren!

Ihr Vulkanland-Team

Die Energiewende 
für dein Zuhause

Ihr regionaler Ansprechpartner:

Gerhard Gaber
0664 966 05 75
gerhard.gaber@kwb.net

kwb.net
KWB Combifi re
Stückholz- & Pelletheizung 
18 – 38 kW

KWB MultiSun
Solar thermie
ca. 10 m2

KWB EmpaCompact
Puffer speicher
> 2.000 l

* Setzt sich zusammen aus: Biomasse-Förderungen („Raus aus Öl & Gas“-Bonus + „Raus aus Gas“- 
Zuschlag + Landesförderung) & Solar-Förderungen (Solarbonus + Landesförderung)

Bis zu € 16.500*  
Förderung sichern!

Alles aus einer Hand: KWB bietet alle 
Komponenten für effiziente Energiesys-
teme – für eine maximal unabhängige 
Wärmeversorgung.

Setzen auch Sie auf Premium-Qualität aus  
Österreich!
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Gemeinsam Stärke zeigen

Tourismusverband Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland

Bevor wir einen Ausblick auf das Jahr 
2023 machen – wie zufrieden waren Sie 
mit 2022?
Sonja Skalnik: Ich ziehe eine positive Bi-
lanz, weil wir 20 Tourismusverbände und 
über 30 Gemeinden in ein Boot holen 
mussten. Wir haben viele kleine Puzzlestei-
ne zusammengefügt und können einen 
positiven Blick nach vorne werfen. 2022 
war das Jahr der Vorbereitung, 2023 wer-
den wir die Erlebnisregion mit den richti-
gen Marketingmaßnahmen professionell 
präsentieren.
Christian Contola: Wir kommen gerade 
aus einer Klausur, wo wir uns bereits mit 
dem Tourismus im Jahr 2030, den aktuel-
len, erwarteten Trends und der Marktfor-
schung beschäftigt haben. Hauptaufgabe 
ist es, all die Herausforderungen gemein-
sam mit allen Betrieben und Partnern in 
Angriff zu nehmen, weil nur das gemeinsa-
me große Ganze das Beste für die Region 
erreichen kann. 

Bei den Nächtigungen im Tourismusjahr 
2022 war die Region die zweitstärkste in 
der Steiermark. 
Christian Contola: Mit knapp zwei Millio-
nen Nächtigungen waren wir trotz schlech-
ter Prognosen schon wieder knapp an den 
Zahlen vor Corona. 
Sonja Skalnik: Für 2023 schauen die Prog-
nosen viel besser aus. Wir werden unsere 
Region sehr stark nach außen tragen und 
hoffen, vielleicht schon heuer wieder dort 
zu sein, wo wir 2019 mit über zwei Millio-
nen Nächtigungen waren. 

Was stimmt Sie so zuversichtlich? 
Sonja Skalnik: Das Thermen- & Vulkan-
land ist eine starke Marke und wir decken 
als Ganzjahresdestination alles ab. 
Christian Contola: Wir haben sechs Ther-
men, perfekte Ausflugsziele und eine gro-
ße kulinarische Vielfalt, die besonders ge-
schätzt wird. Dazu kommt die Herzlichkeit 
und Gastfreundschaft, die unsere Gäste 
immer wieder als einen Hauptgrund an-
führen, warum sie bei uns Urlaub machen. 

Spürt auch der Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland einen Arbeitskräfte-
mangel? 
Christian Contola: Ja, aber wir gehen die-
ses Problem aktiv an und wollen Vorreiter 
in der Steiermark sein. Das Projekt „Em-
ployer Branding“ läuft und wir arbeiten 

daran, nicht nur unsere Marke zu stärken, 
sondern den Tourismus in der Region zu 
einem noch attraktiveren Arbeitgeber zu 
machen. Wir wollen und werden uns von 
anderen Wettbewerbern am Arbeitsmarkt 
positiv abheben.

Wie soll das gelingen? 
Sonja Skalnik: Wir haben ein Leader-Pro-
jekt gestartet, das viele Maßnahmen um-
fasst. So wird es eine Mitarbeiter-Card 
geben, die den Arbeitnehmer:innen viele 
Vorteile – auch beim Einkauf – bringen 
wird. Diese Card wird auch die Arbeitge-
ber – das sind alle Tourismusbetriebe im 
Thermen- & Vulkanland von den Thermen 
über die Beherberger bis hin zu den Aus-
flugszielen - attraktiver machen, zudem 
wird es auch ständige Weiterbildungen 
geben, um für zukünftige Herausforderun-
gen gerüstet zu sein. 

Welche Aktivitäten und Maßnahmen 
sind 2023 geplant? 
Christian Contola: Der offizielle Start-
schuss wird von 30. März bis 2. April beim 
Steiermark-Frühling auf dem Wiener Rat-
hausplatz erfolgen, bereits davor sind wir 
bei der internationalen grünen Woche in 
Berlin, auf der f.r.e.e. (größte Reise- und 
Freizeitmesse Bayerns in München) und 
der Ferienmesse in Wien.

Sonja Skalnik: Dazu kommt das Auf-
steirern in Graz oder die Wein & Genuss 
in Linz, wo wir mit 25 Winzern vertreten 
sein werden. Zudem bemühen wir uns um 
möglichst viele Busreisen in unsere Re-
gion.

Wann beginnt die Saison im Thermen- & 
Vulkanland so richtig? 
Christian Contola: Wir sind eine belieb-
te Ganzjahresdestination, aber mit den 
Openings zu Frühlingsbeginn bekommt 
der Tourismus nochmals einen richtigen 
Schub. Der frühe Frühling ist eine große 
Stärke unserer Region: Während anders-
wo noch Schnee liegt, sind bei uns bereits 
viele Menschen nicht nur mit dem Rad in 
der Natur unterwegs oder schlagen auf 
den vier Golfplätzen ab. 
Sonja Skalnik: Ein erstes Highlight ist der 
Vulkanland Frühlingslauf am 18. März in 
Leitersdorf, welcher ab diesem Jahr ein 
offizieller Partnerlauf des Vienna City Ma-
rathons ist. Ein weiterer Höhepunkt ist das 
traditionelle Anradeln in Bad Radkersburg, 
dazu kommen die Thermen- & Vulkanland 
Golftage. 

Verraten Sie uns weitere touristische Hö-
hepunkte in diesem Jahr? 
Sonja Skalnik: Es gibt viele Erlebnisse, bei 
denen man einfach dabei sein muss. Vom 

Der Tourismusverband Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland hat in seinem ersten Jahr viele kleine Puzzlesteine erfolgreich 
zusammengesetzt. Im neuen Jahr will man gemeinsam mit allen Partnern so richtig durchstarten, die Marke stärken und die 
Nächtigungszahlen weiter steigern, wie Vorsitzende Sonja Skalnik und Geschäftsführer Christian Contola im Interview verraten.

Foto von links: Christian Thomaser, Vorsitzende Sonja Skalnik und Geschäftsführer 
Christian Contola
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Thermen- & Vulkanland

Klöcher Winzerzug über Terra Vulcania in 
St. Anna/Aigen bis hin zu den vielen wei-
teren Weinfesten oder Kirtagen, die gro-
ße Tradition haben. Dazu kommen viele 
kulturelle Veranstaltungen, die im ganzen 
Jahr geboten werden – und natürlich die 
Schlösser und Burgen, Museen oder die 
Vulkanland Route 66, die ganzjährig etwas 
zu bieten hat. 
Christian Contola: Im Sommer locken Bad 
Radkersburg, Fehring, Feldbach und Fürs-
tenfeld mit tollen Events in die vier Städte 
der Region. Bei uns ist wirklich immer was 
los und die Aufgabe des Tourismusverban-
des Thermen- & Vulkanland ist es, gemein-
sam mit den Gemeinden diese Vielfalt an 
Veranstaltungen zu präsentieren. 

Sind noch alle ehemaligen Tourismusbü-
ros für die Gäste geöffnet? 
Christian Contola: Ja, wir entwickeln uns 
mit unserer Bürostrukturreform laufend 
weiter und bemühen uns, den Gästen die 
bestmögliche Betreuung zukommen zu 
lassen. 
Sonja Skalnik: Unser Team in den einzel-
nen Gästeinformationen hat ein geballtes 

touristisches Wissen wie auch alle anderen 
Mitarbeiter:innen, die in den diversen Be-
reichen tätig sind! 

Wie verläuft die Zusammenarbeit mit 
Steiermark Tourismus? 
Sonja Skalnik: Sehr gut, es gibt regelmä-
ßige Treffen mit den anderen Erlebnisre-
gionen und dem Steiermark Tourismus, 
wobei ein reger Erfahrungsaustausch be-
trieben wird. 

Im Oktober letzten Jahres hat der Tou-
rismusverband Thermen- & Vulkanland 
sein Magazin „Sehnsuchtsland“ präsen-
tiert. Sind weitere Ausgaben geplant? 
Christian Contola: Mitte März wird die 
Frühjahr/Sommer-Ausgabe in einer Auf-
lage von 60.000 Magazinen erscheinen, 
diese werden wir wieder an rund 36.000 
Haushalte in unseren Tourismusgemein-
den schicken. Zusätzlich werden wir das 
Magazin an die Besucher:innen der Fe-
rienmesse und des Steiermark-Frühlings 
in Wien verteilen, um Menschen einen 
Aufenthalt im Thermen- & Vulkanland 
schmackhaft zu machen. 

Was wünschen Sie sich vom Tourismus-
jahr 2023? 
Sonja Skalnik und Christian Contola: 
Wir sind bemüht, die besten Rahmenbe-
dingungen für ein erfolgreiches Jahr für 
unsere Erlebnisregion zu schaffen. Wenn 
wir alle – Tourismusverband, Thermen, Ge-
meinden, Betriebe, Leader Regionen und 
die Regionalentwicklung – gemeinsam 
an einem Strang ziehen und den Gästen 
unsere Region noch näherbringen, wer-
den wir unsere großen Ziele zum Wohle 
aller im Thermen- & Vulkanland schneller 
erreichen. 
Um noch stärker auftreten zu können, ver-
stärken auch wir unser Team und laden 
alle am Tourismus Interessierten ein, sich 
bei uns zu bewerben und vielleicht schon 
bald dort arbeiten zu können, wo andere 
Urlaub machen. 

© Thermen- & Vulkanland 

Tourismusverband Thermen- & Vulkanland
Hauptstraße 2a | A-8280 Fürstenfeld | Telefon: +43 3382 55 100 | E-Mail: info@thermen-vulkanland.at | www.thermen-vulkanland.at

Das Thermen- & Vul-
kanland präsentier-

te unlängst sein durch 
LEADER finanziell unter-
stütztes neues Wert-
schätzungsprogramm.

Mit der Mitarbeiter-
Card erhalten Mitar-
beiter:innen im Touris-
mus Vergünstigungen 
bei Partnerbetrieben, 
kostenlose Eintritte, ge-
meinsame Aktivitäten, 
Zugang zu umfangrei-
chen Weiterbildungs-
programmen, News- 
und Informationsforen 
sowie zum regionseige-
nen Jobportal. Die Kar-
te kann durch Arbeit-
nehmer:innen wie auch 
Arbeitgeber:innen kos-
tenlos beim Tourismus-
verband angefordert 
werden.

www.mitarbeitercard.at

Zu schön, um hier nicht zu arbeiten
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Das Biedermeierfest in Bad Gleichenberg
Schwelgen Sie mit uns in der Vergangenheit
und tauchen Sie in eine längst vergangene Zeit

Auf ein Zusammentreffen beim Biedermeierfest freut sich das Kaiserpaar!

Wia‘s früher woar... Edle Roben beim Biedermeierfest.

Tolles Kinderprogramm!

Einmal im Jahr lässt Bad Gleichenberg 
die Biedermeier-Epoche wieder auf-

leben. Damit erinnert der Kurort an seine 
Vergangenheit, denn bereits zur damali-
gen Zeit reiste die adelige Gesellschaft aus 
ganz Europa nach Bad Gleichenberg um 
hier zu kuren. 

Vornehm verwöhnt, nostalgisch verzau-
bert, unter prächtigen Alleen und ge-
schichtsträchtigen Villen im romantischen 
Kurpark entsteht eine einzigartige Zeitrei-
se ins 19. Jahrhundert. Das Biedermeier-
fest wird zu einem unvergesslichen Tag, 
um sich charmant hofieren und auf eine 
Zeitreise entführen zu lassen. 

Mehr zum Programm unter
www.biedermeierfest.at

oder unter der Tel.: 0664/24 48 536.

Werden Sie Teil des Biedermeierfestes und kommen Sie 
zum Kostümverleih in die Schneiderwerkstatt Hufnagl in Bad 
Gleichenberg. Vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin!
Terminvereinbarungen sowie weitere Informationen erhalten 
Sie bei Frau Mag. Isabel Tropper-Hölzl unter
Tel.: 0699/1599 6071
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Ganztägig im historischen Bad Gleichenberg:
Konzerte, Verkaufsstände, kulinarische Highlights,
Kinderprogramm und Kutschenfahrten.

Biedermeierfest
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Ein wahrer Sommernachtstraum mit den Walzerperlen.

Für Begeisterung sorgt das kaiserliche Kinderballett.

Viele historische Gruppen sind wieder mit dabei.

PROGRAMM DES
BIEDERMEIERWOCHENENDES

Freitag, 16. Juni, ab 16.00 Uhr:
Kaiserlicher Hofmarkt am Hauptplatz 
von Bad Gleichenberg.
Ausgewählte regionale Produkte und 
geselliges Beisammensein durch stim-
mungsvolle Musik stimmen auf eine 
einmalige Zeitreise ein. 

Samstag, 17. Juni, ab 17.00 Uhr:
Dinieren Sie wie ein Kaiser und las-
sen Sie sich kulinarisch mit einem Drei-
Gänge-Menü in den Restaurants am 
Hauptplatz verwöhnen. Anschließend 
werden Sie bei einem Konzert von den 
famosen Walzerperlen musikalisch ver-
zaubert. Genießen Sie einen unvergess-
lichen Abend im Flair einer längst ver-
gangenen Zeit. 

Tischreservierungen für das
kaiserliche Drei-Gang-Menü:
Delikaterie unter Tel.: 03159/44 606
Maria´s Bistro unter Tel.: 03159/44 928

Sonntag, 18. Juni:
Das große Fest

Mit einem Platzkonzert der Trachten-
musikkapelle Trautmannsdorf wird das 
Biedermeierfest am Hauptplatz um 9.00 
Uhr eröffnet. Anschließend startet um 
10.00 Uhr der Einzug der historischen 
Gruppen von der Schnurbaumallee 
über den Hauptplatz bis hin zum Fest-
gelände im Kurpark. Dort angekommen 
formieren sie sich zur Begrüßung und 
Eröffnung der Feierlichkeiten durch das 
Kaiserpaar. Es folgen Platzkonzerte von 
Walzerklängen und Marschmusik sowie 
der traditionelle Auftritt des kaiserli-
chen Kinderballetts vom Tanzforum 
Doris Trummer. 

Charmante Wiener Cafés und Restau-
rants laden zum Verweilen ein und sel-
ten gewordenes Handwerk wird in edlen 
Pavillons angeboten. Große und Kleine 
erfreuen sich an Spielen vergangener 
Tage auf den Wiesen des Kurparks und 
Pferdekutschenfahrten laden zu Rund-
fahrten durch das historische Bad Glei-
chenberg. Dazu bietet der „kaiserliche 
Hofmarkt“ am Hauptplatz regionale 
Spezialitäten und Schmankerln an. Ge-
nießen Sie dieses besondere Biedermei-
erflair und treffen Sie zugleich das junge 
Kaiserpaar! Der Eintritt ist frei!

Biedermeierfest
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Die traditionellen Kurkon-
zerte in Bad Gleichenberg 

werden seit 14. Mai wieder 
jeden Sonntag am Hauptplatz 
von Bad Gleichenberg ab-
gehalten. Den Auftakt dazu 
machten „Die Jungen Wil-
den“ mit einer Mischung aus 
klassischer und moderner 
Musik. Die Konzerte sind Jahr 
für Jahr ein besonderes High-
light. Unterschiedlichste Mu-
sikgruppen aus der Region 
verwöhnen mit wunderbaren 
Melodien und bieten ein bun-
tes und unterhaltsames Kon-
zertprogramm. Bei den Open-
Air Konzerten am Hauptplatz 
oder im geschichtsträchtigen 
Musikpavillon erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Musik-
spektrum, von traditioneller 
- historischer Marschmusik bis 
hin zu modernen Swing Klän-
gen. 

Jeden Sonntag Musikgenuss vom Feinsten

Am 21. Mai dürfen wir die 
Dorfmusikkapelle Dieters-
dorf am Gnasbach begrüßen. 
Die Merins aus Straden haben 
sich für den 28. Mai angesagt. 
Die Stadtkapelle Fehring so-
wie die Marktmusikkapelle 
St. Peter am Ottersbach sind 
an den darauffolgenden Sonn-
tagen zur hören und zu sehen. 

Ein perfektes Zusammenspiel 
aus Blasmusik und Gesang er-
wartet Sie am 25. Juni mit der 
Raabauer Holz & Blechmusik. 

Freuen Sie sich auf weitere 
musikalische Highlights im 
Sommer und genießen Sie das 
einzigartige Ambiente im Her-
zen von Bad Gleichenberg.

r Osterhasenzaubershow, bis hin zu Karaoke, war für jeden Geschmack 
etwas dabei. 

Das Kasperltheater begeisterte vor allem die jüngeren Besucher. Er 
brachte mit seinen lustigen Abenteuern und seinem Schabernack 
sowohl Kinder als auch Erwachsene zum Lachen. Die Kinder waren 
begeistert von der bunten Kulisse und den lustigen Kostümen der 
Figuren. 

Die Osterhasenzaubershow war ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltungen. Der Osterhase führte eine beeindruckende 
Magie-Show vor, bei der er Ostereier aus dem Nichts erscheinen 
ließ und das Publikum mit seinen Tricks in Staunen versetzte. 

Der Karaoke-Abend zog ebenfalls viele Interessierte in das Columbia. 
Die Besucher stellten ihre Gesangskünste einzeln und als Gruppe 
unter Beweis und sangen lautstark zu den bekannten Hits und hatten 
sichtlich viel Spaß dabei. 

Eine Reise in die Vergangenheit mit dem Motto: „Eine Nacht (fast) wie 
damals“ begeisterte die Besucher ebenfalls. Eine Nacht lang gab es 

Musikgenuss, Wasserspiele, Gasti
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Das Kasperltheater begeisterte vor 
allem die jüngeren Besucher. Er 
brachte mit seinen lustigen Aben-
teuern und seinem Schabernack 
sowohl Kinder als auch Erwachse-
ne zum Lachen. Die Kinder waren 
begeistert von der bunten Kulisse 
und den lustigen Kostümen der Fi-
guren.

Die Osterhasenzaubershow war ein 
weiterer Höhepunkt der Veranstal-
tungen. Der Osterhase führte eine 
beeindruckende Magie-Show vor, 
bei der er Ostereier aus dem Nichts 

r Osterhasenzaubershow, bis hin zu Karaoke, war für jeden Geschmack 
etwas dabei. 

Das Kasperltheater begeisterte vor allem die jüngeren Besucher. Er 
brachte mit seinen lustigen Abenteuern und seinem Schabernack 
sowohl Kinder als auch Erwachsene zum Lachen. Die Kinder waren 
begeistert von der bunten Kulisse und den lustigen Kostümen der 
Figuren. 

Die Osterhasenzaubershow war ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltungen. Der Osterhase führte eine beeindruckende 
Magie-Show vor, bei der er Ostereier aus dem Nichts erscheinen 
ließ und das Publikum mit seinen Tricks in Staunen versetzte. 

Der Karaoke-Abend zog ebenfalls viele Interessierte in das Columbia. 
Die Besucher stellten ihre Gesangskünste einzeln und als Gruppe 
unter Beweis und sangen lautstark zu den bekannten Hits und hatten 
sichtlich viel Spaß dabei. 

Eine Reise in die Vergangenheit mit dem Motto: „Eine Nacht (fast) wie 
damals“ begeisterte die Besucher ebenfalls. Eine Nacht lang gab es 

die größten Hits der 70er und 80er zu hören und viele Geschichten 
von Gästen wie es „damals“ war. 

Neben den Veranstaltungen bietet das Kaffeehaus täglich ab 07:00 
Uhr eine gemütliche Atmosphäre mit schmackhaftem Frühstück und 
leckeren Mehlspeisen. Testen Sie das Angebot und freuen Sie sich auf 
weitere Veranstaltungen! 

 Volles Kaffeehaus und leuchtende Kinderaugen bei der Osterhasen-Zaubershow  

Im Anschluss an das Kasperltheater gab es Lu=ballon>ere für jedes Kind.  

Die vergangenen und kommenden
Veranstaltungshits im

Café Columbia

Im Anschluss an das Kasperltheater
gab es Luftballontiere für jedes Kind. 

Volles Kaffeehaus und
leuchtende Kinderaugen bei der 
Osterhasen-Zaubershow

 Cafe Pension Columbia 
Obere Brunnenstraße 4, 8344 Bad Gleichenberg

03159 2506

NEU im Columbia
Kids-Corner

Dartautomat

Kasperltheater

Snacks

Cocktails

Frühstück

Das Café Columbia hatte in den letzten Wochen eine
Vielzahl von interessanten Veranstaltungen.
Von Kasperltheater über Osterhasenzaubershow, bis hin 
zu Karaoke, war für jeden Geschmack etwas dabei.

erscheinen ließ und das Publikum 
mit seinen Tricks in Staunen ver-
setzte.

Der Karaoke-Abend zog eben-
falls viele Interessierte in das Co-
lumbia. Die Besucher stellten ihre 
Gesangskünste einzeln und als 
Gruppe unter Beweis und sangen 
lautstark zu den bekannten Hits 
und hatten sichtlich viel Spaß da-
bei.

Eine Reise in die Vergangenheit 
mit dem Motto: „Eine Nacht (fast) 

wie damals“ begeisterte die Besu-
cher ebenfalls. Eine Nacht lang gab 
es die größten Hits der 70er und 
80er zu hören und viele Geschich-
ten von Gästen wie es „damals“ 
war.

Neben den Veranstaltungen bietet 
das Kaffeehaus täglich ab 07:00 
Uhr eine gemütliche Atmosphäre 
mit schmackhaftem Frühstück und 
leckeren Mehlspeisen. Testen Sie 
das Angebot und freuen Sie sich 
auf weitere Veranstaltungen!
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Kindergarten Trautmannsdorf

Der Osterhase war da ...

Der Osterhase war da … 

 
 

 

Auch im Kindergarten Trautmannsdorf bereiteten sich die Kinder auf das bevorstehende Osterfest 
vor. So wurden Lieder, Gedichte, Tänze und Geschichten gemeinsam erarbeitet. Es wurde geba-

cken und gebastelt und sogar der eigene Palmbuschen gebunden und geschmückt. Am letzten Kin-
dergartentag, vor den wohlverdienten Osterferien, schaute dann noch der Osterhase vorbei. Er füllte 
die selbstgebastelten Osterhasensäckchen mit einigen Leckereien und versteckte diese im Garten.

Kindergarten
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Anlässlich des steirischen Vorlesetages, bekamen wir auch heuer wieder Besuch von Frau Wiesner und einer Kollegin der Bücherei 
Bad Gleichenberg. Den Kindern wurden zwei Bilderbücher, passend zur Osterzeit vorgelesen. Alle hatten großen Spaß daran.

Die letzte Woche vor den Osterferien 
war sehr spannend, mit vielen Aktivi-

täten, bei denen wir tatkräftig von den El-
tern unterstützt wurden.
Neben Osterpinzen backen wurden Palm-
buschen gebunden, die am Palmsonntag 

Kindergarten Bad Gleichenberg

Vorlesetag

Osterzeit im Kindergarten
bei der, von uns mitgestalteten Palmweihe 
gesegnet wurden.
Natürlich hoppelte auch der Osterhase 
bei unserem Kindergarten vorbei und füll-
te unsere Ostertüten. Die Suche der Tüten 
war, im hohen Gras, sehr spannend und 

die Kinder waren sehr froh als alle gefun-
den wurden.
Danach verabschiedeten wir uns in die Os-
terferien.
Vielen Dank für die Unterstützung und die 
zahlreiche Teilnahme an der Palmweihe.

Kindergarten
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Kindergarten Bad Gleichenberg

FaschingsfestAusflug zum Autohaus Marina

Feen, Prinzessinnen, Polizisten und viele Superhelden tummel-
ten sich beim Faschingsfest im Kindergarten. Wir tanzten und 

feierten ausgiebig. Nach einer Stärkung mit Faschingskrapfen 
überraschten wir die Kinder mit einem Kasperltheater, bei dem 
der Zauberer am Schluss für jedes Kind einen Zauberstab herzau-
berte. Vielen Dank an die Eltern für die Krapfenspenden und an 
Natalie, Maria und Monika für das tolle Kasperltheater.

Im Zuge unseres Schulvorbereitungsprojekts „Schatzkiste“, bei 
dem wöchentlich ein Thema der Schulanfänger aus einer Schatz-

kiste gezogen und in allen Bildungsbereichen aufbereitet wird, 
unternahmen Natalie und Monika einen Ausflug zum Autohaus 
Marina. 

Dadurch konnte das Wochenthema Motoren den Kindern ver-
anschaulicht und praxisnah erklärt werden.
Manuel Lackner, ein äußerst kompetenter Mitarbeiter der Firma, 
hatte viele tolle Stationen vorbereitet. Die Kinder durften Moto-
ren starten, die Hebebühne bedienen und es wurde ihnen der 
Zündvorgang anhand eines Anschauungsmodells erklärt. Zum 
Abschluss gab es noch eine Krapfenjause, die vom Autohaus ge-
sponsert wurde.
Einen herzlichen Dank an die Firma Marina für diesen tollen 
und lehrreichen Vormittag.

Abfalltrennung. So und nicht anders.

Teste Dein Wissen über richtiges Entsorgen von Verpackungen und  
gewinne 3 Nächte für 2 Personen im RETTER Bio-Natur-Resort.
www.abfalltrennung.at/quiz

Finde den 
Verpackungsfehler
und die Lösung 
gleich dazu.

Quiz
Die Steirischen Abfallwirtschaftsverbände

FELDBACH

O D E R

RESSOURCEN-
PARK

ASZ

Kindergarten
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Volksschule Bad Gleichenberg

Erste Hilfe Kurs

Ein großer Tag für unsere Kleinen

Im März gestaltete die VS Bad Gleichen-
berg zwei Teile der Schuleinschreibung, 

wo unsere Erstklasslerinnen und Erstklass-
ler aktiv mitarbeiteten und eingeladen 
wurden, Lehrerinnen und Lehrer sowie die 
zukünftige Schule kennenzulernen. Der 
administrative Teil fand im Jänner 2023 
statt.
Der Turnsaal wurde für die baldigen Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger so um-
gestaltet, dass unsere Taferlklasslerinnen 
und Taferlklassler genügend Raum hatten 
ihre Kenntnisse zu zeigen. Anschließend 
wurden sie in Gruppen eingeteilt und 
konnten das erste Mal ein Klassensetting 
mit einer Klassenlehrerin oder einem Klas-
senlehrer erleben. 

Schuleinschreibung 2023/2024

Für die Sicherheit unserer Schülerinnen und Schüler - Erste Hilfe Kurs für 
unser Team von Lehrerinnen und Lehrern an der VS Bad Gleichenberg

An den Nachmittagen vom 19. und 20.01.2023 absolvierte das Team der 
VS Bad Gleichenberg einen Este-Hilfe-Kurs. 

Dabei wurden diverse Maßnahmen geübt:
	 •	Notruf absetzen und Rettungskette in Gang setzen
	 •	Herz-Lungen-Wiederbelebung nach neuesten Richtlinien 
	 •	Verbinden, Mullbinden und Druckverband anlegen
	 •	Kopfverband und Herzdruckmassage 
	 •	Erste Hilfe bei Krampfanfällen, Verschlucken und Asthma
Ferner wurden mit einer Puppe Basismaßnahmen betreffend Lagerung, fri-
sche Luft, Wärme und psychischer Betreuung geübt und Notfallsituationen 
durchbesprochen. Außerdem wurde der Umgang mit dem halbautomati-
schen Defibrillator und das Versorgen von Verletzungen und Wunden jeg-
licher Art geübt.
In diesem Zuge wurde ein neuer „Erste-Hilfe-Kasten“ angeschafft, ältere 
Kästen überprüft und auch der Turnsaal ausgestattet. Hierbei möchten wir 
uns bei der Gemeinde für die finanzielle Unterstützung bedanken. 
Das gesamte Team der VS Bad Gleichenberg wurde nun im Bereich Erste-
Hilfe auf den neuesten Wissenstand gebracht. Somit können wir bei Schüle-
rinnen und Schülern die bestmögliche Erste Hilfe leisten.

Aufgeregt und motiviert erarbeiteten sie 
verschiedenen Übungen, wobei soziale, 
emotionale, kognitive, sprachliche und 
motorische Kriterien gefragt waren. Ge-
meinsam im Lehrerteam wurden bereits 
zuvor Spiele ausgesucht, welche schu-
lische „Vorläuferfähigkeiten“ wie Fein-
motorik, sprachliche Ausdrucksfähigkeit, 
zahlenbezogenes Vorwissen und Konzen-
trationsfähigkeit beinhalteten. Sogar auf 
einem Zahlenteppich konnte das Können 
bereits den Lehrpersonen gezeigt werden.
All dies wurde bereits im Vorfeld gut ge-
plant, um den Schülerinnen und Schüler 

bereits am Beginn ihrer Schullaufbahn 
bestmögliche Unterstützung bzw. Förde-
rung am Start und ein wertvolles Lernklima 
ermöglichen zu können.

Große Unterstützung bekam Frau VDir. 
Prof. Maria-Luise Triebl, BEd von ihrem tol-
len Team, welchem sie besonderen Dank 
ausspricht. Nachdem unsere Taferlklassle-
rinnen und Taferlklassler mit viel Spaß den 
aufregenden Tag durchlebt und voller Elan 
dem Eintritt im Herbst entgegengefiebert 
hatten, bekamen sie am Schluss ein Sa-
ckerl mit schulischen Materialien.

Volksschule, Erste Hilfe Kurs
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Volksschule Bad Gleichenberg

Kleine Opernstars an der VS Bad Gleichenberg

Österreichischer Vorlesetag

Die Zauberflöte aus der 
Feder des Komponisten 

Wolfgang Amadeus Mozart ist 
eine der bekanntesten Opern 
überhaupt. Als Opernsänge-
rinnen und Opernsänger durf-
ten sich auch die Schülerinnen 
und Schüler der VS Bad Glei-
chenberg fühlen und schlüpf-
ten in bekannte Opernrollen 
wie Sarastro, Tamina und Pa-
pagena.

Am 13.04.2023 war die Wie-
ner Kinderoper „Papageno“ 
zu Gast und präsentierte die 
bekanntesten Arien aus der 
Zauberflöte. Die zwei Profis 
inszenierten die Vorstellung 
kindgerecht und brachten den 
Schülerinnen und Schülern den 
Aufbau einer Oper sowie die 
klassische Musik näher. Unsere 
Kinder hatten sich schon auf 
die Premiere vorbereitet und 
fleißig ihre Rollen geübt. Bei 

der Aufführung glänzten alle 
beteiligten Kinder und ernte-
ten viel Beifall. Die Darstelle-
rinnen und Darsteller bekamen 
kräftige Unterstützung von al-
len Klassen.

Am Ende erfuhr das junge Pu-
blikum, dass Oper weit mehr 
zu bieten hat wie man denkt! 
Die humorvollen und lustigen 
Singspiele begeisterten alle 
Kinder und sorgten für viel 

Freude. Ferner möchte sich 
das Team der VS Bad Glei-
chenberg beim Elternverein 
bedanken, welcher diesen 
schönen Tag finanziell unter-
stützt hat.

Der österreichische Vorle-
setag fand am 23. März 

2023 in ganz Österreich statt, 
er verzeichnete wieder großen 
Erfolg. In dieser Woche stand 
auch unsere Schule ganz im 
Zeichen des Vorlesens und 
sollte eine Initiative dafür sein, 
dass Lesen einmal mehr ins 
Interesse rückt und erinnert, 
welch großer Grundbaustein 
Lesen in unserer Kultur ist. Im 
Zuge dessen wurde den Kin-
dern von den jeweiligen Klas-
senlehrerinnen und -lehrern 
aus verschiedensten Büchern 
vorgelesen. So widmeten wir 

Bücherheldinnen und Bücherhelden von morgen
uns sowohl Büchern wie „Das 
Schaf Charlotte“, „Das schwar-
ze Huhn“ als auch „Irgend-
wie Anders“. Ferner wurden 
auch die Lesegeschichten mit 
Werkstücken und kreativen 
Gestaltungen verbunden, die 
Leseprojekte wurden vor al-
lem auch für das Finden von 
Begabungen und Stärken ge-
nützt. Auch Gedichte und ver-
schiedene Texte zum Frühling 
wurde als Anlass zum Finden 
des Glücks erzählt. Ferner wur-
den verschiedene Bücher von 
Kindern vorgelesen, wobei die 
Sitznachbarin oder der Sitz-
nachbar aufmerksam zuhören 
und Fragen stellen konnte. 
Es war schön zu sehen, wie 
positiv diese Aktion von den 
Schülerinnen und Schülern an-
genommen wurde und zeigte 
die große Bedeutung des Vor-

lesens. Gut lesen zu können 
ermöglicht den Kindern einen 
besseren Zugang zur Bildung, 
fördert die Konzentration und 
regt die Phantasie an. Vor-
lesen ist der erste Schritt in 
diese Richtung. Die gemein-

same Zeit, welche miteinan-
der verbracht wurde sowie 
die Aufmerksamkeit, welche 
vermittelt wurde, war eine 
sehr schöne Abwechslung für 
unsere Kinder in dieser doch 
herausfordernden Zeit.

Volksschule
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Vorstellgottesdienst Erstbeichte

Volksschule Bad Gleichenberg

Am 21. März 2023 fand für die Erstkommunionkinder der 
Volksschule Bad Gleichenberg die Erstbeichte statt. Die Kin-

der freuten sich sehr auf diesen Tag, denn die täglichen Utensilien 
für die Schule durften an diesem Tag zu Hause bleiben. 
Damit dieser Dienstag zu einem besonderen Tag wurde, be-
reitete unsere Religionslehrerin Romana Lamprecht einige Sta-
tionen zum Basteln, Malen und Besinnen vor. Die Schülerinnen 
und Schüler kamen sichtlich bestärkt von der Beichte zurück. Im 
Religionsunterricht wurden zuvor „Gewitterbriefe“ geschrieben, 
in denen die Kinder ihre Fehlerseiten aufgeschrieben haben. Die 
Kinder durften nach der Beichte ihre Briefe verbrennen, sodass 
sie sich völlig frei fühlen konnten. 

Am 5. März 2023 fand der Vorstellgottesdienst mit Taufer-
neuerung der Erstkommunionkinder in der Kirche Bad Glei-

chenberg statt. Die Kinder umrahmten den Gottesdienst mit 
Texten und Liedern, welche im Rahmen des Religionsunterrichts 
geprobt wurden. Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst 
von Frau Katharina Habersack, Frau Andrea Triebl, Frau Roswi-
tha Fauster und Oliver Fauster. Die Messe wurde als sehr stimmig 
wahrgenommen, sodass sogar Herr Bischof Krautwaschl ein Lob 
zukommen ließ. Am Ende des Gottesdienstes überraschten die 
Erstkommunionkinder ihre Taufpaten und Taufpatinnen mit einer 
selbst gebastelten Kerze, welche im Gruppentreffen mit ihren 
Tischmüttern gestaltet wurden. Die Freude darüber war sehr 
groß. Vorbereitet wurde der Vorstellgottesdienst von Religions-
lehrerin Romana Lamprecht.

Anschließend führte unser Herr Pfarrer Mag. Karl Gölles die Kin-
der noch durch die Kirche und beantwortete alle Fragen, welche 
gestellt wurden. In der Zwischenzeit deckten Eltern der VS Bad 
Gleichenberg in der Schule mit viel Liebe die Tische. Die Jause 
wurde vom Kellerstüberl in Bad Gleichenberg zugestellt. Mit gro-
ßem Hunger wurden die Brote, der Kuchen und der Saft verzehrt. 
Der Tag war mit liebevollen Elementen umrahmt und die Schüle-
rinnen und Schüler haben sich sehr wohl gefühlt. Die Schulleitung 
bedankt sich herzlichst bei Frau RL Romana Lamprecht, allen El-
tern und Beteiligten, welche an diesem Tag mit Herz mitgewirkt 
haben. „Es ist eine Freude zu sehen, wie unsere Gemeinschaft 
und Zusammenarbeit mit den Eltern an der Volksschule gelebt 
wird“, so Frau Direktorin Triebl.

HERAUSFORDERNDE ZEITEN
Reden hilft!Reden hilft!

Kostenlose Hotline
Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154

Volksschule
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Volksschule Bad Gleichenberg

Eine Reise ins Glück

In der Woche vom 06.03.2023 bis zum 10.03.2023 widmeten 
sich die Schülerinnen und Schüler der VS Bad Gleichenberg dem 

Thema „Glück“. Die Kinder der 1. und 2. Klasse beschäftigten 
sich intensiv mit Büchern wie „Das Glück in dir“ und „Frosch im 
Glück“. Daraus entstanden wunderschöne Glücksklee, Glücks-
blumen und sogar ein Glückskoffer, welcher besonders gestaltet 
wurde. Ferner stellten sich die Kinder Fragen, wie Glück wohl aus-
sehe, wie es rieche und wie es sich anfühle. Gemeinsam wurde 
an der Tafel erarbeitet, was die Kinder glücklich macht und im 
Plenum diskutiert. Um die eigene Persönlichkeit zu stärken und 
Charakterstärken zu erkennen, wurden große Träume bespro-
chen, von strahlenden Momenten erzählt und an Tafelbildern die 
Erzählungen bunt dargestellt,
Anhand der Antworten auf derartige Fragen hat sich einmal mehr 
gezeigt, wie intensiv sich Kinder bereits früh mit sehr komplexen 
Fragestellungen auseinandersetzen können. Insbesondere die 
Familie spielt für viele Kinder eine große Rolle, wenn diese sagen, 
dass sie glücklich sind.
Alle Schülerinnen und Schüler der VS Bad Gleichenberg arbeite-
ten begeistert an unserem Projekt mit und konnten ihre Stärken 
und Persönlichkeiten mit großer Freude weiterentwickeln.

Volksschule Trautmannsdorf

Völkerballturnier

Wir wurden eingeladen, mit der 4. Klas-
se am Völkerballturnier an der MS Bad 

Gleichenberg teilzunehmen.
Die Kinder hatten Spaß und waren mit gro-
ßem Ehrgeiz dabei.
Vielen Dank auch an die Kinder, die leider 
nicht mitspielen konnten – sie waren jedoch 
auch sehr wichtig, denn durch die beherzten 
Anfeuerungsrufe konnte die Mannschaft noch 
einmal alles geben und so den sensationellen 
4. Platz erreichen!

Volksschule
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Ein großes Fest für zwölf Erstkommunionskinder

Ein besonderer Tag war der 23. April für die Kinder der 2. Klasse der Volksschule Trautmanns-
dorf. Voller Begeisterung feierten sechs Mädchen und sechs Buben ihre Erstkommunion in 

der Pfarrkirche Trautmannsdorf unter dem Motto „Gott Quelle des Lebens“. Ein herzliches 
Danke ergeht an die engagierten Tischmütter und an alle Eltern, die dazu beigetragen haben, 
dass sowohl die Vorbereitungszeit als auch die Erstkommunionsfeier zu einem stimmungsvollen 
und berührenden Fest wurde. Danke auch der Religionslehrerin Frau Anita Ulz und Herrn Pfar-
rer Mag. Karl Gölles für die einzigartige Messegestaltung mit den Kindern.

Danke auch der Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf und der Katholischen Frauenbewegung 
Trautmannsdorf sowie an alle, die mitgewirkt haben.

Volksschule Trautmannsdorf

Erstbeichte 2023

Die Erfahrung der heilsamen und versöhnenden Zuwendung Gottes, dem ich alles sagen kann, der mir zuhört und mich nie verurteilt 
– dies durften die Kinder der 2. Klasse der VS Trautmannsdorf am 10.3. bei ihrer Erstbeichte erfahren.

Wohl jeder Mensch hat schon einmal erfahren, wie man sich fühlt, wenn es im Alltag nicht so geht, wie es gehen sollte: wenn in der 
Arbeit etwas schiefläuft, wenn es Krach gibt in der Familie, wenn vor lauter Verpflichtungen keine mehr richtig erfüllt werden kann. 
Vielen Menschen hilft es dann, wenn sie sich das bei einem guten Freund oder einer guten Freundin von der Seele reden können, was 
sie belastet. Ähnliches passiert bei der Beichte. Sie bietet die Gelegenheit, das Herz auszuschütten und ganz neu anfangen zu können, 

ohne weiter den Berg von seelischen Altlasten mit herum-
schleppen zu müssen. Sie lädt ein, sich mit dem eigenen 
Leben auseinanderzusetzen und neu zu bestimmen, wie es 
weitergehen soll.
Dazu lernten die Kinder über ihr Leben nachzudenken, sich 
selbst mit allen Gefühlen zu achten und wertzuschätzen, da-
mit auch die Fähigkeit zur Achtsamkeit und zum Mitgefühl 
für andere wachsen kann.
Ein großes Fest, das heutzutage nicht mehr angstbesetzt, 
sondern ein Fest der Befreiung sein kann, weil all das Schwe-
re im Herzen ohne Urteil ausgesprochen werden darf.
Mit viel Freude erlebten die Kinder dieses Fest, indem sie 
abschließend ihre Sünden verbrannten, gemeinsam Mahl 
feierten und sogar die Kirche mit der Kirchenrallye entdeck-
ten. Ein Dank auch an die Tischmütter, die mit Engagement 
ihre Kinder unterstützten.

Volksschule
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Mittelschule

Workshop „Fair Fashion“

Am 12.04. wurde den Schülerinnen und Schülern der dritten 
Klassen im Rahmen eines Workshops der Weg unserer Klei-

dung nähergebracht. Stefan Preininger, welcher in Feldbach das 
Bekleidungsgeschäft „Stoffwechsel“ führt, erklärte den Schülerin-
nen und Schülern auf interessante Weise wichtige Aspekte zum 
Thema „Fair Fashion“.
Im ersten Teil des Workshops wurde die Reise einer Jeans vom 
Design bis zur Entsorgung nachverfolgt. Bei dieser Reise um die 
Welt lernten die Kinder, wie der Preis eines Kleidungsstückes zu-
stande kommt und wie viel die beteiligten Personen daran ver-
dienen. 
Im zweiten Teil wurde der Preis einer fair produzierten Jeans 
untersucht. Dabei wurde deutlich, dass eine faire Bezahlung und 
gute Arbeitsbedingungen für alle Beteiligten nur dann möglich 
sind, wenn die Konsumentinnen und Konsumenten bereit sind, 
einen entsprechenden Preis zu bezahlen. 
In weiterer Folge wurden Ideen gesammelt, wie man nachhaltiger 
mit Mode umgehen kann. Das Einkaufen in Second-Hand-Läden, 
das Tauschen auf Kleidertausch-Partys oder im Freundeskreis und 
der sorgsame Umgang mit Mode waren nur einige Gedanken, 
die die Schülerinnen und Schülern in Bezug auf einen nachhalti-
gen Umgang mit Mode hatten.

Urkunde für die MS Bad Gleichenberg

Schon seit vielen Jahren beteiligt sich die MS Bad Gleichenberg 
im Oktober an der #jugendaktion, um mit einer Spende das 

Leben von Kindern und Jugendlichen in vielen Ländern durch 
Projekte zu unterstützen. 
Die Schülerinnen und Schüler der 7. Schulstufe erhielten heuer 
für ihren großartigen Einsatz bei der Jugendaktion 2022 eine 
Urkunde. Als weiteres Dankeschön wurde auch ein Karton mit 
köstlichen Schokopralinen von den Päpstlichen Missionswerken 
zugesendet. 
Die Freude war bei allen groß und auch die Bereitschaft 2023 wie-
der mit dabei zu sein.

Am Donnerstag, dem 27.04.2023 fanden in Bad Gleichenberg/
Trauteum die Abschluss- und Kombinationsprüfungen der 

Musikschule statt. Anna Leitgeb (Querflöte, Ausbildungsklasse 
Mag. Johann Praßl) und Lukas Poscharnik (Trompete, Ausbil-
dungsklasse Stephan Kaufmann, MA MA) stellten sich in einem 
Prüfungskonzert der Prüfungskommission der Musikschule und 
einem zahlreich erschienen Publikum im Trauteum. Mit ihrem an-
spruchsvollem Programm erreichten die beiden Schüler:innen ei-
nen ausgezeichneten Erfolg. Mit diesem Prüfungskonzert wurde 
auch die „Leistungsabzeichen Prüfung in Gold“ vom Blasmusik-
verband abgelegt! Im Anschluss des Prüfungskonzertes wurden 
die Abschlussprüfungszeugnisse von Vize-BGM Ing. Michael Karl 
an die Schüler:innen überreicht. In Fehring haben folgende Schü-
ler:innen die Abschlussprüfung/Kombinationsprüfung abgelegt: 
Klara Gartner (Klavier, Ausbildungsklasse Mag.a Andrea Mick), 
Helena Gingl (Querflöte, Ausbildungsklasse Mag. Johann Praßl), 
Hemma Unger (Querflöte, Ausbildungsklasse Gabriele Binder) 
und Samuel Seidl (Trompete, Ausbildungsklasse Mag. Karl-Heinz 
Promitzer).Wir gratulieren nochmals sehr herzlich zu ihren Leis-
tungen!

Leistungsabzeichen Prüfung in Gold
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Mittelschule, Musikschule
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Musikschule Fehring/Bad Gleichenberg/Trautmannsdorf

            22.– 25. Mai 2023 
Woche der offenen 
Musikschule
in Bad Gleichenberg: Schulstraße 1
in Trautmannsdorf: Trauteum, Trautmannsdorf 255 
mit Einschreibung für das Schuljahr 2023/2024 
Anmeldungen auch unter www.musikschule-fehring.at/anmeldung

Raumübersicht Bad Gleichenberg: 
Musikraum (MR) 1, 2: Volksschulgebäude 
1. OG (Eingang Bücherei)
Klavierraum 2: Parterre/Bücherei
Medienraum: Medienraum der Volksschule 
(Eingang VS Parterre)
Schlagzeugraum: Keller/Rückseitiger 
Eingang der Volksschule
Raumübersicht 
Trautmannsdorf-Trauteum: 
Eingang Musikverein/Parterre, Raum 1 
(rechts/Orchester) und Raum 2 (links)

Info: MDir. Mag. Dr. Karl Hermann
Musikschule der Stadt Fehring – 
Standort Bad Gleichenberg 
und Trautmannsdorf
Tel: 0664 / 145 92 10 
musikschule@fehring.gv.at
www.musikschule-fehring.at

BAD GLEICHENBERG • TRAUTMANNSD
O

R
F

DI   23. Mai
BAD GLEICHENBERG
11:50-15:20 Uhr 
Musikraum 2:
Blechblasinstrumente,
Trompete, Flügelhorn,
Horn, Tuba, Blockflöte
13:00-18:00 Uhr 
Musikraum 1: 
Gitarre/E-Gitarre,
E-Bass
15:40-19:00 Uhr 
Medienraum VS: 
Klavier
16:30-18:00 Uhr
Klavierzimmer 2:
Blockflöte
15:40-16:30 Uhr
Turnsaal VS: 
Info Musikalische 
Früherziehung (Musik-
werkstatt) und  Eltern-
Kind-Musizieren
17:30-19:00 Uhr 
Musikraum 2:
Allgemeine Beratung, 
Information über die 
Musikschule – mit 
Einschreibung 2023/24

DO   25. Mai
BAD GLEICHENBERG
12:00-13:40 Uhr 
Musikraum 1: E-Bass,
Gitarre/E-Gitarre
12:00-16:30 Uhr 
Schlagzeugraum (Keller):
Schlaginstrumente
13:00-14:00 Uhr
Klavierzimmer 2:
Gesang

TRAUTMANNSDORF
13:00-18:00 Uhr
Trauteum – MR 1: 
Blechblasinstrumente,
Blockflöte
12:00-18:00 Uhr
Trauteum – MR 2: 
Klarinette

MO   22. Mai
BAD GLEICHENBERG
14:00–20:00 Uhr 
Musikraum 1: 
Querflöte, Klarinette, 
Saxophon
13:00–18:00 Uhr  
Medienraum VS:
Klavier
14:00–15:00 Uhr  
Klavierzimmer 2:
Cello
12:00-13:30 Uhr 
Musikraum 2:
Blechblasinstrumente,
Trompete, Flügelhorn,
Horn, Tuba

MI   24. Mai
BAD GLEICHENBERG
13:00-20:00 Uhr
Musikraum 1: 
Zither, Steirische 
Harmonika, Harfe, 
Hackbrett
15:40-18:00 Uhr 
Musikraum 2:
Blechblasinstrumente
Trompete, Flügelhorn,
Horn, Tuba, Blockflöte 
14:30-16:30 Uhr
Medienraum VS:
Streichinstrumente,
Violine/Viola
15:40-18:00 Uhr 
Schlagzeugraum (Keller):
Schlaginstrumente

TRAUTMANNSDORF
13:00-18:00 Uhr
Trauteum – MR 1: 
Blechblasinstrumente,
Blockflöte

QR-Code für weitere Infos oder 
unter www.musikschule-fehring.at 

  Wir 
laden ein!

Der Wettbewerb Prima la Musica war in 
diesem Schuljahr für die Musikschule sehr 

erfolgreich. Wir dürfen uns über fünf Preisträ-
ger:innen aus Bad Gleichenberg/Trautmanns-
dorf freuen:

	 •	� Hanna Scheinost Klarinette 1. Preis / 
Klasse: Michael Stark, BA

	 •	� Dominik Schröttner Tenorhorn 1. Preis 
mit Auszeichnung / Klasse: Stephan 
Kaufmann, MA MA

	 •	� Alexander Ulbl Tenorhorn 1. Preis mit 
Auszeichnung / Klasse: Stephan Kauf-
mann, MA MA

	 •	� Luisa Scheinost Trompete 1. Preis / Klas-
se: Stephan Kaufmann, MA MA

	 •	� Annalena Ulbl Horn1. Preis mit Berechti-
gung zum Bundeswettbewerb / Klasse: 
Stephan Kaufmann, MA MA

Ebenfalls erreichte Hemma Unger (Querflö-
te, Ausbildungsklasse Gabriele Binder) beim 
Wettbewerb Prima la Musica einen 2. Preis.

Wir gratulieren von dieser Stelle aus nochmals 
allen Schüler:innen zu ihrem Erfolg! Herzlichen 
Dank an unsere Kollegen Stephan Kaufmann, 
MA MA und Michael Stark, BA für die Vorbe-
reitung der Schüler:innen zum Wettbewerb 
und unserer Kollegin Mag.a Aliki Gianniou, für 
die Klavierbegleitung!

WOCHE DER OFFENEN
MUSIKSCHULE 2023
Von Montag, 22. Mai bis Donnerstag, 25. Mai 
findet wieder die Woche der offenen Musik-
schule statt. Interessierte Schüler:innen haben 
hier die Möglichkeit eine Woche lang Instru-
mente kennenzulernen und auszuprobieren, 
sie können Mitmachen beim Eltern-Kind-Mu-
sizieren (2-4-jährige Kinder mit Eltern) und bei 
der Musikalischen Früherziehung (4-6-jährige 
Kinder). Die genauen Informationen, „Was-
Wann-Wo“ stattfindet, entnehmen Sie dem 
beiliegenden Zeitplan.
Wir öffnen eine ganze Woche lang die Musik-
schule ganz nach dem Motto „Komm vorbei 
und entdecke dein Talent“ mit der Einschrei-
bung für das Schuljahr 2023/2024. Die Vielfäl-
tigkeit der Musikschule kann man schon jetzt 
kennenlernen! Schnupperstunden können 
jederzeit und kostenlos unter der Telefon-
nummer 0664/1459210 vereinbart werden! 
Weitere Informationen unter www.musikschu-
le-fehring.at.

HINWEIS:
Schlusskonzert: Dienstag, 13.06.2023
um 18:30 Uhr Trauteum

v.l.n.r.: Stephan Kaufmann, Aliki Gianniou, Annalena Ulbl, Luisa Scheinost, Dominik 
Schröttner, Alexander Ulbl, Hanna Scheinost u. Michael Stark.
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Steirische Landesküchen tischen regional auf

Landesberufsschule

Saisonal und regional – da-
rauf achten die steirischen 
Landesküchen bei ihren Le-
bensmitteln.

Die Landesberufsschulen 
Bad Gleichenberg und 

Bad Radkersburg nehmen in 
diesem Bereich eine Vorrei-
terrolle ein. Sie verfügen über 
Ausbildungsschwerpunkte in 
der Produktion, Verarbeitung 
und Zubereitung von Lebens-
mitteln – der Einkauf erfolgt 
dabei, nach Möglichkeit, zu 
100 % bei heimischen Betrie-
ben. Ebenfalls ein Leuchtturm 
aus dem Bezirk Südoststeier-
mark in Sachen Regionalität: 
Die landwirtschaftliche Fach-
schule Hatzendorf, wo das 
Land Steiermark 3,5 Millionen 
Euro in eine neue Fleische-
rei investiert. Damit wird die 
bestmögliche praktische Aus-
bildung für die Jugendlichen 
der Fachschule selbst, aber 
auch für die Lehrlinge der Be-
rufsschule Bad Gleichenberg 
sichergestellt. 

Der Landtag hat sich für eine 
möglichst vollständige Be-
schaffung von Lebensmitteln 
aus der Region ausgespro-
chen. Obst und Gemüse sol-
len saisonal sein und Fleisch-
produkte das Gütesiegel 
„Mehr Tierwohl“ tragen bzw. 
vergleichbare Standards er-
füllen. Auch Fisch stammt aus 
regionalen Gewässern oder 
nachhaltiger Aquakultur. Auf 
Initiative von Landesrat Hans 
Seitinger (ÖVP) hat die Lan-
desregierung schon 2020 mo-
derne Leitprinzipien für regio-
nalen und klimafreundlichen 
Einkauf durch die öffentliche 
Beschaffung, den größten Ein-
käufer des Landes, beschlos-

Landesberufsschulen Bad Gleichenberg 
und Bad Radkersburg sowie
Fachschule Hatzendorf als Vorreiter 
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Regionalität forcieren: Bildungslandesrat Werner Amon,
VP-Landtagsabgeordneter Franz Fartek, Agrarlandesrat
Hans Seitinger

sen. Auch im aktuellen Kli-
ma- und Energiestrategie 
Aktionsplan 2022-2024 ist die 
Maßnahme „Lokale, regionale 
und klimafreundliche Lebens-
mittel forcieren“ verankert. 
Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Regionale Lebensmittel 
verkleinern den ökologischen 
Fußabdruck und tragen so 
wesentlich zum Umwelt- und 
Klimaschutz bei. Von der re-
gionalen Beschaffung profitie-
ren auch die heimischen Land-
wirtinnen und Landwirte, die 
mit ihren Produkten die Ver-
sorgung der Steirerinnen und 
Steirer sichern. 

Agrarlandesrat Hans Seitin-
ger: „Unsere bäuerlichen Fa-
milien produzieren hervorra-
gende regionale Lebensmittel 
von höchster Qualität. Für öf-
fentliche Einrichtungen sollte 
es eine Selbstverständlichkeit 
sein, der regionalen Wert-
schöpfung und Qualität den 
absoluten Vorzug zu geben.“

„Unsere Landesberufsschulen 
sind nicht nur regionale Leucht-
türme für Bildung, sondern 
auch Vorreiter bei regionaler 
und gesunder Ernährung. Mit 
dem Einkauf von regionalen 
Produkten leisten unsere Schu-
len außerdem einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz“, so 
Bildungslandesrat Werner 
Amon, MBA.

VP-Landtagsabgeordneter 
Franz Fartek:
„Wir haben in der Südost-
steiermark und im steirischen 
Vulkanland zum Glück unzähli-
ge tolle Betriebe. Wer regional 
kauft, hilft der Region. Das gilt 
es zu unterstützen!“

Landesberufsschule, Leitgebs Ortsweine
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Der einzige steirische Tourismuspreis

Tourismusschule Bad Gleichenberg

Bereits zum 5. Mal ging die Verleihung der Steirischen Touris-
mus Panther an den Tourismusschulen Bad Gleichenberg äu-

ßerst erfolgreich über die Bühne. Mit dem einzigen steirischen 
Tourismuspreis wurden Wegbereiter und Vorreiter des steirischen 
Tourismus geehrt. Heuer wurden die Panther in den Kategorien: 
Zukunft & Innovation, internationale Karriere, steirische Touris-
musfamilie, sowie Lebenswerk vergeben.

Heuer blieben drei der insgesamt vier Tourismus Panther auch 
tatsächlich in der Steiermark. 
Manfred und Tochter Kathrin Hohensinner, Inhaber von Fru-
tura Obst & Gemüse Kompetenzzentrum, erhielten den Tou-
rismus Panther in der Kategorie Zukunft und Innovation. Josef 
Landschützer, Geschäftsführer von Energie Steiermark Kunden 
GmbH, betonte in seiner Laudation den außergewöhnlichen 
Innovations- und Pioniergeist von Frutura. Für Landschützer ist 
Familie Hohensinner ein Vorbild betreffend Transformation im 
Energiewesen, denn dieses Unternehmen mit mehr als 300 Mit-
arbeitern und einer Produktion von 280 Tausend Tonnen steiri-
schem Gemüse pro Jahr, nutzt ausschließlich Naturstrom.

Als General Manager des besten und mehrfach prämierten Flug-
hafen Hotel wurde Markus Hussler vom Hilton Munich Airport 
und Absolvent der Tourismusschulen Bad Gleichenberg, mit 
dem Tourismus Panther für eine internationale Karriere ausge-
zeichnet. Laudator Kurt Macher, ebenfalls Absolvent und Pan-
ther Preisträger, wies auf die Wichtigkeit der Mitarbeiter Loyali-
tät hin. Denn Markus Hussler ist bereits seit 27 Jahren für die 
Hilton Kette tätig und schaut auf zahlreiche Top-Positionen in 
Deutschland, Italien, England, Österreich und den USA zurück. 
Sein nächstes Ziel ist ganz klar – nicht nur zum besten europäi-
schen, sondern weltweiten Flughafen Hotel prämiert zu werden.

Als erste steirische Tourismusfamilie erhielt die Grossauer Un-
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ternehmensgruppe, mit seinem Patron Franz Grossauer, den 
Steirischen Tourismus Panther. Angefangen 1983 als Produ-
zent von Schaumrollen, wuchs das Familienunternehmen auf 20 
namhafte Betriebe wie Glöckl Bräu, Schlossberg Restaurant, El 
Gaucho, El Pescador, etc., an. Mittlerweile sind fünf seiner sechs 
Kinder, Schwieger- und auch schon Enkelkinder in den Betrieben 
erfolgreich tätig. Brau Union Verkaufsdirektor Christian Payrhu-
ber betonte in seiner Laudatio die Wichtigkeit der 3 H Regel – 
Hirn, Herz und Handschlagqualität. Denn genauso schaffte es 
Grossauer, als einziger österreichischer Gastronom, einen heiß 
begehrten Stand beim Münchner Oktoberfest zu ergattern.

Viele Jahre seiner beruflichen Karriere investierte Alt LH Her-
mann Schützenhöfer sein Herzblut in den heimischen Touris-
mus. Dies bestätigte auch die derzeitige Tourismus Landesrätin 
Barbara Eibinger-Miedl. Denn selbst nach Niederlegen dieses 

Tourismusschule Bad Gleichenberg

Von links: LR Barbara Eibinger-Miedl, Eruptionswinzerin Bettina 
Thaller, Alt LH Hermann Schützenhöfer mit Gattin, Alt Kurator 
Peter Florian
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Amtes ist Schützenhöfer an der Tourismus Abteilung nach wie 
vor sehr interessiert und steht Eibinger-Miedl gerne mit Tipps 
zur Seite. Schließlich wurde er im Zuge des Galaabends mit dem 
Tourismus Panther im Bereich Lebenswerk ausgezeichnet. Lau-
dator Peter Florian, der bereits seit über 50 Jahren mit Schüt-
zenhöfer im Kontakt ist, dankte ihm für seinen hervorragenden 
Einsatz und erzählte wie stolz der ehemalige Landeshauptmann 

auf die Tourismusschulen Bad Gleichenberg ist. Selbst bei sei-
nem 70. Geburtstag engagierte er Gleichenberger Schüler. 
„Egal ob in Canada, Shanghai, Berlin oder Wien, überall auf der 
Welt trifft man Schüler und Absolventen. Sie zählen für mich zu 
den wichtigsten Botschaftern des steirischen Tourismus.“

Dass Absolventen der Tourismusschulen Bad Gleichenberg in al-
len Bereich rund um den Globus anzutreffen sind, bewies auch 
der Aufruf von Schul- und Campusleiter Peter Kospach, dass alle 
anwesenden Absolventen auf die Bühne kommen sollen.

Für die Tourismusschüler hat die Organisation des Steirischen 
Tourismus Panthers gleich mehrere Vorteile. Im Zuge des Ga-
laabends konnten die angehenden Tourismusprofis ihre prakti-
schen Fähigkeiten in Küche und Service trainieren, wichtige Kon-
takte in die Wirtschaft knüpfen und vor allem auch mitverfolgen 
welche Wege ihnen nach dem Abschluss offen stehen. Dazu 
Schul- und Campusleiter Peter Kospach:

„Unsere Tourismusschüler bewiesen nicht nur ihre Fähigkeiten 
im Praxisbereich, sondern überzeugten uns im Zuge des Gala-
abends mit ihrer außergewöhnlichen Gastfreundlichkeit, ihren 
Moderationskünsten, ihrem kreativen Geschick im Bereich der 
Dekoration, aber auch ihr musikalisches Talent“.

„Study with Purpose“: FH JOANNEUM präsentiert
neue Imagekampagne 2023

FH JOANNEUM
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MStudierende, insbesondere 

der Generation Z, wollen 
etwas bewirken und die Welt 
verbessern. Sie setzen sich für 
Nachhaltigkeit, Diversität und 
Frieden ein. Sie wollen ein 
praxisorientiertes, innovatives 
Studium, in dem sie selbst die 
zentralen Akteurinnen und 
Akteure sind. Die FH JOAN-
NEUM hat den jungen Men-
schen zugehört und antwortet 
darauf mit dem neuen Kampa-
gnenslogan „Study with Pur-
pose“. Ein Studium mit Sinn, 
das etwas bewirkt und das 
Studierende selbst (mit)gestal-
ten können.

Ideenwettbewerb: Von Stu-
dierenden, für Studierende
Das Kampagnenkonzept 
wurde von Studierenden der 
FH JOANNEUM im Rahmen 
eines Ideenwettbewerbs ent-

Jury und Gewinnerinnen: Die Gewinnerinnen des
Ideenwettbewerbs mit der Jury.

wickelt. Katja-Anna Krug, 
Katrin Schwarz und Theresa 
Schönegger, sie studieren im 
Master „Ausstellungsdesign“, 
überzeugten die Jury von ihrer 
Idee und so wurde das Kon-
zept „Study with Purpose“ 
festgelegt. Ausgearbeitet und 
entwickelt wurde die Kampag-
ne gemeinsam mit der Abtei-
lung PR und Marketing sowie 
dem Institut Design & Kommu-
nikation der FH JOANNEUM.

Testimonials der Kampagne 
sind Studierende der FH JO-
ANNEUM wie beispielsweise 
Marlene Fellner, die mit ihrem 
Studium „Soziale Arbeit“ ei-
nen positiven Beitrag für die 
Gesellschaft leisten will. Und 
Marion Iguma studiert „Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ge“, weil sie Menschen helfen 
möchte.

Mit der Entscheidung für die 
FH JOANNEUM, haben sich 
die Studierenden für ein pra-
xisorientiertes Studium ent-
schieden, das ihnen die Mög-
lichkeit bietet, ihr gelerntes 
Wissen schon während ihrer 
Ausbildung in die Praxis um-
zusetzen. So studiert Christi-

na Pschorr „Journalismus und 
Public Relations (PR)“, weil sie 
nicht in trockenen Vorlesungen 
sitzen will. Und Tobias Reicht 
hat sich für sein Studium von 
„Luftfahrt / Aviation“ entschie-
den, weil er schon seit seiner 
Kindheit hinter die Kulissen der 
Luftfahrt blicken wollte.

Alle Interviews der Testimonials gibt es auf der Webseite der FH JOANNEUM www.fh-joanneum.at nachzulesen. 

Die Kampagne „Study with Purpose“ läuft noch bis Ende Mai 2023 im öffentlichen Raum unter anderem auf Plakaten und City 
Lights, im Radio, online und auf den Social-Media-Kanälen der FH JOANNEUM Instagram, TikTok, Facebook, LinkedIn.

Weitere Infos auf www.fh-joanneum.at

Tourismusschule Bad Gleichenberg, FH JOANNEUM
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FH JOANNEUM

FH JOANNEUM ÖFFNETE DIE TÜREN – OPEN HOUSE

Die Matura, vielleicht sogar schon die 
Bachelorurkunde so gut wie in der 

Tasche oder nach einigen Jahren Berufs-
erfahrung vielleicht doch noch etwas an-
deres probieren? Es sind die unterschied-
lichsten Beweggründe, die junge und 
junggebliebene Menschen veranlassen, 
der FH JOANNEUM an den Standorten 
Graz, Kapfenberg und Bad Gleichenberg 
im Rahmen des Open House einen Be-
such abzustatten. 
Das Institut für Gesundheits- und Touris-
musmanagement konnte an diesen Tagen 
sowohl in Graz als auch in Bad Gleichen-
berg eine Vielzahl an Besucherinnen und 
Besucher willkommen heißen. Vor Ort 
konnten sich Interessierte Informationen 
zur Bachelorstudienrichtung Gesund-
heits- und Tourismusmanagement, den 
Masterstudien Gesundheitsmanagement 
und Public Health, Nachhaltiger Tourismus 
und Management, Sport- und Eventma-
nagement als auch zu den akademischen 
MBA-Lehrgängen Gesundheitsökonomie 
sowie Sportmanagement und Training 
einholen. 
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durch das Haus sowie das Sportwissen-
schaftliche Labor gaben sowohl Lehrende 
als auch Studierende Auskünfte aus ers-
ter Hand und die Besucherinnen und Be-
sucher konnten somit positive Eindrücke 
zum Standort, zu den einzelnen Studien-
richtungen sowie den Menschen, die am 
Standort Bad Gleichenberg beschäftigt 
sind, erlangen.

Das Funktionieren einer solchen Veran-
staltung wird erst durch das Zusammen-
spiel von den einzelnen Instituten am 
Standort, zu denen neben Gesundheits- 
und Tourismusmanagement auch Diäto-
logie und Ergotherapie zählen, und den 
jeweiligen höchst engagierten Studie-
renden möglich – der Spirit of BG-Town 
war gerade in diesen Tagen wieder sehr 
deutlich zu spüren. Wir möchten uns an 
dieser Stelle sehr herzlich für die großarti-
ge Organisation und Mithilfe bei unseren 
Studentinnen und Studenten bedanken – 
ohne euch wäre das Open House nicht so 
erfolgreich geworden! 

„Sei dabei!“: Gemeinsam mit dem Volkshilfe Seniorenzentrum,
der FH JOANNEUM und der Tagesbetreuung Merkendorf

Projekt-Logo „Sei dabei!”

Besuchsboxen zum Ausborgen während 
dem Besuch

Das Projekt „Sei dabei!“ ist im Novem-
ber 2022 erfolgreich gestartet und 

seitdem hat sich viel getan. Ergothera-

pie-Studierende haben Bewohner und 
Bewohnerinnen des Volkshilfe Senioren-
zentrums, Angehörige und Tagegäste der 
Tagesbetreuung Merkendorf befragt. Aus 
den Antworten wurde abgeleitet, was sich 
Bewohner, Bewohnerinnen, Angehörige 
und Tagesgäste nach der langen Pande-
miezeit wieder an gemeinsamen Aktivitä-
ten wünschen. Diese Wünsche werden in 
den nächsten Monaten umgesetzt.
Es wurden bereits kleine Stressbälle für ge-
meinsame Fingerübungen oder Massagen 
in den Einrichtungen ausgeteilt. Das Volks-
hilfe Seniorenzentrum stellt Besuchsboxen 
bereit, die sich Angehörige während dem 
Besuch ausborgen können und somit den 
Besuch bei den Bewohnern und Bewoh-
nerinnen abwechslungsreich gestalten 
können. Fragen Sie gerne im Volkshilfe Se-

Bild 2: Projekt-LOGO "Sei dabei!"

„Sei dabei!“: Gemeinsam mit dem Volkshilfe Seniorenzentrum, der FH JOANNEUM und der 
Tagesbetreuung Merkendorf 

Das Projekt „Sei dabei!“ ist im November 2022 erfolgreich gestartet und seitdem hat sich viel getan. 
Ergotherapie-Studierende haben Bewohner und Bewohnerinnen des Volkshilfe Seniorenzentrums, 
Angehörige und Tagegäste der Tagesbetreuung Merkendorf befragt. Aus den Antworten wurde 
abgeleitet, was sich Bewohner, Bewohnerinnen, Angehörige und Tagesgäste nach der langen 
Pandemiezeit wieder an gemeinsamen AkMvitäten wünschen. Diese Wünsche werden in den 
nächsten Monaten umgesetzt. 

Es wurden bereits kleine Stressbälle für gemeinsame Fingerübungen oder Massagen in den 
Einrichtungen ausgeteilt. Das Volkshilfe Seniorenzentrum stellt Besuchsboxen bereit, die sich 
Angehörige während dem Besuch ausborgen können und somit den Besuch bei den Bewohnern und 
Bewohnerinnen abwechslungsreich gestalten können. Fragen Sie gerne im Volkshilfe 
Seniorenzentrum nach und borgen Sie sich Besuchsboxen aus! 

Außerdem gibt es ein Projekt-LOGO. In Zusammenarbeit mit Bewohnern, Bewohnerinnen, 
Angehörigen und Tagesgästen wurde das schönste LOGO gewählt. Das LOGO soll als kleines Bild einen 
Wiedererkennungswert haben. Immer wenn Sie dieses Bild sehen, dann freuen wir uns, wenn Sie bei 
unserem Projekt „Dabei sind!“. 

Brigi9e Loder-Fink (Projektleitung FH JOANNEUM)  

im Namen aller Projektmitarbeitenden und den Einrichtungen Volkshilfe Seniorenzentrum Bairisch 
Kölldorf und Tagesbetreuung Merkendorf 

 

 Bild 1: Besuchsboxen zum Ausborgen während dem Besuch

Brigitte Loder-Fink
(Projektleitung FH JOANNEUM)

im Namen aller Projektmitarbeitenden und den Einrichtungen
Volkshilfe Seniorenzentrum Bairisch Kölldorf und Tagesbetreuung Merkendorf

niorenzentrum nach und borgen Sie sich 
Besuchsboxen aus!

Außerdem gibt es ein Projekt-LOGO. In 
Zusammenarbeit mit Bewohnern, Bewoh-
nerinnen, Angehörigen und Tagesgästen 
wurde das schönste LOGO gewählt. Das 
LOGO soll als kleines Bild einen Wieder-
erkennungswert haben. Immer wenn Sie 
dieses Bild sehen, dann freuen wir uns, 
wenn Sie bei unserem Projekt „Dabei 
sind!“.

FH JOANNEUM
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FH JOANNEUM kooperiert mit Community Nurses

FH JOANNEUM

Die beiden Community Nurses (auf 
Deutsch Gemeindeschwestern) Frau 

Monschein und Frau Gollenz sind für die 
Gemeinden Bad Gleichenberg und St. 
Anna am Aigen verantwortlich und spie-
len eine wichtige Rolle bei der lokalen Ge-
sundheitsversorgung. Sie sind speziell für 
die Pflege und Unterstützung von Men-
schen in ihrer häuslichen und gemeinde-
nahen Umgebung ausgebildet und die 
Ausführung ihrer vielfältigen Tätigkeiten 
hat sich bisher als äußerst wertvoll erwie-
sen, um die Bedürfnisse der Gemeindebe-
wohnerinnen und -bewohner zu erfüllen.
Die Community Nurses arbeiten eng mit 
den örtlichen Gesundheitseinrichtungen 
zusammen und bieten eine Vielzahl von 
Dienstleistungen an. Dazu zählen unter 
anderem Wundversorgung, Medikamen-
ten- und Diabetesmanagement, Unter-
stützung bei chronischen Erkrankungen 
sowie präventive Maßnahmen. Zudem 
helfen sie bei der Koordination der Pfle-
ge und kooperieren mit Ärzt:innen und 
anderen medizinischen Fachkräften, um 
sicherzustellen, dass die Bedürfnisse der 
Patient:innen umfassend erfüllt werden. 

©
 F

H
 –

 S
tu

di
er

en
de

 u
nd

 L
eh

re
nd

e 
m

it 
G

em
ei

nd
es

ch
w

es
te

r J
oh

an
na

 M
on

sc
he

in

Darüber hinaus haben die beiden Gesundheits- und 
Krankenpflegefachkräfte eine wichtige Rolle bei der 
Förderung der Gesundheitskompetenz der Men-
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Os conem ex ex estrum que officatur as id que non nonet que 
ped quamus ellectur? Ovid mil modi volorup taspero molupta 
ssitataque debis dolutemos ventionseque exerum.

Que adi asperfera invenis rehendaecum autemquia nit, que 
laut doloribus et qui auditio elit et eum dendem ullest fugiant 
iuntotatat am, voluptam, que quias comnim quis nimolum fac-
cum aperum audam latempos eatet alis mi, quibus conserepero 
opta dia quis quisi dest lam fuga. Nem dolest, enimint aut apero 
bearibu sapicitio dolorehendit il modisquo voloreperes rerrun-
di doloriaeste nonse et, core vellore mporeiu saperer eperum in 
perectotas molesequo tem volorrovita consequia volupti beri-
bus est, sum aut ut lacepror sectiistiur?

Mus, sa quunt. Lupta delligeni aut enis a experibus eum qui-
busa quas re sus, sit vollist proviti onsequis escimus vent, que 
moluptus, aliande ribus, omni ide simpos doluptatur sus di vo-
lum quasit, qui optae volorae perferecabor as dolum rem. Is que 
enimo bea sequias nesendis magnis sinus mil ipit dolorem idis 
ut modia et exped qui voles exerum volore nis voloris ut ma posa 
dero vit pliquam et ium nonsed qui omnis enti alibusc itatur si 
odigniente volorro comnihita qui iurecte mperchi cipsandaecae 
nobitis dolorpores eiumque verit ipsanit aut eum rectas esciis 
poresti onsequo magnam sa volore dolorias modipsunt aut lac-
cumqui tempos alia nobitionem quis dis nos siminim ilisit vo-
lorem excepudae mo in et maximposam am aute nonsequo test 
etur? 

Solupta quaturibus doluptas dolest quaeperibus coria con 
remporendi repro dolorrovid ex eumenimus nobis idit aut lab is 
ducipsa peremquas rendi volorestis que dolupta dunt, qui vo-
lorrum quis excerum volupta tiatium essimagnis aut dunt, nossi 
dem sime offic te non nonsequas non explamus, sequiam etur as 

Met idi conseria derera pedis 
explaboribus molorest dolut 
ullesed essust, consequiae.

NextGenerationEU

VISITENKARTEN
4C oder Pantone
55 x 85 mm
Hochformat

BRIEFPAPIER
1C, Din A4

Vorderseite Rückseite

COMMUNITY NURSING
Zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Pflege und Gesundheit

DGKP. CCM Johanna Monschein
DGKP. Stefanie Gollenz
+43 664 6196516
cn@bad-gleichenberg.gv.at

KOSTENLOS INFORMIEREN!
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schen. Sie bieten Schulungen 
und Informationen zu einer 
Vielzahl von Gesundheitsthe-
men an, um die Gesundheits-
fortbildung und -aufklärung in 
der Gemeinde zu fördern.
Seit Oktober 2022 koope-
rieren Frau Monschein und 
Frau Gollenz mit dem Ins-
titut Gesundheits- und Tou-
rismusmanagement der FH 
JOANNEUM am Standort 
Bad Gleichenberg in Bad Glei-
chenberg. Gemeinsam mit 
Studierenden wird ein Projekt 
erarbeitet, welches sich spe-
ziell an den Bedürfnissen von 
älteren Personen, als auch de-
ren pflegenden Angehörigen 
orientiert. 
In Anbetracht der steigenden 
Zahlen von mentalen Erkran-
kungen der österreichischen 
Bevölkerung werden die Com-
munity Nurses am 31. Mai 
2023 gemeinsam mit Studie-
renden der FH JOANNEUM 
auch einen Workshop zum 

Thema „Mentale Gesund-
heit“ abhalten, der sich spezi-
ell auf die Themen Depression 
und Einsamkeit fokussiert.
Dabei werden den Teilneh-
menden neben der theo-
retischen Vertiefung in die 
Materie auch Strategien zur 
Bewältigung dieser Herausfor-
derungen aufgezeigt. 

Insgesamt ist der Workshop 
zum Thema Mentale Gesund-
heit ein wichtiger Schritt zur 
Steigerung des Wohlbefin-
dens der Bewohnerinnen und 
Bewohner von Bad Gleichen-
berg und St. Anna am Aigen. 
Durch die Bereitstellung von 
Informationen, dem gemein-
samen Erarbeiten von Res-
sourcen und der Förderung 
offener Diskussionen wird an-
gestrebt, dass die Teilnehmen-
den sich besser informiert füh-
len und zukünftig in der Lage 
sind, ihre individuellen Bedürf-
nisse hinsichtlich ihrer menta-
len Gesundheit besser wahr-
zunehmen und auch gezielter 
darauf reagieren zu können.

FH JOANNEUM
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Alle Vereine, Schulen, Institutionen usw. 
sind wie bisher eingeladen, ihre Beiträge 

und Fotos an uns zu übermitteln. Gerne wer-
den wir darüber berichten.
Es obliegt dem Redaktionsteam Texte zu kür-
zen und die Auswahl der Fotos zu treffen. 
Bitte nehmen Sie dahingehend mit der Redak-
tionsmitarbeiterin, Frau Melanie Grassl Kon-
takt auf.

Wir bitten Sie, Ihr Bestellformular und Ihr fertig 
designtes Inserat bis spätestens Redaktions-
schluss der entsprechenden Ausgabe uns zu 
übersenden.

Die Inserate sollten Sie uns in druckfähiger Auf-
lösung in den Dateiformaten .doc, .pdf, .jpg 
oder vergleichbaren Formaten zukommen las-
sen.

Telefon: +43 664 24 48 536
Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Liebe Leserinnen und Leser der Bad Gleichenberger Nachrichten!

Die Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeab-
gabe und exkl. 20% Mwst.
Die Auflage liegt derzeit bei 3.600 Stück fünf 
Mal jährlich.

Tarife Inserate BGN:

1/8 Seite hoch oder quer� € 80,00
1/4 Seite hoch oder quer� € 120,00
1/3 Seite quer� € 140,00
1/2 Seite hoch oder quer� € 180,00
1/1 Seite� € 300,00

Zusätzlich zur Auflage die als amtliche Mitteilung postalisch versandt wird sind die BGN auch auf unserer Homepage (www.bad-
gleichenberg.gv.at) für jeden zugänglich und verstärkt somit die Werbewirkung des Formates.
Auf Wunsch können wir Sie auch in unseren Verteiler aufnehmen und Sie ungefähr zwei Wochen vor Redaktionsschluss an diesen 
Termin per Mail erinnern (Bitte dies per Mail an uns bekanntgeben).
Zur Unterstützung einer neuen Firmengründung in der Gemeinde Bad Gleichenberg veröffentlichen wir unentgeltlich sehr 
gerne Ihr selbstgestaltetes Inserat in einer Größe von einer ¼ Seite in einer Ausgabe der Bad Gleichenberger Nachrichten. 

Die Liebe meines  Lebens .

Tatsächlich vertrauen immer mehr Men-
schen auf die vielfältige und wohltu-

ende Wirkung der Bitterstoffe. Schon im 
Mund regen die Bitterrezeptoren der Zun-
ge die Speichelproduktion an. Galle, Ma-
gensäure und Bauchspeicheldrüse werden 
aktiviert, die Leber wird entlastet und der 
Fettstoffwechsel angekurbelt. 
Ein schnelleres Sättigungsgefühl senkt 
das Verlangen nach Süßem, mindert so-
mit Heißhungerattacken. Bitterstoffe sind 
stoffwechselstimulierend, helfen im Kampf 
gegen Übergewicht und lassen uns zu ge-
sünderen Lebensmitteln greifen. 
Unsere Psyche und seelisches Wohlbefin-
den profitieren durch die Einnahme von 
Bitterkräutern, sie wirken über die Nerven 
der Darmwand ausgleichend, heilsam und 
harmonisierend – „Bitter macht lustig“ ist 
ein weiterer geflügelter Spruch.
Neben dem Bitterpulver empfehlen wir 
gerne das zucker- und alkoholfreie Bitter-

Wunderbare Bitterstoffe
Schon zum „7 Kräuter Bitterpulver“ sagte man: „Nimm Kranewitt und Bibernell, dann trifft 
dich auch die Pest nicht schnell!“

elixier und unseren Bittertee, großer Be-
liebtheit erfreuen sich auch unsere haus-
eigenen Bittertropfen, eine Komposition 
aus Frischpflanzentinkturen wie beispiels-
weise Löwenzahn, Enzian, Wermut und 
Artischocke. Nicht vergessen dürfen wir 
auf unseren allseits geschätzten Cur Bitter, 
ein Kräuterbitter mit lieblicher Note. Die 
Natur stellt uns wirklich wunderbare Wirk-
stoffe zur Verfügung, diese einzusetzen ist 
mir ein persönliches Anliegen.
Abschließend möchte ich noch auf eine 
Neuentwicklung aus unserer „Hexenkü-
che“ hinweisen. Ergänzend zu unserem 
„Monsterspray“ haben wir ein neues Hilfs-
mittel zur natürlichen Abwehr von lästigen 
Insekten gemischt, einen Insektenbalsam, 
der direkt auf die Haut aufgetragen wer-
den kann und schon für Babys geeignet 
ist. Ich hoffe, dass ich ihnen ein paar hilfrei-
che Anregungen geben konnte und wün-
sche ihnen eine schöne Sommerzeit.

Mag. pharm. Regina Seidl
Cur Apotheke & Drogerie Bad Gleichenberg

Cur Apotheke & Drogerie Bad Gleichenberg
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Liebe Büchereibesucher und die, die es noch werden wollen!

Im Rahmen der Steirischen Lies-was-Wochen nimmt die Neue 
Mittelschule gerne an einer Lesung mit Lisa Hirschmann teil.

Außerdem wollen wir noch im Spätherbst in die Bücherwelt ande-
rer Autoren eintauchen. Näheres wissen wir voraussichtlich für die 
nächste Ausgabe der Bad Gleichenberger Nachrichten.

Im Mai nehmen wir an einer Fortbildung „Leseakademie 2023 – 
Lebendige Leseanimation – die Handpuppe in der Bibliothek“ 
in Graz teil.
In diesem Sinne sind wir bemüht, Kinder zum Lesen anzuregen.
Am 1. Juli 2023 findet der Steirische Vorlesetag mit den 
Traut’thern im Kurpark beim kleinen Springbrunnen statt.

Ein Dankeschön unseren Gästen für ihr Kommen und fürs Dabei-
sein.

Wir wollen auch darauf hinweisen, dass man ein Guthaben für 
einen Leser – Erwachsene oder Kinder – aufladen kann, damit 
man nicht immer Kleingeld dabei haben muss.
Dies eignet sich natürlich auch gut als „Gutschein-Geschenk“.

Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch.
Ihr Büchereiteam

Den Österreichischen Vorlesetag krönten Besuche von Mar-
garete und Ute in den Kindergärten Bad Gleichenberg und 

Trautmannsdorf.
Dieser fand am 23. März 2023 mit den Büchern „Wir zwei und 
das Ei“ und „Das kriegst du nicht“ statt.
Es war für uns beide ein wunderbares Erlebnis, vor so interessier-
ten und braven Kindern zu lesen.

EKI-Termine noch vor dem Sommer:
17. Mai und 21. Juni 2023.

Für unsere Senioren gab es am 05. April wieder eine interes-
sante Lesung von unserer Birgit unter dem Thema „Osterge-

schichten und Bräuche“. An dieser Stelle sei nicht nur ihr, sondern 
auch unseren treuen ZuhörerInnen gedankt.

Bücherei
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Jahreshauptversammlung mit Ersatzwahl

Am Sonntag, 05.03.2023 fand im Ein-
satzzentrum die 151. Jahreshaupt-

versammlung der FF Bad Gleichenberg 
statt. OBI Ing. Christoph Monschein 
durfte hierzu neben den Kameraden und 
Kameradinnen auch OBR Johannes Matz-
hold, ABI Erwin Schober und Bgm. OFM 
Christine Siegel begrüßen.

2022 gestaltete sich als überaus heraus-
forderndes Jahr für die Wehr. Nach zwei 
Jahren Pandemie fanden mit der Jubilä-
umsfeier und dem Landesfeuerwehrtag 
gleich zwei Großveranstaltungen in Bad 
Gleichenberg statt. Doch diese beiden 
Veranstaltungen waren nicht das einzige, 
worauf die Wehrversammlung zurückbli-
cken konnte. Gesamt 402 Tätigkeiten, auf-
geteilt auf 71 Einsätze und 331 weitere Tä-
tigkeiten wie Übungen, Versammlungen 
oder routinemäßige Geräte- und Fahr-
zeugwartungen, standen am Ende des 
Jahres 2022 im Tätigkeitsbericht der Frei-
willigen Feuerwehr. Hierzu brachten die 
Kameraden und Kameradinnen gesamt 
4.711 Stunden ehrenamtlich und teilweise 
in deren Urlaubszeit auf.
An dieser Stelle bedanken wir uns für jede 
Stunde, die unsere Mannschaft zum Wohle 
der Bevölkerung erbracht hat.

Im Anschluss an die Wehrversammlung 
übernahm OBR Johannes Matzhold die 
Führung und eröffnete die Wahlversamm-
lung zur Ersatzwahl. HBI Ing. Michael 
KARL legte sein Amt mit Ende Jänner nie-
der und so mussten die Anwesenden eine 
neue Führungsebene wählen.
Die anwesende Mannschaft sprach den 
kandidierenden Kameraden ihr Vertrauen 
aus und so dürfen künftig HBI Ing. Chris-

toph Monschein und OBI Christian Ebe-
rhart die Geschicke der Wehr leiten.

Wir bedanken uns bei HBI a.D. Ing. Mi-
chael KARL, OBI a.D. Peter Trummer 
und allen Verantwortungsträgern für Ihren 
Einsatz in den vergangenen Jahren und 
wünschen dem neuen Kommando alles 
Gute für die neu übernommenen Funktio-
nen.

EINSATZ- UND
ÜBUNGSGESCHEHEN

Ohne Brandgefahr aber nicht minder 
umfangreich zeigte sich die Scha-

denslage am 21.01.2023 als die Freiwillige 
Feuerwehr zu einer Baumbergung geru-
fen wurde. Eine Buche stürzte durch die 
starken Windböen in der Nacht auf ein 
Wohngebäude am Waldrand und beschä-
digte dieses stark. Gemeinsam mit Kame-
rad*Innen der Freiwilligen Feuerwehr Bai-
risch Kölldorf und Trautmannsdorf sowie 
der Fa. Melbinger mit einem Kranwagen 
wurde der umgestürzte Baum entfernt 
und das Dach behelfsmäßig zugedeckt.
Was ein schneller, koordinierter Einsatz 
von Feuerwehren verhindern kann, zeig-
te sich bei einem Wohnhausbrand am 
06.04.2023 in den Morgenstunden in Bad 
Gleichenberg. In einem leerstehenden 
Gebäude unweit des alten Rüsthauses 
der FF Bad Gleichenberg brach im ersten 
Obergeschoss aus unbekannter Ursache 
ein Feuer aus, das auf die Unterkonstrukti-
on des Dachstuhls übergriff und den Dach-
stuhl bedrohte. Der raschen und guten 

Zusammenarbeit der vier Feuerwehren 
Bad Gleichenberg, Bairisch Kölldorf, Mer-
kendorf und Trautmannsdorf sowie dem 
Einsatzleitfahrzeug der FF Feldbach und 
der Drohne der FF Hatzendorf gedankt, 
konnte im Laufe des Vormittags „Brand 
aus“ gegeben werden. Die Brandwache 
und kleinere Nachlöscharbeiten erstreck-
ten sich bis in die Abendstunden, stellten 
jedoch keine größere Gefahr mehr für das 
Gebäude dar.
Neben den umfangreichen Aufgaben im 
Bereich Brandbekämpfung und techni-
sche Hilfeleistung zählt auch die regelmä-
ßige Weiterbildung im Bereich Schadstoff 
zum täglichen Brot der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Gleichenberg. Als Stützpunkt 
für Gefährliche Stoffe für die Südoststeier-
mark durften wir an einer großangeleg-
ten Übung auf dem Gelände des AWV 
Ratschendorf teilnehmen. Im Zuge dieser 
wurde nicht nur der korrekte Umgang mit 
den Schutzanzügen, sondern auch Mess-
technik und Dekontamination beübt.

Freiwillige Feuerwehr Bad Gleichenberg
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Sanitätsleistungsprüfung Bronze/Silber und Funkleistungsprüfung
in Silber der Freiwilligen Feuerwehr Bairisch Kölldorf

AUSBILDUNGEN UND
BEWERBSGESCHEHEN
Vergoldet hat sich OBI Christian Eberhart im Be-
reich Sanität am 11.02. in Oberdorf. Gemeinsam 
mit Kameraden der FF St. Anna am Aigen übte er 
in wochenlanger Vorbereitung Rettungstechniken 
und belohnte sich mit dem Erhalt dieses sichtbaren 
Zeichens seiner Fertigkeiten.
Kurz vor der Wahl zum Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr stellte sich HBI Ing. Christoph 
Monschein am 28.02. der Kommandantenprüfung 
in der Feuerwehr und Zivilschutzschule in Lebring. 
Dank guter Vorbereitung konnte er diese mit „sehr 
gutem Erfolg“ absolvieren.

Wir gratulieren unserem Kommando zu diesen her-
vorragenden Erfolgen und danken für Ihre stete Be-
reitschaft für unsere Feuerwehr.

Wir bedanken uns bei der FF 
Ratschendorf für die Ausarbei-
tung der Übung.
Etwas kleiner angelegt aber 
ebenso lehrreich für die Anwe-
senden war die Übung auf dem 
Gelände des Brünner Hauses 
am 31.03.2023. OBI Christian 
Eberhart, BM Paul Lamprecht 
von der FF Bad Gleichenberg 
und HLM d.V. Thomas Paul 
von der FF Trautmannsdorf 
präsentierten im Stationsbe-
trieb Türöffnungstechniken bei 
versperrten und nicht versperr-
ten Türen. Ein großer Dank gilt 
neben den Referenten den Be-
sitzern des Gebäudes, die uns 
diese Übung ermöglichten.

Die Feuerwehr Bairisch Kölldorf unterzog sich am 11.2.2023 ei-
ner Sanitätsleistungsprüfung in Bronze und Silber in Ober-

dorf. 17 Kameradinnen und Kameraden nahmen daran teil. Alle 
legten die Prüfung erfolgreich ab. 

VORANKÜNDIGUNG:

Am Samstag, 17.6.2023, findet der 
Bereichsjugendbewerb des Feuer-
wehrbereiches Feldbach am Sport-
platz in Bairisch Kölldorf statt.

Es sind alle recht herzlich eingeladen 
unsere Feuerwehrjugend anzufeu-
ern. Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt.

Am 4.3.2023 absolvierten 7 Kameradinnen und Kameraden die 
Funkleistungsprüfung in Silber an der Feuerwehrschule in Lebring.
 

Ebenso nahmen am 11.3.2023 10 Jugendliche unserer Wehr 
beim Wissenstest in Trautmannsdorf teil und konnten den Test 
alle erfolgreich ablegen.

Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern LM d.F. Florian Frau-
wallner für Sanität, LM d.F. Karl Satzer für Funk und LM d.F. 
Nina Fasching für die hervorragende Jugendarbeit und Vorbe-
reitung auf den Wissenstest.

Freiwillige Feuerwehr Bad Gleichenberg / Bairisch Kölldorf
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Teilnahme am Wissenstest und Wissenstestspiel der FF Merkendorf

Auch wir nahmen mit 10 Jugendlichen 
darunter einer Jungfeuerwehrfrau teil.

Stolz geben wir bekannt, dass ALLE Teil-
nehmer dank intensiver Vorbereitung 

den Bewerb mit VOLLER PUNKTZAHL 
beenden konnten. Somit konnte sieben 
Jugendlichen das Abzeichen Wissenstest-
spiel in Bronze und drei Jugendlichen das 
Abzeichen Wissenstestspiel in Silber über-
reicht werden.
Auch eine Kameradin als Quereinsteiger 
trat an und musste sich deshalb in allen 
Disziplinen - Bronze, Silber und Gold - 
beweisen. Auch sie meisterte bravourös 
alle Bewerbe fehlerlos und konnte im An-
schluss das Abzeichen Wissenstest in Gold 
in Empfang nehmen.
Die gesamte Wehr gratuliert der Jugend 
und der Kameradin zu diesem Ausge-
zeichneten Erfolg.

Im März fanden der Wissenstest und das
Wissenstestspiel in Trautmannsdorf statt.

Freiwillige Feuerwehr Merkendorf

Frühjahrsputz in der
Gemeinde Bad Gleichenberg

Erste Hilfe kann Jeder!

Die Berg- und Naturwacht organisierte wie jedes Jahr auch heuer wieder ei-
nen Frühjahrsputz in der Gemeinde Bad Gleichenberg. Am Samstag dem 

25. März ging es los - auch wir als Feuerwehr Merkendorf waren dabei abermals 
unterstützend tätig.
Vier Kameraden und zehn Jugendliche waren im Einsatz und übernahmen die 
Reinigung des Sulzbaches. Dabei trotzten die Kameraden dem teils regneri-
schen Wetter und konnten den gesammelten Müll richtig entsorgen. Im An-
schluss an der Putzaktion gab es für die fleißigen Helfer ein Mittagessen beim 
Gasthaus Pirker.

Danke für die zahlreiche Teilnahme.

Im Feuerwehrwesen sowie in der Freizeit wird 
immer wieder Erste-Hilfe-Leistung benötigt. Um 

die einst erlernten Techniken wieder ins Gedächt-
nis zu rufen absolvierten am Samstag, den 18. 
März 15 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Merkendorf im Rüsthaus einen acht-stündigen 
Auffrischungskurs unter der Leitung des Roten 
Kreuzes. Dabei wurden die Reanimation in Kombi-
nation mit Defibrillator, die Helmabnahme, Druck-
verbände, stabile Seitenlage und noch vieles mehr 
trainiert. Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit 
herzlich beim Roten Kreuz für die Unterstützung 
bedanken.
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Am Samstag dem 11.02.2023 fand der Feuerwehrball der
Freiwilligen Feuerwehr Trautmannsdorf statt.

Wissenstest und Wissenstestspiel in Trautmannsdorf

Am Samstag, den 11. März 2023 wurde das diesjährige Wis-
senstestspiel und der Wissenstest des Bereichsfeuerwehrver-

bands Feldbach im Trauteum in Trautmannsdorf durchgeführt.  
Die organisatorische Abwicklung, 
sowie die kulinarische Bewirtung der 
über 500 Florianis dieser Bereichsver-
anstaltung oblag der FF Trautmanns-
dorf unter HBI Paul Daniel, OBI Tho-
mas Altenburger und deren Team. 

532 Teilnehmer (darunter 192 Mädchen und Damen!!) ließen ihr 
Wissen im Rahmen des Wissenstestspiels bzw. des Wissenstests 
überprüfen. Doch davor war eines klar: Ohne vorher mit ihren 
Jugendbetreuern eifrig zu üben und zu lernen, geht nix. Denn 
um die begehrten Abzeichen in Gold, Silber und Bronze zu er-
langen, ist Fachwissen rund um das Feuerwehrwesen unbedingt 
erforderlich. Alle Teilnehmer haben die sechs Stationen bravourös 
gemeistert. So konnte im Abschluss Bereichsfeuerwehrkomman-
dant Stellvertreter Brandrat Weixler-Suppan und der jeweilige 
Abschnitts-Feuerwehrkommandant den stolzen und glücklichen 
„Jungflorianis“ die Abzeichen überreichen. 
HBI Paul Daniel gratulierte seinem Betreuerstab rund um Sebas-
tian Hadler, und die elf Jungflorianis der FF Trautmannsdorf zur 

Der Kommandant HBI Daniel Paul begrüßte die Ballgäs-
te und Abordnungen der Feuerwehren aus den um-

liegenden Wehren. Ein besonderes Highlight des Abends 
war die lustige Mitternachtseinlage der Jungfeuerwehr-
männer und ein Kurzauftritt von Adolf „Adi“ Gütl. Unter 
der Leitung von Melanie Weihs, sorgte die Truppe mit ih-
ren tänzerischen Künsten für viel Beifall und Unterhaltung. 
Zuvor jedoch wurden die Ballbesucher vom Küchenteam 
rund um Feuerwehrkoch Hadler Siegfried kulinarisch ver-
wöhnt. Zudem gab es Lose zu erwerben, mit denen zahlrei-
che tolle Geschenkskörbe verlost wurden. Die Feuerwehr 
Trautmannsdorf bedankt sich bei den Wirtschaftstreiben-
den und Privatpersonen aus der Region, die durch ihre 
Unterstützung und den Spenden zum Gelingen des Feuer-
wehrballs beigetragen haben und bei den zahlreichen Be-
suchern für ihr Kommen. Zu den Klängen des Trios „HIT-die 
Musi“ und in der Kellerdisco wurde bis frühmorgens das 
Tanzbein geschwungen. 

Nach einer zweijährigen Pause, aufgrund der Covid-19-Pandemie, konnten sich die Gäste 
heuer wieder in einem schön dekorierten vollen Ballsaal treffen und gemeinsam feiern.

fehlerlosen Absolvierung der Stationen sowie Tests. Großen Dank 
sprach er aber auch seinem Team, für die aktive Mitarbeit aus, die 
zur gelungenen Durchführung dieser Veranstaltung beigetragen 
haben.

Freiwillige Feuerwehr Trautmannsdorf
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Klinikum Bad Gleichenberg

Gemeinsam anpacken.

Mit Sinn und auf Augenhöhe.

Jetzt bewerben!
Wir freuen uns auf deine Bewerbung und darauf, dich in 
unserem Team begrüßen zu dürfen.

Tel.: +43 (0)3159 / 2340-0  
bewerbung@klinikum-badgleichenberg.at 

Wir suchen:

Schwimmbadaufsicht (m/w/d)

Du möchstest in den Ferien etwas Sinnvolles tun? 
Du hast sehr gute Schwimmkenntnisse und verfügst über eine 

abgeschlossene Erste-Hilfe-Ausbildung?

Wir bieten dir einen Ferialjob als Schwimmbadaufsicht 
für 4 Wochen im August (39 Wochenstunden).

Gemeinsam anpacken.

Mit Sinn und auf Augenhöhe.

Jetzt bewerben!
Wir freuen uns auf deine Bewerbung und darauf, dich in 
unserem Team begrüßen zu dürfen.

Tel.: +43 (0)3159 / 2340-0  
bewerbung@klinikum-badgleichenberg.at 

Wir suchen:

Schwimmbadaufsicht (m/w/d)

Du möchstest in den Ferien etwas Sinnvolles tun? 
Du hast sehr gute Schwimmkenntnisse und verfügst über eine 

abgeschlossene Erste-Hilfe-Ausbildung?

Wir bieten dir einen Ferialjob als Schwimmbadaufsicht 
für 4 Wochen im August (39 Wochenstunden).

Jetzt bewerben!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und darauf, Sie 
schon bald in unserem Team begrüßen zu dürfen.

Tel.: +43 (0)3159 / 2340-0  
bewerbung@klinikum-badgleichenberg.at 

Für andere Menschen da zu sein ist Ihre Leidenschaft 
und Sie lieben es im Team zu arbeiten?

Neben Ihrer freundlichen Art, haben Sie auch immer 
ein offenes Ohr für die Geschichten und Anliegen 

Ihrer Gäste? Sie lieben Ihren Beruf, aber die  
unregelmäßigen Arbeitszeiten und langen Tage  
machen Ihnen zu schaffen? Sie sehnen sich nach 

einem Job, den es nicht nur nach Saison gibt?
Dann werden Sie Teil unseres Teams!

Wir sind das Klinikum Bad Gleichenberg, ein modernes  
Kompetenz-Zentrum für stationäre medizinische Reha-
bilitation für Lungen-, Stoffwechsel- und onkologische  
Erkrankungen. Im multiprofessionellen Team setzen wir 
mit unseren Patient:innen entscheidende Schritte für den  
Heilungsverlauf und verhelfen ihnen mit unserem ganzheit-
lichen Ansatz zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden.

Bei uns erwartet Sie ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag, 
ein hervorragendes Betriebsklima und zahlreiche Benefits.  
In einem kollegialen, offenen Umfeld haben sie großen 
Gestaltungsspielraum. Eigene Ideen sind ausdrücklich  
erwünscht und finden großen Anklang.

Wir suchen:

Restaurantfachkraft (m/w/d)

Gemeinsam anpacken.

Mit Sinn und auf Augenhöhe.

Start: ab sofort

Monatsgehalt: ab € 2.110,– 
brutto (Basis 39 h-Woche,  
gültig ab 1.7.2023) mit

abgeschlossener LAP. Ihr tat-
sächliches Gehalt orientiert 
sich an Ihrer Qualifikation 
und Erfahrung.

Alles auf einen Blick:

Erscheinungstermin: KW 29/2023, Redaktionsschluss: 16. 06. 2023

Nächste
Ausgabe

Tel: +43 664 / 24 48 536, Mail: bgn@bad-gleichenberg.gv.at

Kontaktdaten 
für die Inserate

Jetzt bewerben!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und darauf, Sie 
schon bald in unserem Team begrüßen zu dürfen.

Tel.: +43 (0)3159 / 2340-0  
bewerbung@klinikum-badgleichenberg.at 
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und Sie lieben es im Team zu arbeiten?

Neben Ihrer freundlichen Art, haben Sie auch immer 
ein offenes Ohr für die Geschichten und Anliegen 

Ihrer Gäste? Sie lieben Ihren Beruf, aber die  
unregelmäßigen Arbeitszeiten und langen Tage  
machen Ihnen zu schaffen? Sie sehnen sich nach 

einem Job, den es nicht nur nach Saison gibt?
Dann werden Sie Teil unseres Teams!

Wir sind das Klinikum Bad Gleichenberg, ein modernes  
Kompetenz-Zentrum für stationäre medizinische Reha-
bilitation für Lungen-, Stoffwechsel- und onkologische  
Erkrankungen. Im multiprofessionellen Team setzen wir 
mit unseren Patient:innen entscheidende Schritte für den  
Heilungsverlauf und verhelfen ihnen mit unserem ganzheit-
lichen Ansatz zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden.

Bei uns erwartet Sie ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag, 
ein hervorragendes Betriebsklima und zahlreiche Benefits.  
In einem kollegialen, offenen Umfeld haben sie großen 
Gestaltungsspielraum. Eigene Ideen sind ausdrücklich  
erwünscht und finden großen Anklang.

Wir suchen:

Restaurantfachkraft (m/w/d)

Gemeinsam anpacken.

Mit Sinn und auf Augenhöhe.

Start: ab sofort

Monatsgehalt: ab € 2.110,– 
brutto (Basis 39 h-Woche,  
gültig ab 1.7.2023) mit

abgeschlossener LAP. Ihr tat-
sächliches Gehalt orientiert 
sich an Ihrer Qualifikation 
und Erfahrung.

Alles auf einen Blick:
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ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

Die richtige Behandlung und ein der Krankheit 
angepasster Lebensstil ermöglichen Menschen mit 
Diabetes ein weitgehend normales Leben. Eine 
regelmäßige Rehabilitation unterstützt im Umgang 
mit der Erkrankung und sorgt für einen bestmög-
lichen beruflichen und privaten Alltag nach der 
Reha. Die Vorsorge minimiert auch das Risiko für 
schwere Begleit- und Folgeerkrankunge wie bei-
spielsweise Herzkreislauferkrankungen, Durchblu-
tungsstörungen oder Nervenschäden.

Bei den Lebensstilfaktoren können vor allem eine 
ausgewogene Ernährung und regelmäßige körper-
liche Aktivität zu einer optimalen Blutzuckerein-
stellung beitragen und das Wohlbefinden steigern. 

Dabei ist keine spezielle Diät erforderlich, es sollte 
ganz einfach auf abwechslungsreiche Mischkost 
geachtet werden. Durch die richtige Auswahl an 
Kohlenhydraten steigt der Blutzuckerspiel nach 
dem Essen langsamer, das Sättigungsgefühl hält 
länger an. Beim Obst ist aufgrund des hohen 
Anteils an Fruchtzucker Vorsicht geboten – maxi-
mal zwei Handvoll pro Tag sind erlaubt. Um den 
Heißhunger auf Süßigkeiten zu stillen, darf man 
sich aber durchaus regelmäßig eine Kleinigkeit 
gönnen und beispielsweise ein Naturjoghurt mit 
frischen Früchten genießen.

Ernährung bei Diabetes mellitus:
Wichtig für Wohlbefinden und Therapieerfolg 

Klinikum Bad Gleichenberg 
Schweizereiweg 4 | 8344 Bad Gleichenberg

T +43 31592340 0 | info@klinikum-badgleichenberg.at 
www.klinikum-badgleichenberg.at

„Der Diabetes mellitus erfordert 
zwar häufig eine Umstellung 
der Lebensgewohnheiten, aber 
keinesfalls das Aufgeben eines 
freudvollen Lebens. Wie das geht, 
erfahren und lernen unsere  
Patientinnen und Patienten  
während ihres Aufenthalts.“
Katrin Hirschmann, BSc 
Diätologin

Gegen den Durst sind zuckerfreie Getränke zu bevor-
zugen. Wasser mit frischgepresstem Zitronensaft und 
Minze ist optisch und geschmacklich ein Genuss. 

In der Behandlung von Diabetes mellitus ergeben sich 
aufgrund des technologischen Fortschritts laufend 
neue Optionen. Um unsere Patientinnen und Patien-
ten immer auf Basis aktueller wissenschaftlicher 
Erkenntnisse unterstützen zu können, veranstalten 
wir heuer bereits zum zweiten Mal den Kurs aus 
evidenzbasierter und praktischer Diabetologie. 
Am 16. und 17. Juni stehen interessante Vorträge 
internationale Referentinnen und Referenten, Diskus-
sionsrunden und der Austausch mit Kolleginnen und 
Kollegen auf dem Programm. (Nähere Informationen 
auf unserer Website)
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In lieber Erinnerung an besondere Menschen und großer Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit umrahmte der Musikverein Bairisch 
Kölldorf am Sonntag, den 19.03.2023 die heilige Messe in der Pfarrkirche Bad Gleichenberg. Im Anschluss entzündeten die Vereins-

mitglieder Kerzen an den Gräbern der vorausgegangenen Musiker und Musikerinnen, Marketenderinnen sowie Gönner und Gönnerin-
nen und Funktionären des Musikvereins.

Gedenkmesse des Musikverein Bairisch Kölldorf

Musikverein Bairisch Kölldorf

Wir sind stolz darauf dass 
wir trotzdem in dieser 

Zeit keine Mitglieder verlo-
ren haben - durch persönliche 
Besuche zu Weihnachten und 
Ostern, aber auch die telefo-
nischen Kontakte haben über 
diese Zeit geholfen.
Wir haben im Vorjahr bereits 
einige Messen gesungen dar-
unter auch in Jennersdorf bei 
Pfarrer Brei und auch beim 
Gleichenberger Advent mit-
gewirkt.
Heuer sind wir im Februar in 
einen neuen Probenraum in 
Trautmannsdorf gezogen. 
Danke an Frau Bürgermeister 
Christine Siegel, die uns dabei 
sehr unterstützt hat.
Am 3. März 2023 haben wir in 
der Delikaterie unsere Jahres-
hauptversammlung abgehal-
ten.
Zu diesem Anlaß konnten wir 
Frau Herta Wilfling und Herrn 
Christian Edler als neue Sän-
ger/in begrüßen.

Nach dem Ende der Pandemie sind wir wieder motiviert in die Proben gegangen.

Das eine Foto zeigt Frau Nell - Ehrung für 50 Jahre und das andere unseren neuen Proberaum.

Für fünf Jahre Vereinszuge-
hörigkeit wurde Frau Getrude 
Hödl, Frau Elisabeth Marbler, 
Frau Gabriele Razun und unser 
Kassier Herr Wilfried Butter 
geehrt.
Für 50 Jahre Vereinszugehörig-
keit und damit vom Chorver-
band Steiermark ausgezeich-
net wurde Frau Elfriede Nell !
Nochmals herzlichen Dank für 
die Vereinstreue.
Wir haben am 9. März mit 

unserer ersten Probe im neuen 
Probenraum begonnen.
Unser erster Auftritt wird 
beim Vulkanlandsingen am 
23.6.2023 in St. Stefan i. Ro-
sental sein.
Wir werden wieder in der 
Pfarrkirche Bad Gleichenberg 
und Trautmannsdorf eine Hei-
lige Messe singen. Wir wollen 
auch wieder beim Gleichen-
berger Advent aktiv sein.
Und zuletzt möchten wir auch 

noch versuchen vielleicht 
durch diese Zeilen die eine 
oder den einen für unseren 
Chor zu begeistern. Wir pro-
ben jeden Donnerstag für ca. 
1,5 Stunden in Trautmannsdorf 
und bei uns steht die Gemein-
schaft im Vordergrund – es 
wird gesungen aber auch mit-
einander geredet und auch 
gemeinsam gefeiert.

Christa Neuhold
Obrau

Gesangverein Bad Gleichenberg

Gesangverein, Musikverein
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Neue Leitung und neue Musiker/Musikerinnen
beim Musikverein Bairisch Kölldorf

25 Jahre Obmann und Obmann-Stellvertreter
nunmehr Ehrenobmann Albert Maurer

Am 10.02.2023 fand – zur Freude aller nach einem musikalisch 
sehr intensiven Jahr, wie Kapellmeister Karl Lackner betonte 

– die Jahreshauptversammlung des Musikvereins Bairisch Kölldorf 
unter Anwesenheit von Bürgermeisterin Christine Siegel und Be-
zirksobmann Franz Monschein statt. 
Franz Monschein übernahm den Vorsitz anlässlich der Neuwah-
len des Vorstandes des Musikvereins Bairisch Kölldorf.
Obmann Albert Maurer hat sich nach nahezu 20-jähriger Tätig-
keit als Obmann und zuvor sechs jähriger Tätigkeit als Obmann-
Stellvertreter dazu entschlossen, sein Amt zurückzulegen und sich 
keiner Neuwahl zu stellen. Er erstattete einen kleinen Rückblick 
über seine Tätigkeiten seit dem Jahr 2004, als er erstmals zum 
Obmann gewählt wurde.
Einstimmig wurde der Wahlvorschlag angenommen und blickt 
der Musikverein mit dem neu gewählten jungen und dynami-
schen Team in eine musikalisch bewegte Zukunft.
	� Obleute: Anita Dirnbauer, Andrea Ginhart, Tamara Stangl 

und Mario Frauwallner
	 Kapellmeister: Karl Lackner
	 Kassier: Richard Wurzinger
	 Kassier-Stellvertreter: Mathias Graf
	 Schriftführer: Christoph Schöllauf
	 Schriftführer-Stellvertreterin: Marlene Maitz
	 Stabführer: Karl Lackner
	 Jugendreferenten: Sophie Dirnbauer, Lena Schöllauf und
	 Florian Jauk
	 Medienreferenten: Matthias Fasching, Marlies Satzer und
	 Sarah Berghold
	 Trachten-Uniformwarte: Barbara Fritz und Monika Fritz
	 Notenwarte: Heinz-Günter Blasl und Josef Fink
	 Instrumentenwart: Alexander Wurzinger

	 •	 seit 01.02.1977 Mitglied des Musikvereins
	 •	 6 Jahre Obmann-Stellvertreter (1998-2004)
	 •	 19 Jahre Obmann (2004-2023)
Albert Maurer widmete von Beginn an unzählige 
und vor allem unbezahlbare Stunden dem Musik-
verein und verlor auch in schwierigen Zeiten nie 
die Freude an der Musik und an der Arbeit mit 
und für den Verein. So entstand unter seiner Füh-
rung unter anderem das neue Musikheim, wurden 
viele Veranstaltungen abgehalten und die neue 
Tracht eingeweiht. Nach 25-jähriger Tätigkeit als 
Obmann und Obmann-Stellvertreter legte Al-
bert Maurer sein Amt nieder. Dem Musikverein 
Bairisch Kölldorf bleibt er als Musiker und Ehren-
obmann treu und wird dem neuen Vorstand auch 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Lieber Albert, DANKE für ALLES, nochmals alles Gute zu deinem 60. Geburtstag, viel Gesundheit und auf weitere schöne Jahre 
beim Musikverein Bairisch Kölldorf.

	 Beiräte: Brigitte Stangl, Johann Puntigam, Josef Resch,
	 Gerhard Schöllauf und Werner Schöllauf

Die Anforderungen der „modernen“ Arbeitswelt steigen stetig 
und es ist der Wunsch vieler, dass neben dem Beruf sowohl die 
Familie als auch die große Liebe zur Musik nicht zu kurz kommen. 
Mit dem neu eingeführten Führungsmodell soll dies ermöglicht, 
die Vereinsführung modernisiert und an die heutige Zeit ange-
passt werden. Jeder Obmann/jede Obfrau übernimmt vereins-
intern die Hauptverantwortung für bestimmte Teilbereiche. Für 
Fragen rund um den Musikverein sowie als Ansprechperson für 
die Öffentlichkeitsarbeit steht Obfrau Frau Anita Dirnbauer gerne 
zur Verfügung.

Der Musikverein heißt weiters
	 •	 Larissa Weiß - Trompete
	 •	 Christoph Schöllauf - Bariton
	 •	 Michaela Reithbauer-Moser - Tenorhorn
	 •	 Raphael Gütl - Tenorhorn
herzlich willkommen, welche in den Musikverein Bairisch Kölldorf 
aufgenommen wurden.

Für ihre 25-jahrelange Mitgliedschaft und Tätigkeit im Musikver-
ein Bairisch Kölldorf und des Steirischen Blasmusikverbandes wur-
de Bernadette Blasl das Ehrenzeichen in Silber-Gold überreicht. 
Als Dank und Anerkennung für seine 25-jährige Tätigkeit als Ob-
mann und Obmann-Stellvertreter wurde Albert Maurer zum Eh-
renobmann des Musikvereins Bairisch Kölldorf ernannt.
Mit den Gruß- und Dankesworten von Bezirksobmann Franz 
Monschein und Bürgermeisterin Christine Siegel startet der Mu-
sikverein mit viel Energie in das neue musikalische Jahr 2023.

Musikverein Bairisch Kölldorf

Musikverein
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Musikverein, Trachtenmusikkapelle

Erste Frauenkapelle des Blasmusik-
bezirkes Feldbach mit 140 Musiker-
innen in Feldbach zum Weltfrauentag 
am 08.03.2023

Anlässlich des Weltfrauentages und Eröffnung der Wanderausstel-
lung „500 Frauen im Vulkanland“ im Feldbacher Zentrum präsen-

tierte der Blasmusikverband Feldbach eine spielfähige Abordnung, 
bestehend aus 140 weiblichen Mitgliedern. Auch Musikerinnen des 
Musikvereins Bairisch Kölldorf waren vertreten und marschierten ge-
meinsam mit Kolleginnen weiterer Vereine durch die Stadt Feldbach 
mit anschließendem Ständchen vor dem Feldbacher Zentrum.
Weiters wurden mit einer Buchpräsentation sowie einem Vortrag über 
500 Frauen und deren Geschichten von und mit Johann Schleich und 
Karl Lenz starke Frauen aus der Region präsentiert.

Musikverein Bairisch Kölldorf

Erste Vulkanlandfrauenkapelle

135 Musikerinnen 
und Marketen-

derinnen marschierten 
im Takt von bekannten 
Märschen durch die Be-
zirkshauptstadt Feld-
bach. Darunter nahmen 
auch einige Musikerin-
nen der Trachtenmusik-
kapelle Trautmannsdorf 
bei. Für die Teilnehme-
rinnen war es wirklich ein 
großartiges Erlebnis.

Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf

Bereits zum zwei-
ten Mal lud das 

Landesjugendsinfo-
nieorchester Steier-
mark (LJSO)  junge 
Nachwuchs-Strei-
cherInnen zu einem 
intensiven Proben-
wochenende vom 
21.4. bis 23.4.2023 
in die Obersteier-
mark ein, um mit 
ausgewählten Mu-
sikerInnen des LJSO, 
DozentInnen und Di-
rigenten gemeinsam 
Musik zu machen. 
Dieses Projekt für 
junge SchülerInnen 
der Streicherklassen 
im Alter von 9 bis 
15 Jahren  möch-
te begeistern und 
motivieren, sowie 
junge Talente auf 
ihrem Weg in das 
Landesjugendsinfo-
nieorchester begleiten. Als Abschluss gab das Young Sty-
rian String Orchestra ein Konzert im Live Congress Leoben; 
gespielt wurden Werke von Anderson, Prokofiev, Bartok, 
Sibelius, Mussorgsky und Reverberi. Die junge Geigerin 
Lisa Tatschl (10) aus unserer Gemeinde war abermals dabei, 
und hat das Orchester in der Violine 1 tatkräftig unterstützt. 
Herzliche Gratulation für diese tolle Leistung!

Young Styrian String Orchestra 
(YSSO)
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Trachtenmusikkapelle

Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf

Frühjahrskonzert der Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf

Die Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf lud auch dieses Jahr wieder zum traditionellen Frühlingskonzert im Trauteum Trautmanns-
dorf. Mit der „Unity Fanfare“ eröffneten die rund 60 Musikerinnen und Musiker das diesjährige Konzert unter dem Motto „Sym-

phonic Rock“.

Unter der Leitung von MMag. Stephan Kaufmann begeisterte der 
Musikverein den voll besetzten Saal mit symphonischer Blasmusik 
und feinster Rockmusik von Falco bis Queen.

Highlights der ersten Konzerthälfte waren die Solostücke von 
Laura Tatschl auf der Querflöte und Lukas Poscharnik auf der 
Trompete. Das Publikum wurde dabei mit einem musikalischen 
Hörgenuss belohnt.

Die zweite Hälfte des Konzerts stand ganz im Zeichen des Sym-
phonic Rock. Hierbei reichte das Programm von „In the Stone“ 
bis hin zu „Bohemien Rhapsody“. Der absolute Höhepunkt wur-
de jedoch mit einem 80er Medley erreicht. Bei dieser Darbietung 
konnte kaum ein Besucher still auf seinem Platz sitzen bleiben, 

denn auch die Musikerinnen und Musiker „tanzten“ förmlich auf 
der Bühne zu den bekanntesten Stücken aus den 80er Jahren.
Durch das Programm führte erstmals Niklas Sieger. Mit seiner 
professionellen Moderation fesselte er nicht nur das Publikum ab 
dem ersten Moment, sondern brachte auch das Orchester immer 
wieder zum Schmunzeln. 

Die zahlreichen Konzertbesucher waren von der energiegelade-
nen Darbietung der TMK Trautmannsdorf begeistert und belohn-
ten die Musikerinnen und Musiker mit stehenden Ovationen.

Die Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf bedankt sich bei allen 
Zuhörerinnen und Zuhörern für ihr Kommen und freut sich schon 
auf die nächste Veranstaltung am 25. Juni 2023 beim traditionel-
len Frühschoppen am Trauteums-Vorplatz.
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ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

Nach den pandemiebedingen Einschränkungen der letzten 
drei Jahre hat sich das Vereinsgeschehen des Ortsverbandes 

Trautmannsdorf des ÖKB wieder normalisiert und es wird nach-
folgend über das Vereinsgeschehen sowie über die Aktivitäten 
wie folgt berichtet:

24.1.2023: Gratulation des Kameraden Alois HOCHLEITNER aus 
Merkendorf zum 75. Geburtstag. Sprengelleiter Franz RANFTL 
und ObmStv Franz FUCHS überbrachten dem Jubilar nicht nur 
die herzlichsten Glückwünsche der Kameradinnen und Kamera-
den sowie des Vorstandes des OV Trautmannsdorf, sondern auch 
einen Geschenkkorb. 

28.1.2023: Verabschiedung des Kameraden 
Sprengelleiter Ernst DIRNBAUER, der am 
25.1.12023 im 79. Lebensjahr verstorben 
ist. Ernst DIRNBAUER bekleidete viele 
Jahre das Amt eines Sprengelleiters und bei 
vielen Ausrückungen das eines Komman-
danten sowie die Funktion eines Ausschuss-
mitgliedes. 47 Kameraden begleiteten den 
Verstorbenen auf seinem letzten irdischen 
Weg.

3.2.2023: 1. erw. Ausschusssitzung 2023 im Cafe WOLF in Traut-
mannsdorf. Obm Bgm aD Josef MAHLER konnte 23 Kameraden 
zu dieser Sitzung begrüßen.

ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

14.2.2023: Verabschiedung des Kameraden 
Franz SCHOBER aus Steinbach, welcher am 
8.2.203 im 74. Lebensjahr verstorben ist. An 
der Verabschiedung nahmen 34 Kameraden 
des OV Trautmannsdorf und 13 Kameraden 
des OV Ratschendorf teil.

19.2.2023: Der Frühschoppen im Trauteum war mit mehr als 300 
Besuchern ein voller Erfolg. Bei hervorragender Kulinarik, ausge-
zeichneten Weinen und toller Musik unterhielten sich die Gäste 
bis in den späten Nachmittag.
Kamerad Direktor i. R. Heinrich WIPPEL aus Trautmannsdorf fei-
erte seinen 70. Geburtstag. Da der Jubilar für längere Zeit im Aus-
land verweilte und eine Ehrung nicht möglich war, wurde ihm das 
Geburtstagsbillet per Post übermittelt.
20.2.2023: Das Vereinsheim wurde von den Kameraden Johann 
GUTMANN, Heinrich POCK, Willibald MAHLER, Otto POCK, 
Alois THIERSCHÄDL und August ULRICH einer Generalreini-
gung unterzogen. Obm Bgm aD Josef MAHLER bedankte sich 
bei den fleißigen Mitgliedern für ihr Engagement und ihren vor-
bildlichen Einsatz.

24.2.2023: Kegeln mit den Nachbarvereinen im Gasthaus Zur 
Sonne. Teilnehmende Vereine waren der OV St. Anna am Aigen, 
der OV Bairisch Kölldorf sowie der OV Trautmannsdorf.
Mannschaftswertung Damen:
	 1. OV Bairisch Kölldorf	 223 Holz
	 2. OV Trautmannsdorf	 212 Holz
	 3. OV St. Anna am Aigen	 191 Holz

Mannschaftswertung Herren:
	 1. OV Bairisch Kölldorf	 513 Holz
	 2. OV Trautmannsdorf	 468 Holz
	 3. OV St. Anna am Aigen	 467 Holz
In der Einzelwertung der Damen belegte Grete KIRWASSEER 
mit 52 Holz 
Rang 3.

25.2.2023: Vereinsinternes Schnapsen im Vereinsheim. Unter 
der Leitung von Kamerad Josef WALTENSDORFER nahmen 
16 Schnapser am Turnier teil. Nach etlichen Bummerln gewann 
Herbert SCHADLER vor seinem Vater Alois SCHADLER, bei-
de vom Sprengel Hofstätten, und vor Herbert ECKERT vom 
Sprengel Haag. Die Damenwertung ging an Grete KIRWASSER,               

75. Geburtstag von Alois HOCHLEITNER. 
v.l.: Sprengelleiter Franz RANFTL, Jubilar Kamerad Alois
HOCHLEITNER und ObmStv Franz FUCHS

Kegeln mit den Nachbarvereinen
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ÖKB-Ortsverband Trautmannsdorf

die Grete SCHOBER hinter sich lassen konnte. Die Preisüberrei-
chung wurde von ObmStv Franz FUCHS vorgenommen.

4.3.2023: Bezirksdelegiertentagung in St. Anna am Aigen. Seitens 
des OV Trautmannsdorf nahmen Obm Bgm aD Josef MAHLER, 
die beiden ObmStv Manfred SCHNEIDER und Franz FUCHS, 
die Sprengelleiter Willibald MAHLER, Alois SCHADLER, Franz 
PAUL und Franz MATZHOLD teil.

5.3.2023: 168. Jahreshauptversammlung des OV Trautmannsdorf 
im Trauteum in Trautmannsdorf. Obm Bgm aD Josef MAHLER 
konnte an Ehrengästen Fr. Bürgermeisterin Kameradin Christine 
SIEGL, Vizebürgermeister Ing. Michael KARL, HBI Daniel PAUL 
von der FF Trautmannsdorf, Inspektionskommandant Kamerad 
KontrInsp Alfred MAIER, sowie aus den Reihen des ÖKB Lan-
despräsident Vzlt. Rudolf BEER, Vizepräsident Direktor iR OSR 
Günter SCHNEIDER und Ehrenobmann Karl MAIER, weiters 
die Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf unter der Leitung von 
Kapellmeister MMag Stefan KAUFMANN, die den Festakt musi-
kalisch umrahmte, sowie mehr als 70 Kameradinnen und Kamera-
den recht herzlich begrüßen. 
Nachangeführte Kameraden wurden für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt:
FORTMÜLLER Martin, KOHLMAIER Wilhelm, LACKNER Ro-
bert, WALTENSDORFER Josef und WERCZINSKY Franz für 
25-jährige Mitgliedschaft
DIENSTL Johann, DREIßGER Peter, HACKL Hermann, RÖCK 
Anton, SCHLAGER Andreas und SCHNEIDER Walter für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft
GÜTL Paul, KÖLLDORFER Josef und LINDNER Franz für 
50-jährige Mitgliedschaft
HORVAT Franz, KAUFMANN Herbert, MAIER Johann, Ehren-
obmann MAIER Karl, MIRTLER Philip, RÖCK Alois, STRAß-
GÜRTL Alois, STRAßGÜRTL Walter und WOLF Adolf für 60-jäh-
rige Mitgliedschaft

17.3.2023: Gratulation des Kameraden Alois WEIDINGER 
aus Haag zum 70. Geburtstag. Die beiden ObmStv Manfred 
SCHNEIDER und Franz FUCHS sowie Sprengelleiter Alois 
THIERSCHÄDL überbrachten dem Jubilar nicht nur die Glück-
wünsche der Kameradinnen und der Kameraden und des ge-
samten Vorstandes des OV Trautmannsdorf, sondern auch einen 
Geschenkkorb mit ausgezeichneten Köstlichkeiten, über den sich 
der Jubilar besonders freute.

18.3.2023: Nachfeier für alle Funktionäre, Helferinnen und Helfer 
unseres OV in der Bergschenke PAUL in Ludersdorf. Obm Bgm 
aD Josef MAHLER konnte 41 Kameradinnen und Kameraden zu 
dieser Feier begrüßen. Bei bester kulinarischer Versorgung wur-
den beim gemütlichen Beisammensein viele Kontakte gepflegt 
und unterhielten sich die Geladenen köstlichst.

23.3.2023: Obm Bgm aD Josef MAHLER und ObmStv Franz 
FUCHS gratulierten dem Sprengelleiter Franz RANFTL aus 
Merkendorf zum 75. Geburtstag, überbrachten die herzlichsten 
Glückwünsche der Kameradinnen und Kameraden sowie des 
gesamten Vorstandes und bedankten sich beim Jubilar für seine 
langjährige Mitgliedschaft und seinem Engagement als Sprengel-
leiter mit einem Geschenkkorb voll mit Köstlichkeiten.

Vereinsinternes Schnapsen

Jahreshauptversammlung am 5.3.2023

70. Geburtstag von Alois WEIDINGER. 
v.l.: Sprengelleiter Alois THIERSCHÄDL, Jubilar Kamerad Alois 
WEIDINGER und ObmStv Manfred SCHNEIDER

Nachfeier am 18.3.2023 in der Bergschenke PAUL
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25.3.2023: Auch heuer beteiligte sich der ÖKB Trautmannsdorf 
wieder bei der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“. Unter dem 
Kommando des Umweltreferenten Vizepräsident Dir. iR OSR Gün-
ter SCHNEIDER säuberten die Kameraden Johann PLATZER, 
Johann PFEILER, Franz PAUL, Heinrich POCK, Alois GRUBER 
und Alois PATZER Straßengräben, Böschungen, Bachläufe udgl. 
von Unrat und weggeworfenen Dosen und Flaschen. Der Vor-
stand des OV Trautmannsdorf bedankt sich bei den Kameraden 
für das große Engagement ganz besonders.

75. Geburtstag von Sprengelleiter Franz RANFTL.
v.l.: ObmStv Franz FUCHS, Jubilar Franz RANFTL und Obm Bgm 
aD Josef MAHLER

Frühjahrsputz 2023
Für den OV Trautmannsdorf:

Franz FUCHS, ObmStv

Kameradschaft vom Edelweiß Bad Gleichenberg führte zahlreiche
Sanierungsarbeiten an der Parapluie-Warte durch

Die Albrechtswarte auf dem 
Parapluie wurde im Jahr 

1840 erbaut. Seitdem musste 
die Aussichtswarte des Öfte-

ren saniert und revitalisiert wer-
den. Zuerst 1984, dann im Jah-
re 2000 und auch letztes und 
heuriges Jahr standen wieder 
einige Sanierungsmaßnahmen 
am Programm. So wurde das 
Fundament sowie die Stiege 
rund um die Aussichtswarte 
neu betoniert. Ebenso wurde 
ein Stiegengeländer montiert, 
um die Stiege hin zur Parap-
luie-Warte zu sichern. Ebenso 
wurden viele weitere kleine 
Sanierungsmaßnahmen ge-
troffen. Wir bedanken uns in 

diesem Zusammenhang bei 
unseren Vereinsmitgliedern 
und Kameraden für die tatkräf-
tige Hilfe. Ebenso bedanken 
wir uns bei den ortsansässigen 
Betrieben sowie den Sponso-
ren für die Unterstützung. Wir 
laden die Gemeindebürger 
nunmehr ein, einen Blick auf 
die teilsanierte Aussichtwarte 
zu werfen und ihr einen Besuch 
abzustatten. Um die Sanierung 
auch gebührend zu feiern, 
werden wir in den nächsten 
Monaten auch zum gemein-

samen Frühshoppen laden. 
Sobald der Termin feststeht, 
werden wir Sie zeitgerecht in-
formieren. 

Kameradschaft vom Edelweiß, Golfclub Bad Gleichenberg

Regelmäßige Platzreife Kurse finden laufend in diesem 
Jahr statt. Termine sind auf unserer Homepage unter 
www.golf-badgleichenberg.at ersichtlich.

Golfclub Bad Gleichenberg, Tel.: 03159/3717
office@golf-badgleichenberg.at
www.golf-badgleichenberg.at

Golfclub Bad Gleichenberg

Im Rahmen des Turnunterrichts waren die SchülerInnen der 
MS Bad Gleichenberg beim Golfunterricht in Bad Glei-

chenberg. Die beiden Golf Pros Michael Moser und Tristan 
Schulze-Bauer leiteten das Training.
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Tristan Schulze-Bauer Michael Moser
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wicklung im Vereinsleben sehr erfreut 
und das zeichnete sich auch bei der 
letzten Herbstprämierung aus.
Somit sollten wir uns wieder für die 
kommende Saison im Herbst mit gut 
gefüllten Honigtöpfen erfreuen dür-
fen.
Wie jedes Jahr gibt es kaum ein Bie-
nenjahr das dem anderen gleicht und 
so scheint es auch heuer zu werden. 
Die Obstblüte hat teilweise zu früh 
eingesetzt, und das darauf gefolgte 
Kaltwetter war und ist für die Entwick-
lung von starken Bienenvölkern nicht 
gerade von Vorteil.
Die Waldkirschblüte, die gerade für 
die Frühjahrsentwicklung der Völker 
so wichtig ist, ist teilweise bereits ausgeblieben, da bei den Kälte-
tagen zur Osterzeit keine günstigen Flugbedingungen herrsch-
ten. 
Daher ein Aufruf wie bereits alljährlich, mäht Eure Rasenflächen 
nicht immer sofort, lasst Gänseblümchen, Löwenzahn und an-
dere Wildkräuterblüher etwas erblühen bevor sie wieder mit 
dem Mäher geköpft werden und erst gar nicht als Blume zur Ho-
nigproduktion kommen. 
1 m² Wildblumenwiese in jedem Garten kann schon vieles bewir-
ken und viele erfreuen – Bienen und Wildbienen werden es euch 
danken aber auch Eure Kinder, denn es gibt für Kleinkinder nichts 
schöneres als eine Entdeckungsreise was so alles sich abspielt auf 
1m² Blumenwiese. 
In diesem Sinne einen schönen Start in das Frühjahr und in die 
Garten und Wiesensaison, dann gibt es im Herbst bestimmt wie-
der eine ausgezeichnete Honigqualität. SUMSUM 

Der BZV- Bad Gleichenberg – Obmann Franz Hatz 
und der gesamte Vorstand

Am 15. April fand in Niklasdorf der 
alljährliche ordentliche Landesver-

bandstag statt. Die Kameradschaft vom 
Edelweiß war unter der Führung von 
Ortsverbandsobmann Franz Kink mit ins-
gesamt sechs Kameraden und Fahne da-
bei. Vor Beginn des Landesverbandstages 
wurde unter den Klängen des guten Ka-
meraden am Friedhof der Kranz zum Ge-
denken aller gefallenen und verstorbenen 
Kameraden niedergelegt. Danach wurde 
mit Marschmusik im Schritt zum Veranstal-
tungszentrum marschiert und nach dem 
Abtreten im Festsaal Platz genommen. 
Landesverbandsobmann NAbg. Walter 
Rauch konnte neben zahlreichen Fahnen-
abordnungen auch zahlreiche Ehrengäste 
in Niklasdorf begrüßen und hielt daraufhin 
im Tätigkeitsbericht eine Rückschau über 
die abgelaufenen Veranstaltungen im letz-

KVE Bad Gleichenberg beim Landesverbandstag in Niklasdorf dabei

Bienenzuchtverein
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

ten Jahr. Neben einigen Berichten und der 
Entlastung des Vorstandes wurden auch 
zahlreiche neue Mitglieder aufgenommen 
und feierlich angelobt. Der Landesver-
bandstag fand dann unter den Klängen 

des Edelweißliedes einen würdigen Ab-
schluss und die Kameraden der KVE Bad 
Gleichenberg gingen dann zur Kamerad-
schaftspflege und einem gemeinsamen 
Mittagessen über.

Ich darf mich wieder mit ein paar Zeilen vom Bienenzuchtver-
ein Bad Gleichenberg zu Wort melden.
Ein neues Wirtschaftsjahr für unsere kleinen Helferleins hat 
begonnen

Bei der diesjährigen Hauptversammlung im Februar ging die 
Amtszeit für den Vorstand des BZV-Bad Gleichenberg zu Ende 

und hat doch wieder Neu begonnen. Die Erfolgreichen Jahre des 
Vereins unter der Führung von Imker Franz Hatz wurde wieder 
auf das Neue bestellt und geht somit in die nächste Periode. Wir 
gratulieren Hr. Franz Hatz für die Wiederwahl und sein Vorstands-
team recht herzlich. 
Das Jahr hat auch bereits mit einigen Vorträgen für den Verein 
begonnen wie Bienenhaltung mit Nachhaltigkeit und Innovation 
in der Verarbeitung von verschiedensten Bienenprodukten bis hin 
zu Honigbrot-Müsliriegel mit Sim Sala Biene aber auch was brau-
chen unsere Bienen heute im Wandel der Zeit und der Klimaent-
wicklung mit der Imkerei Janisch in Auffen. 
Auch wird es für die aktiven Mitglieder einmal im Monat im Gast-
hof zur Sonne einen Imkerstammtisch geben wo unterschiedlichs-
te Themen bearbeitet werden wie Schwerpunkte und Arbeitstä-
tigkeiten zum jeweiligen Entwicklungsstand aber auch die Haltung 
und Hygienemaßnahmen. Unsere Jungimker sind über diese Ent-

KVE Bad Gleichenberg, Bienenzuchtverein
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Am Samstag, den 25. Feber 2023 besuchte unser Ortsver-
band gemäß der Einladung unseren Freundschaftsverband 

den ÖKB Guntramsdorf/NÖ anlässlich seiner Generalversamm-
lung. Mit einer Abordnung unseres Ortsverbandes geführt von 
Obmann Albert TRAMMER, mit Obm. Stv. Gottfried HÖDL und 
dem Kameraden Franz TRAMMER wurde diese Generalver-
sammlung besucht. Nach einer Fahrt von 2 ½ Stunden traf die 
Abordnung in Guntramsdorf beim Heurigen 69 ein. Begrüßt 
wurden sie von Obmann Karl Fleischhacker und seiner Gattin 
Rosalinde auf das herzlichste.
Viele Persönlichkeiten und Kameraden von Traditionsverbän-
den und Verbänden waren gekommen um an der Generalver-
sammlung teilzunehmen.

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Bairisch Kölldorf / Bad Gleichenberg
Besuch unseres Freundschaftsverbandes des ÖKB Guntramsdorf /NÖ

In seinem Tätigkeitsbericht begrüßte der Obm. Fleischhacker 
auch die besondere Freundschaft zum Ortsverband Bair. Köll-
dorf/Bad Gleichenberg die er auch mit seiner Gattin im Jahr bei 
Veranstaltung, mehrmals besucht.
Viele Auszeichnungen an verdiente Persönlichkeiten und Kame-
raden wurden vorgenommen. Nach dem offiziellen Teil und dem 
Ende der Generalversammlung wurde zum kameradschaftlichen 
Teil geladen. In vielen Gesprächen mit Kameraden von anderen 
Verbänden wurde dann später die Heimreise von unserer Abord-
nung am späten Nachmittag, wieder angetreten.
Seinen 75igsten Geburtstag feierte auch unser Fahnenoffizier 
Franz WURZINGER
Die Kameraden gratulieren dazu recht herzlich.

Für den Ortsverband: Der Pressereferent G. HÖRMANN

75iger Fahnenoffizier Franz Wurzinger mit Obm. Trammer,
Obm. Stv. Hödl, Fahnen Offz. J. Wurzinger und Sprengelleiter 
Franz Pachler.

75iger Fahnenoffizier Franz Hermann

Generalversammlung 2023 (ÖKB Guntramsdorf/NÖ

Kam. Franz Trammer

Obm Trammer mit Obm.Stv. Hödl

Schriftführerin Rosalinde Fleischhacker-
Paucker mit Obm. Trammer

Obm. Trammer m. Obm. Stv. Hödl Die Mitglieder der Generalversammlung

GV Guntramsdorf

Österreichischer Kameradschaftsbund
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Berg- und Naturwacht

MEHR INFOS  ZUR A PP :
WWW.CITIESAPPS.COM

9:41

CITIES-App für Bad Gleichenberg jetzt schon downloaden

Berg- und Naturwacht, CITIES
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Große Erfolge beim Sportschützenverein Bad Gleichenberg 

Am 18.02.2023 fand im Schützenver-
ein Rosental der Untersteiermark Cup 

statt. Renate Fink erreichte in der Katego-
rie Luftgewehr aufgelegt Frauen allgemein 
den 2. Platz.

Am 18.02.2023 und 19.02.2023 fand in 
Knittelfeld die Landesmeisterschaft für 
Luftpistole Jugend statt. Jonas Kahlert 
erreichte in der Kategorie Einzelschützen 
Jugend 2 männlich den hervorragenden 1. 
Platz! Sowie Sandra Ertl und Manuel Wei-
dinger die im Mixed Bewerb auch den 1. 
Platz belegten.

Am 05.03.2023 fand auch in Knittelfeld 
die Einzelne Landesmeisterschaft für Luft-
pistole statt. Manuel Weidinger erreichte 
bei den Junioren den 1. Platz, Manuel Fößl 
den 3. Platz bei den Männern, Dominik 
Turner den 5. Platz bei den Männern und 
Sandra Ertl den 5. Platz bei den Frauen. 
Dominik Turner, Manuel Fößl und Martin 
Brandl erreichten in der Mannschaftswer-
tung den 1. Platz.

Am 11.03. hatten wir unsere Vereinsmeis-
terschaft. Es war wieder einmal ein lusti-
ges, geselliges Beisammensein und ein fai-
rer Wettkampf um den Vereinsmeistertitel, 
den heuer Manuel Fößl für sich entschied.

Am 12.03.2023 fand in der Belgier Ka-
serne die Grazer Stadtmeisterschaft statt. 
Unsere Luftgewehrschützen nahmen dar-
an Teil und Renate Fink erreichte den wun-
derbaren 1. Platz.

Österreichische Staatsmeisterschaft Mannschaft Steiermark 2

Als Gastschütze durften wir heuer auch 
schon den mehrfachen Medaillengewin-
ner Herrn Ing. Christian Winterer, Dipl. 
Mentaltrainer und ehemaliges Mitglied 
des österreichischen Kaders begrüßen. 
Er war von unserem Schützenhaus, den 
Schützen und der Anlage sehr begeistert. 

Zu guter Letzt war das Highlight vom 
29.03.2023 bis 02.04.2023 die Österreichi-
sche Staatsmeisterschaft in Rif/Hallein für 
Luftgewehr und Luftpistole.

Manuel Weidinger erreichte den fantasti-
schen 3. Platz in der Einzelwertung Luft-
pistole.

Grazer Stadtmeisterschaft

Sandra Ertl erreichte mit der Mannschaft 
Steiermark Luftpistole den 3. Platz und in 
der Einzelwertung den 19. Platz.

Renate Fink erreichte mit der Mannschaft 
Steiermark 2 Luftgewehr den tollen 1. 
Platz und in der Einzelwertung Platz 5.

Renate Fink Österreichische
Staatsmeisterschaft

Jonas Kahlert

Sportschützenverein Bad Gleichenberg
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Landesmeisterschaft in Knittelfeld Manuel Fößl

VereinsmeisterschaftGastschütze Ing. Christian Winterer

Landesmeisterschaft in Knittelfeld Sandra Ertl und
Manuel Weidinger Mixed Bewerb

Allen Schützen gratulieren wir sehr herzlich. Wir sind stolz, dass unser Verein so tolle, wunderbare, einzigartige Menschen hat.
Herzlichen Dank an alle Mitglieder, Sponsoren und Unterstützern für die Treue und wir freuen uns auf viele weitere Jahre.

Heuer ist es wieder so weit: Am 2. September 2023 lädt der 
Puchverein Merkendorf wieder zum legendären Puch-Maxi 

Beschleunigungsrennen bei der Bäckerei Ertl in Merkendorf ein. 
Dann kämpfen wieder dutzende Puch-Maxi Racer um die Zeiten 
und die begehrten Preise. Dabei hoffen wir wieder auf tausende 
Zuseher, die unsere Puch-Racer mit voller Kraft anfeuern werden. 
Einen ersten Probelauf für das Beschleunigungsrennen hat es 
bereits gegeben. So fuhren unsere Mitglieder Stefan Habersack 
und Michael Schober bereits einen Showrun auf der 1/8-Meile 
beim Speed Race in Fehring. Während sie die tausenden Zuse-
her mit starken Zeiten und ordentlichen Geschwindigkeiten be-
eindruckten, machte unser Obmann Thomas Haas Werbung für 
unser Puch-Maxi Rennen. Die Vorbereitungen für unser Beschleu-
nigungsrennen sind jedenfalls in vollem Gange und auch heuer 
garantieren wir wieder ein wahres PS- und Geschwindigkeitsspek-
takel am „Ertl-Ring“ in Merkendorf. Wir laden die Gemeindebe-
völkerung daher bereits jetzt dazu ein, den 2. September 2023 
dick im Kalender zu notieren und freuen uns bereits jetzt wieder 
auf tausende Zuseher. 

Puch-Maxi Beschleunigungsrennen findet am 2. September 2023 wieder 
am „Ertl-Ring“ in Merkendorf statt!

Puch-Maxi Beschleunigungsrennen
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90 Jahre TUS Bad Gleichenberg sind Grund genug, in einer 
fundierten Jubiläums-Festschrift darauf zurückzublicken. Am 
4. Mai wurde das Werk beim Koller Keller in Höflach bei Feh-
ring präsentiert – und zählt damit bereits den Countdown für 
das große Jubiläums-Frühschoppen am 4. Juni am Bad Glei-
chenberger Hauptplatz. 

„Viele Generationen haben die vergan-
genen neun Jahrzehnte beim TUS ge-
prägt und ich freue mich, seit 25 Jahren 
Obmann dieses Vereins sein zu dürfen.“ 
Mit diesen Worten beginnt Obmann Jörg 
Siegel seine Einleitung in der großen TUS 
Bad Gleichenberg 90-Jahres-Festschrift. 
Darin enthalten sind alle Highlights der 
vergangenen Jahrzehnte – und vor allem 
auch die Personen, die sie entscheidend (mit)geprägt haben. So 
wird zum Beispiel TUS-Legende Peter Hochleitner in einem sehr 
persönlichen Porträt gewürdigt. Auch über die Aufstiege sowie 
letzten Jahre in der Regionalliga Mitte mit den ÖFB-Cup-Sensa-
tionen wird ausführlich berichtet. Die Festschrift ist aber nicht nur 
ein Rückblick auf 90 Jahre Vereinsgeschichte, sondern auch ein 
zukunftsorientiertes Werk – mit einem Ausblick auf die nächsten 
Jahre und Einblicken in die Philosophie und Visionen des TUS Bad 
Gleichenberg. 

Jubiläums-Frühschoppen am 4. Juni

Am 4. Mai wurde die 90-Jahres-Festschrift im Koller Keller in Höf-
lach bei Fehring im kleinen Kreis präsentiert. Größer zelebriert 
wird das 90-jährige Vereinsjubiläum bei einem großen Frühschop-
pen am 4. Juni am Bad Gleichenberger Hauptplatz. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung werden auch die Preise der Jubiläums-Tom-
bola verlost. Zu gewinnen gibt es etwa 3 Tage in Bad Elster mit 
Eintrittskarten zu einem Heimspiel von RB Leipzig, 2 Tage in Mün-
chen mit Tickets für ein Spiel des FC Bayern München und vie-
le weitere hochkarätige Fußballpreise (EM-Qualifikation, Sturm 
Graz, Rapid Wien, GAK, DSV Leoben etc.). Bis zum Frühschoppen 
können bei allen Funktionären des TUS Bad Gleichenberg sowie 
bei den Heimspielen auch beim Eintritt an der Kassa noch Lose 
zum Preis von je 5 Euro gekauft werden – jedes Los erhöht die 
Chance auf einen der begehrten Preise! Wir drücken Ihnen die 
Daumen und freuen uns, Sie beim großen Jubiläums-Frühschop-
pen am 4. Juni am Bad Gleichenberger Hauptplatz zu begrüßen. 
Weitere Informationen dazu finden Sie auch auf den Social-Me-
dia-Kanälen des TUS Bad Gleichenberg.

90 Jahre Fußballgeschichte
Heißes Saison-Finish in 
der Regionalliga

Sportlich biegt die aktuelle 
Saison der Regionalliga Mitte 
langsam in ihre Zielgeraden. 
Wenige Wochen vor der ver-
dienten Sommerpause lässt 
sich bereits sagen: Es war wie-
der eine sehr erfolgreiche Sai-
son. Nach einer unglaublichen 
Hinrunde mit zwölf Spielen in 
Serie ohne Niederlage und 
dem Überwintern auf Platz 3 
in der Tabelle verlief der Rück-
runden-Start zwar etwas holp-
rig, zu Hause ging man aber 
fast immer als Sieger vom 
Platz, sodass sich der TUS Bad 

Gleichenberg aktuell auch auf einem ÖFB-Cup-Platz wiederfindet 
– dem erklärten Saisonziel. Nun heißt es in den letzten vier Run-
den noch kämpfen, um das Ziel auch zu erreichen. Diesen Freitag 
(19. Mai) duellieren sich die Jungs auswärts gegen Vöcklamarkt, 
am 26. Mai steigt das Heim-Steirerderby gegen Weiz, am 2. Juni 
geht es nach Kärnten zu den WAC Amateuren und am 9. Juni 
sind im letzten Saisonspiel noch die LASK Amateure zu Gast in 
der Manfred-Koller-Arena. Obmann Jörg Siegel: „Ich bin sehr 
zufrieden mit unserer Mannschaft. Nahezu jeder Sieg in der 
Rückrunde war hart erkämpft. Daher bin ich auch optimistisch, 
dass wir am Ende der Saison einen ÖFB-Cup-Platz und damit 
unser Ziel erreichen werden.“

Jawoll! Philipp Stuber-Hamm 
sorgte in der Rückrunde für ei-
nige hochkarätige Fußballmo-
mente und auch so manches Tor.

Leon Sres gibt Vollgas
Im Frühjahr gab es für die Mannschaft des TUS Bad Gleichenberg 
wieder viel zu jubeln.

TUS Bad Gleichenberg
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Vorbereitungen für die neue Saison

Während sich die aktuelle Saison langsam dem Ende zuneigt, lau-
fen hinter den Kulissen bereits die Vorbereitungen für die nächs-
te. Eröffnet wird diese am 28. Juli (die 1. ÖFB-Cup-Runde steigt 
ein Wochenende davor, von 21. bis 23. Juli) und die Festlegung 
des Spielplans erfolgt im Juni – sobald es nähere Informationen 
gibt, sind diese auf den Social-Media-Kanälen des TUS Bad Glei-
chenberg zu finden.

Rückblick
auf den Jugendtag

Auch der Nachwuchs zeigte im 
Frühjahr groß auf. Am vergan-
genen Wochenende fand in der 
Manfred-Koller-Arena ein gro-
ßer Jugendtag statt – mit vier 
Spielen der SG Jungen Löwen/
TUS Bad Gleichenberg. Die U11, 
die U13, U15 und U17 spielten 
am 13. Mai hintereinander und 
zeigten vor begeistertem Pub-
likum ihr Können. Mit diesem 
Jugendtag setzte der TUS Bad 
Gleichenberg auch ein wichtiges 
Signal. Dem Verein ist es ein gro-
ßes Anliegen, dem Nachwuchs 
eine verdiente Bühne zu geben. 
„Mit unserer Jugendarbeit wol-
len wir als Verein auch zeigen, 
wofür wir stehen, nämlich für 
regionalen, nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Fußball“, 
betont Obmann Jörg Siegel, 
der sich – wie alle Beteiligten – 
bereits auf die nächsten Jugend-
spiele freut. Dann natürlich auch 
wieder mit vielen Nachwuchs-
hoffnungen.

Nico Fabiani ist fokussiert auf den Ball.Stürmer Nico Zürngast freut sich im Mai über Nachwuchs.

Wenn Markus Forjan zum Freistoß kommt, müssen sich die
Gegner in Acht nehmen.

TUS Bad Gleichenberg
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Gleichenberger Narren

Die Gleichenberger Narren sind wieder da

Das Narrenkartell um Günther Gaber 
und Peter Siegel sind nach zwei Jah-

ren Bühnenabstinenz wieder da, und wie 
sie wieder da sind. Das legendäre Ensem-
ble konnte sein hohes Niveau halten und 
weiter ausbauen. Es wurden 23 Stücke in 
reiner 3,5 Stunden Spielzeit geliefert. Es 
war fein in einander abgestimmt.
Das durchwegs starke Ensemble der 
Gleichenberger Narren, die Volker Mö-
dritscher wegen Krankheit und Reinhard 
Schadler und Christian Pölzl wegen beruf-
licher Gründe vorgeben mussten, war wie-
der in Hochform.
Der Obmann, Polizist, Familienmensch, 
erstklassiger Schauspieler und Maestro 
der Gleichenberger feierte sein 35jähri-
ges Bühnenjubiläum und mit einer Viel-
zahl an Stücken, als Robin Hood, der auf 
die vergessene Zunft der Diebe und Ein-
brecher aufmerksam machte, Ljubica, die 
Tischdecken und Krawatten verkaufte, 
oder als Arnold Schwarzenegger - die 
Genres waren so genial und vielfältig. An 
die 300 Stücke hat Gaber in den 35 Jahren 
geschrieben.
Ebenfalls das 35. Bühnenjubiläum bei 
der 36. Sitzung feierte Doris Trummer 
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Das Team bot eine perfekte Faschingssitzung.

Unser Kärntner Flachwitzman

Auch textliche Probleme konnten die Akteure nicht stoppen.

Urgestein Franz Jurereck führte diesmal 
durchs Programm.

mit dem 1. Gleichenberger Feuerwehr-
ballett - Doris Trummer hatte im Vorfeld 
zwei Interviews gegeben, wo sie tief in die 
feinfühlige Seele der 100 kg Männer bli-
cken ließ, wie sie all deren Besonderheiten 
liebt und es immer wieder schafft in über 

90 Choreogra-
fien quasi Hippos 
graziös wirken zu 
lassen. Die beiden 
Aufführungen wa-
ren extremer Leis-
tungssport, wirklich 
athletisch, politisch 
klug und an Falco 
angelehnt legen-
där. Die beiden 
Nummern haben 
den Saal wieder 
gerockt.
Die heurige Fa-
schingssitzung war 
in ihrem Aufbau 
leicht und locker, 
durchgehend wit-
zig und hat einige 
goldene Fäden, 
die Bad Gleichen-
berg wiederum zur 
steirischen Narren-
hauptstadt werden 
ließ.
Peter Siegel spielte 
diesmal noch öfter 
und hatte Musik-
nummern dabei, 
die mit Wortwitz 

kaum zu überbieten waren. Er liebt sein 
drittes Gebiss und hofft, das niemals ein 
anderer Mann es tragen möge, wenn er 
es verlieren sollte. Kongenial wurden die-
se wirklich sehr leicht eingängigen Musik-
nummern von der Grande Dame Beate 
Siegel mitinitiiert und alle Lieder wirklich 
wirklich so ideal zum Mitsingen, aber auch 
zum Mitdenken. 
Was Bad Gleichenberg ausmacht, ist 
aber die Mischung, dass es das Ensemble 
schafft, einen so großen Spagat zu zeigen. 
Franz Jurecek in seinem Branko natürlich 
legendär, er hat sich 8mal impfen lassen, 
weil die war ja gratis und mit dem Aus-
weis vom Nachbarn, hat er noch 100 Euro 
bekommen. Eine wirkliche Besonderheit 
ist Jureceks trockener englischer Humor, 
der zwischen den Nummern gesprochen, 
auch schon mal den Unterschied macht, 
was man gehobenen Karneval bezeichnet. 
Immer wieder spontan auf den Punkt ge-
bracht.
Einige von der Feuerwehr konnten als 
Schauspieler gewonnen werden.
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Gleichenberger Narren, PuraVida

Jetzt schon legendär: Der Auftritt unseres Feuerwehrballetts.

Genser Ewald ist ja von je her eine Urgewalt, seine Versprecher 
und besser gesagt Zugaben sind derart präzise. Ewald ist Ewald, 
er schafft es durch sich selbst jedes Stück witzig werden zu lassen, 
insbesonders, wenn er gemeinsam mit Michi Karl auftritt, der wirk-
lich für jeden Schmäh zu haben ist und entsprechend Gewicht und 
Feingefühl mitbringt, dass manche im Burgtheater gerne hätten.
Neu dabei als Schauspieler ist Hatz Franz. Er hat für seinen ersten 
Auftritt unglaublich viel Farbe und Melodik in der Stimme. Mat-
thias Wolf hat gleich in mehreren Rollen sein Talent mit angeneh-
mer männlicher Stimme aufblitzen lassen können. Er hat eine sehr 
charaktervolle Timbre und ist auch ein wichtiger Gewinn für die 
Zukunft. Christoph Monschein hat die Rolle des Sebastian Kurz 
perfektioniert und kann jede Rolle mit großen Ohren, wie King 
Charles perfekt. Er ist überall einsetzbar und ist weiterer wichtiger 
Charakterkopf.
Michi Deutsch durfte heuer auch erstmals singen und ist im Be-
sondern in der Mimik und gegenseitigen Mitspielen jene, die oft 
die Szene zusammenhält, indem sie den Überblick behält. Sonja 
Puff merkt man ihre Routine in der jeder Szene an, sie ist Hans 
Dampf in allen Gassen und hat eine unglaubliche Bühnenpräsenz.
Mit Barbara Ranftl ist dem Team wirklich ein Fang gelungen. In 
ihrer ersten Faschingssitzung glänzt sie mit Textsicherheit und 
Spielwitz und klarer Stimme. Ganz wichtig und schön, dass die 
Jugend mit dabei ist.
Der Kärntner Ilmar Tessmann und Pressesprecher konnte im 
Olymp des Flachwitzes wirklich ebenfalls wieder viel zum Ge-
lingen beitragen. Mit seiner eigener Humornote ergänzt er sich 
ideal und hatte viele Lacher auf seiner Seite.
Die 6 Magistros rund um Meinrad Kaufmann haben wieder eine 
Stimmung gemacht, die man eben nur live erleben kann, das sind 
wirkliche Könner, die eben die Gleichenberger Sitzung auch zur 
gehobenen Unterhaltung machen. 
Nicht zu vergessen die Technik mit Hafner Wolfgang von Digi-
Sound, die die neue Bühne optimal in Szene gesetzt haben, auch 
mit Farb- und Nebelspielen, sowie Günther Tuscher vom Vulkan TV - der sogar spezielle 
Kameras eingebaut hat, die direkt top auf die Bühne filmen, das macht für den Besucher 
doch ein wirkliches Erlebnis aus.

Unser toller Neuzugang Barbara Ranftl

Es war einfach auch die Bandbreite, die 
Royals, das Wappen, Nikolaus und Kram-
pus in verkehrten Rollen, Werbung mal 
anders, Pantomimestücke, Lied, Kabarett 
mit viel Text. Das kam oft als Lob, trotzdem 
die Stück nur um die 10 Minuten lang, kna-
ckig, gut, verdaulich, einfach sehr gut.
Das war wieder einmal großes Kino - ein 
Wiedersehen wird es im Sommer am 02. 
August mit Stargästen aus Narrisch Guat 
geben und nächstes Jahr zum Fasching 
- am besten heute schon den 01. bis 11. 
Feber 2024 vormerken.

Glei Glei Gluck Gluck

Was auch noch wichtig zu erwähnen ist, 
die Fotos stammen von Herbert Fauster 
dem kongenialen Fotografen aus Bairisch 
Kölldorf.
Der Wadlbeisser ging heuer an Marianne 
Müller-Triebl für ihr soziales Engagement 
und die Treue zur Faschingssitzung.

Von der 36. Faschingsssitzung gibt es ei-
nen Film, den man über die Mailadresse: 
gaber@kulturkreis-gleichenberg.at
um € 20,00 kaufen kann.
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Supernova in M 65
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Supernova in M 65 
Taken by Arnold Hanslmeier on April 10, 2023 @ Bad Gleichenberg/Bair. Kölldorf, Austria

Click photo for larger image

More images

Details:
The Appearance of a supernova in M 65 Galaxy. It has fainted considerably since its first
detection in mid-march 2023. The two images show a comparison between exposures in
Feb 2022 and April 2023.

Photographer's website:
No URL provided.

Comments
 You must be logged in to comment.  

previous | next
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Der Komet C/2022 E3 
(ZTF) hat sich am 30.1.2023 
der Erde bis auf 40 Millio-
nen km genähert, das ist 
die 100-Fache Entfernung 
Erde-Mond. Er wurde an 
diesem Tag von Univ-Prof. 
Dr. Arnold Hanslmeier auf 
seiner Privatsternwarte in 
Pretal fotografiert. Man 
erkennt auch ganz leicht 
den nach links unten 

gehenden Schweif des Kometen. Die Umlaufdauer 
des Kometen um die Sonne beträgt etwa 50 000 
Jahre, es könnte aber auch sein, dass er sich nach 
dieser Annäherung an die Sonne endgültig aus dem 
Sonnensystem verabschiedet.
Kometen bestehen aus gefrorenen Gasen, die bei 
Annäherung an die Sonne verdampfen und sie 
den bis zu mehreren 10 000 km großen Kopf und 
den bis zu mehreren Millionen km langen Schweif 
erzeugen. Der Gesteinskern der Kometen misst nur 
wenige Dutzend km.

Dieser Bericht wurde auch in der offiziellen Spaceweather Gallery Seite aufgenommen.

Arnold Hanslmeier - Supernova in M 65
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Steiermarkweit gibt es sieben regionale Beratungszentren für Menschen mit Behinderung. 
Das sind unabhängige Stellen des Landes Steiermark, angegliedert an die Anwaltschaft für 
Menschen mit Behinderung.  
 
Unser Angebot 
Ein fachlich kompetentes Team bestehend aus einer Juristin, Sozialarbeiter*innen, 
Sozialpädagog*innen und Akademischen Peerberater*innen bieten unabhängige 
Unterstützung und Beratung auf Augenhöhe an. In Zusammenarbeit mit der Anwaltschaft für 
Menschen mit Behinderung unterstützen wir Sie bei der Durchsetzung gesetzlicher Ansprüche 
und Rechte. 
 
Die Peerberatung 
Ausgebildete Menschen mit Behinderung stehen als Expert*innen in eigener Sache zur 
Verfügung. Menschen mit Behinderung geben Wissen über eigene Erfahrungen weiter und 
unterstützen bei schwierigen Fragen. 
 
Beratungsschwerpunkte 
 Unterstützungsmöglichkeiten und Angebote in der Region 
 Leben mit Behinderung: Wohnen/Auszug, Barrierefreiheit/Umbau, Mobilität, 

Arbeit/Beschäftigung, Persönliche Assistenz, Hilfsmittel, Erwachsenenvertretung, 
Behindertenpass etc. 

 Finanzielle Leistungen und rechtliche Ansprüche: Pflegegeld, erhöhte Familienbeihilfe, 
Leistungen des Behindertengesetzes, Hilfsmittel, Unterstützungsfonds etc. 

 
Zielgruppe 
 Menschen mit Behinderungen und psychischen Erkrankungen 
 deren Angehörige  
 gesetzliche Vertreter*innen und andere interessierte Personen  

 
 

Kontakt  
Oedter Straße 1 
8330 Feldbach 
Tel: 0676/86660780 
Fax: 0316/877-5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 
www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

Öffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 

Bernhard Nagler 
Peer-Berater 

 

Veronika Blümel, MSc MA 
Sozialarbeiterin 

Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt und das Angebot steht kostenlos zur Verfügung! 

KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND STEIERMARK 

Wir sind eine überparteiliche und gemeinnützige Interessensvertretung von 
Menschen mit Behinderung, gleich welcher Art und Ursache sowie der 
Kriegsbeschädigten, Heeresbeschädigten und deren Hinterbliebenen. 

In der Steiermark kümmern wir uns um rund 7000 Mitglieder. 
Der Kriegsopfer- und Behindertenverband Steiermark kann auf eine langjährige 

Erfahrung hinweisen und bietet den Mitgliedern in Bereichs - Bezirksgruppen und 
103 Ortsgruppen eine umfassende Betreuung. 

  
Der Kriegsopfer- und Behindertenverband Steiermark... 

  

Adresse: A-801 GRAZ, Wielandgasse 14-16/ III.Stock 
Telefon: 0316 / 82 91 21, Fax: 0316 / 82 91 21-85 

E-Mail: office(at)kobvst.at 
 
  

KOMMEN SIE ZU UNS, WIR HELFEN UND BERATEN SIE GERNE! 
  

• bietet seinen Mitgliedern Unterstützungen und Notstandsbeihilfen.

• bietet seinen Mitgliedern Brennstoffbeihilfen.

• bietet seinen Mitgliedern Möglichkeiten zu Erholungsaufenthalten in Bad 
Radkersburg, Bad Gleichenberg, JUFA Gnas, JUFA Gitschtal/Kärnten sowie 
JUFA Donnersbachwald zu äußerst günstigen Konditionen.

• bietet seinen Mitgliedern individuelle Hilfe.

• vertritt seine Mitglieder vor dem Sozialministeriumservice in 
Angelegenheiten der Kriegsopferversorgung, Heeresversorgung sowie nach 
dem Behinderteneinstellungsgesetz.

• vertritt seine Mitglieder vor den Arbeits- und Sozialgerichten in 
Pflegegeldangelegenheiten sowie in Fragen der Invaliditätspension, der 
Berufsunfähigkeitspension und Erwerbsunfähigkeitspension.

• nimmt Einfluss auf die Gesetzgebung für Kriegsopfer und Behinderte in 
Bund und Land.

• vertritt seine Mitglieder im Bundesverwaltungsgericht

Gemeindeinformationen

 

Eröffnung der Achterbahn-Außenstelle Südoststeiermark 
Jede:r vierte Österreicher:in leidet mindestens einmal im Leben an einer psychischen 
Erkrankung, allem voran an Depressionen, Angsterkrankungen und Burnout – 
Tendenz steigend! Vor allem sind psychische Belastungen – auch einhergehend mit 
sozialer Isolation – ein hoch brisantes Thema. 
Der rasante Anstieg von psychischen Erkrankungen stellt das Gesundheitssystem 
vor eine gewaltige Herausforderung. Im Sinne von Stepped Care und als Ergänzung 
zum professionellen sozialpsychiatrischen Angebot errichtet der Verein Achterbahn 
seit 2007 niedrigschwellige und kostenfreie Selbsthilfeangebote, bei denen 
Betroffene Kontakte knüpfen und Erfahrungen austauschen können. 
Bislang ist es gelungen, in Graz ein umfassendes Gruppenangebot und in 9 
steirischen Bezirken Außenstellen mit zweiwöchentlich stattfindenden 
Selbsthilfegruppen zu etablieren. 
 
Am 13.April 2023 eröffnet die Achterbahn im Psychosozialen Zentrum Feldbach eine 
weitere Außenstelle. Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat haben Menschen mit 
psychischer Belastung dort die Möglichkeit, sich in gemütlicher Atmosphäre 
auszutauschen. Die Gruppe wird von einer Erfahrungsexpertin aus dem Team der 
Achterbahn begleitet. Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist nicht erforderlich. 

WO? 
Psychosoziales Zentrum Feldbach 
Bindergasse 5, 8330 Feldbach 
WANN? 
2. und 4. Donnerstag im Monat (Feiertage ausgenommen) 
15:30 – 18:00 Uhr 
Tel. 0676/929 55 83  
Weitere Informationen auch unter: https://www.achterbahn.st/suedoststeiermark.html  
 
Die Achterbahn-Außenstellen in der Steiermark werden gefördert vom Gesundheitsfond 
Steiermark/Plattform Psyche und Land Steiermark, Abt. 11. 

Klasse 
statt Masse!

Ja, in der Senioren- & Pfl egeresidenz Blaue Villa haben wir eine 
eigene Ergotherapeutin, die sich um das Wohlergehen unserer 
Bewohner_innen (und auch Mitarbeiter_innen) kümmert. Von der 
Handmotorik über Koordination, Farb- und Formdifferenzierung, 
Konzentrationsübungen bis hin zum Geh- und Stiegentraining – 
je nach individuellen Bedürfnissen fi ndet sie die passenden 
Übungen oder Spiele. Für eine höhere Selbstständigkeit, Lebens-
qualität und Lebensfreude!
8344 Kaiser-Franz-Josef-Str. 30, 03159/4404, pfl egeheim@blauevilla.at

www.blauevilla.at BlaueVilla blauevillabadgleichenbergBlaueVilla blauevillabadgleichenberg

Unsere Ergotherapeutin ist ein Schatz  c 

 

Eröffnung der Achterbahn-Außenstelle Südoststeiermark 
Jede:r vierte Österreicher:in leidet mindestens einmal im Leben an einer psychischen 
Erkrankung, allem voran an Depressionen, Angsterkrankungen und Burnout – 
Tendenz steigend! Vor allem sind psychische Belastungen – auch einhergehend mit 
sozialer Isolation – ein hoch brisantes Thema. 
Der rasante Anstieg von psychischen Erkrankungen stellt das Gesundheitssystem 
vor eine gewaltige Herausforderung. Im Sinne von Stepped Care und als Ergänzung 
zum professionellen sozialpsychiatrischen Angebot errichtet der Verein Achterbahn 
seit 2007 niedrigschwellige und kostenfreie Selbsthilfeangebote, bei denen 
Betroffene Kontakte knüpfen und Erfahrungen austauschen können. 
Bislang ist es gelungen, in Graz ein umfassendes Gruppenangebot und in 9 
steirischen Bezirken Außenstellen mit zweiwöchentlich stattfindenden 
Selbsthilfegruppen zu etablieren. 
 
Am 13.April 2023 eröffnet die Achterbahn im Psychosozialen Zentrum Feldbach eine 
weitere Außenstelle. Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat haben Menschen mit 
psychischer Belastung dort die Möglichkeit, sich in gemütlicher Atmosphäre 
auszutauschen. Die Gruppe wird von einer Erfahrungsexpertin aus dem Team der 
Achterbahn begleitet. Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist nicht erforderlich. 

WO? 
Psychosoziales Zentrum Feldbach 
Bindergasse 5, 8330 Feldbach 
WANN? 
2. und 4. Donnerstag im Monat (Feiertage ausgenommen) 
15:30 – 18:00 Uhr 
Tel. 0676/929 55 83  
Weitere Informationen auch unter: https://www.achterbahn.st/suedoststeiermark.html  
 
Die Achterbahn-Außenstellen in der Steiermark werden gefördert vom Gesundheitsfond 
Steiermark/Plattform Psyche und Land Steiermark, Abt. 11. 
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    Zaubertherapeutische und Traumapädagogische Praxis ©Gabriele Contola 

 
 

Erste Hilfe für belastete und traumatisierte  
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Familien- & Bezugssysteme 

 
 

 

Zaubertherapie 
 

Traumapädagogik 
 

Traumazentrierte Fachberatung 
 

magic restart© für Kinder und Jugendliche (Gruppe) 
 

Nur wir Zwei (oder Drei 😉😉) und Zauberei© für getrenntlebende Väter und  
ihr/e Kind/er (Gruppe)** 

 
- Entlastung            -   Bewältigung und Reduktion deines Leidensdrucks 
- Unterstützung auf deinem persönlichen Weg        -   Blick auf deine Ressourcen und Stressbewältigungsmuster 
- Förderung neuer Kraftquellen          -   Arbeit auf Augenhöhe 
- Du bist Experte für dich und deine Lebensgestaltung        -   Traumasensible Fachberatung und Wissensvermittlung in 
- Die Beratung ist absolut vertraulich               alters-/entwicklungsgerechter Sprache 
 

** sich vom zauberhaften Spaß anstecken lassen, Beziehung schaffen und vertiefen, Nähe und Verbundenheit erleben 
 
 
 

Anlass und Bedarf:  
o akute Krisen und emotionale Belastungen 
o Sorgen, negative Gedanken, Ängste, Wut, Aggression, Gereiztheit, Leere, Erschöpfung, Nervosität 
o (entwicklungs-)traumatisierende Erlebnisse 
o unangenehme, schädigende Handlungsmuster und Verhaltensweisen 
o Stress- und Emotionsregulationsproblematik  
o Selbstunsicherheit und Selbstwertproblematik  
o Konzentrationsschwierigkeiten, Lernblockaden, Sprachschwierigkeiten 
o mangelnde Sozialkontakte, hoher Medienkonsum, Zwänge, Bettnässen 

 
 
 

Kosten:  

• Einzelberatung  €   40,--    |    Dauer 50 Minuten 
• die Kosten für die Gruppen: magic restart© Kids, magic restart© Jugendliche und                                            
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Pflegedrehscheibe, Gesund Aufwachsen

Wissenswertes aus der Pflegedrehscheibe 

•	� Sie benötigen wegen einer Krankheit oder einer Behinderung 
regelmäßig Pflege?

•	� Ihr Gesundheitszustand hat sich verschlechtert? 
•	� Sie fragen sich wie Sie die Pflege und Betreuung finanzieren 

können? 
•	� Wie kommen Sie zu der Unterstützungsleistung? 

Die Mitarbeiter*innen der Pflegedrehscheibe Südoststeiermark 
sind erfahrene Pflegefachkräfte und stehen Ihnen gerne beratend 
zur Seite. Unsere Informationsgespräche sind kostenlos und ver-
traulich. Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause, um mit Ih-
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Fixer Bestandteil der Marke
„Das Land Steiermark" sind:

Das Steirische Landeswappen.
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Mutationen – je nach
Aufgabengebiet, die mit
einem Pfeil gekennzeichnet
sind.

Steiermark
Das Land

Organisation

Steiermark
Das Land

Gesund Aufwachsen in herausfordernden Zeiten
Styria vitalis/Hilfwerk/RdK sucht ehrenamtliche Patenfamilien für Kinder
psychisch belasteter Eltern

Pflegegeld

Eine psychische Erkrankung bedeutet eine große Herausforde-
rung – für die Betroffene, aber auch für den Rest der Fami-

lie. Bedürfnisse, Sorgen und Wünsche der Kinder haben weniger 
Platz und die Kinder müssen oft früh Verantwortung für sich und 
die Familie übernehmen. Eine zusätzliche Bezugsperson kann für 
Kinder eine große Unterstützung sein, sich trotz herausfordernder 
Situation gesund zu entwickeln.
Ehrenamtliche PatInnen können einen Ausgleich schaffen, indem 
sie Freizeitaktivitäten mit den Kindern umsetzen, ein offenes Ohr 
für Wünsche und Fragen der Kinder haben, einen Ort der Ruhe 
anbieten oder den Kindern psychische Erkrankungen erklären. 

Seit 2017 begleitet Styria vitalis Kinder und Patenfamilien in Graz. 
Ab 2023 steht dieses Angebot auch in den Bezirken Süd-Oststei-
ermark zur Verfügung.

Personen, die ehrenamtlich als Patin oder Pate aktiv sein möch-
ten, erhalten eine kostenfreie Schulung, die auf die Aufgabe vor-
bereitet. Das steht den PatInnen und Familien begleitend zu Sei-
te, zudem finden regelmäßig Austauschtreffen statt.

nen und Ihrer Familie die Situation zu 
erörtern und gemeinsam Lösungen zu 
erarbeiten. Warten Sie nicht zu lange, 
informieren Sie sich rechtzeitig! 

Sie erreichen uns montags bis freitags unter folgenden Kontakt-
daten: Tel: 0316/877 – 7481, Mail: pflegedrehscheibe-so@stmk.
gv.at oder persönlich vor Ort im Büro der Pflegedrehscheibe - um 
telefonische Voranmeldung wird gebeten! 
Adresse: Oedter Straße 1, 8330 Feldbach zu folgenden Zeiten: 
Mo, Mi, Do & Fr jeweils 9-12 Uhr

Weitere Informationen über das Angebot finden sie hier: 
www.patenfamilien.at 
https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/patenfamilien-fuer-kinder-psychisch-belasteter-eltern/

Fr. Mag. Verena Kaiser-Pelzmann, verena.kaiser@hilfswerk-steiermark.at, 0664 / 80785 4297
Hr. Alex Peters, alex.peters@hilfswerk-steiermark.at, 0664 / 80785 4298
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Erste Hilfe für belastete und traumatisierte  
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Familien- & Bezugssysteme 

 
 

 

Zaubertherapie 
 

Traumapädagogik 
 

Traumazentrierte Fachberatung 
 

magic restart© für Kinder und Jugendliche (Gruppe) 
 

Nur wir Zwei (oder Drei 😉😉) und Zauberei© für getrenntlebende Väter und  
ihr/e Kind/er (Gruppe)** 

 
- Entlastung            -   Bewältigung und Reduktion deines Leidensdrucks 
- Unterstützung auf deinem persönlichen Weg        -   Blick auf deine Ressourcen und Stressbewältigungsmuster 
- Förderung neuer Kraftquellen          -   Arbeit auf Augenhöhe 
- Du bist Experte für dich und deine Lebensgestaltung        -   Traumasensible Fachberatung und Wissensvermittlung in 
- Die Beratung ist absolut vertraulich               alters-/entwicklungsgerechter Sprache 
 

** sich vom zauberhaften Spaß anstecken lassen, Beziehung schaffen und vertiefen, Nähe und Verbundenheit erleben 
 
 
 

Anlass und Bedarf:  
o akute Krisen und emotionale Belastungen 
o Sorgen, negative Gedanken, Ängste, Wut, Aggression, Gereiztheit, Leere, Erschöpfung, Nervosität 
o (entwicklungs-)traumatisierende Erlebnisse 
o unangenehme, schädigende Handlungsmuster und Verhaltensweisen 
o Stress- und Emotionsregulationsproblematik  
o Selbstunsicherheit und Selbstwertproblematik  
o Konzentrationsschwierigkeiten, Lernblockaden, Sprachschwierigkeiten 
o mangelnde Sozialkontakte, hoher Medienkonsum, Zwänge, Bettnässen 

 
 
 

Kosten:  

• Einzelberatung  €   40,--    |    Dauer 50 Minuten 
• die Kosten für die Gruppen: magic restart© Kids, magic restart© Jugendliche und                                            

Nur wir Zwei (oder Drei 😉😉) und Zauberei© entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Angebotsinformationen  

 
 

 
Kontakt:   ©Gabriele Contola, 0650 71 400 53 
        Zaubertherapeutin, Traumapädagogin, Traumazentrierte Fachberaterin, Pädagogische Psychologie  

    in den Räumlichkeiten des Kinderschutzzentrums Südoststeiermark 
      Schillerstraße 8, 8330 Feldbach 

Wenn Sie mehr über die Tätigkeit als Patin oder Pate erfahren 
möchten oder Interesse an Unterstützung durch eine Patenfami-
lie haben, nehmen Sie Kontakt zu uns auf und wir vereinbaren 
ein persönliches Gespräch. Wir freuen uns auf Ihr Mail oder Ihren 
Anruf! 
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Gemeinsame Aktivitäten
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Besinnlich und ruhig haben unsere Bewohner:innen gemein-
sam mit Betreuerin Karin die Vorweihnachtszeit verbracht. So 

wurde gemeinsam der Christbaum geschmückt und bei einer 
gemeinsamen Jause hat man miteinander das vergangene Jahr 
Revue passieren lassen.

Es ist auch immer schön von den Bewohner:innen zu hören, wel-
che Bereicherung die gemeinsamen Aktivitäten oder Gespräche 
im Gemeinschaftsraum für sie sind. 

Bestärkt und mit viel Elan sind unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner ins Jahr 2023 gestartet. Es wurden auch schon allerlei 
Pläne geschmiedet. Allen voran natürlich für Fasching.

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner sind von den Spielenach-
mittagen immer mehr als begeistert und freuen sich immer über 
den Besuch von Fr. Pfeiler. Je nach Laune wird mal Karten gespielt 
oder Rummi oder was ihnen gerade in den Sinn kommt. Auch die 
Singrunde erfreut sich immer großer Beliebtheit.

Im März durften wir auch die Polizei bei uns im Haus begrüßen. 
Immer öfter sind Betrüger mit dem sogenannten „Enkel-Trick“ 
unterwegs. Bei einem Vortrag zum Thema ‚Gemeinsam Sicher‘ 
wurde unseren Bewohnerinnen und Bewohnern erklärt, woran 
sie Betrüger erkennen können, was sie alles versuchen, um an 
Geld zu kommen und wie man sich schützen kann. Vielen Dank 
für diesen interessanten Vortrag und die Zeit, um alle Fragen zu 
beantworten.

In Vorbereitung auf Ostern wurde das Haus dekoriert, Ostereier 
bemalen und gestickt. Da auch der Frühling in den Startlöchern 
steht, wurden alte Milchpackungen zu Vogelhäusern aufgewertet 
die bald ihren Weg nach draußen finden.

Wir möchten uns in diesem Sinne auch bei Frau Hütter bedanken, 
die viele Jahre im Betreuten Wohnen tätig war.

Vielen Herzlichen Dank.

Betreutes Wohnen
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Rotes Kreuz, RAINBOWS HILFT

Nach 2-jähriger Pause fand am 14. 
Jänner 2023 die lang ersehnte Jah-

resabschlussfeier des Roten Kreuzes Bad 
Gleichenberg statt. Den Abend eröffne-
ten Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Chris-
tian Rath, der Bezirksgeschäftsführer Josef 
Himsl und der zukünftige Bezirksgeschäfts-
führer Markus Fuchs, sowie Ing. Michael 
Karl in Vertretung von Frau Bürgermeiste-
rin Christine Siegel. Die Jahresabschluss-
feier war Anlass, um auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückzublicken und all jene zu ehren, 
die hauptberuflich, aber vor allem freiwillig 
ihren Dienst an der Gesellschaft ausüben.

Jeder und jede Einzelne leisten einen we-
sentlichen Beitrag für unsere Gesellschaft 
und bilden die Grundlage für ein funk-
tionierendes Team und die Gemeinschaft 
des Roten Kreuzes. Im Rahmen dieser 
Feier, bedankte sich der Ortstellenleiter 
Franz Gaber bei allen Mitgliedern für die 

Rotes Kreuz Bad Gleichenberg – Jahresrückblick 2022
überwiegend unentgeltliche Tätigkeit und 
überreichte gemeinsam mit Bezirksstel-
lenleiter Christian Rath die Auszeichnun-
gen. Besonders hervorzuheben war Franz 
Scheucher, der neben der Auszeichnung 

für 13.000 freiwillig geleistete Stunden, 
auch den persönlichen Titel „Held der Ju-
gend“ für sein besonderes Engagement 
von den Jugendgruppenleiterinnen Bad 
Gleichenberg erhielt. 

V.l.n.r Ute Wiesner (Dienstjahrabzeichen in Gold nach einer 20-jährigen Dienstzeit), Jürgen Hammer (Dienstjahrabzeichen 
in Gold nach einer 20-jährigen Dienstzeit), Fabian Weissenbacher (Dienstjahrabzeichen in Bronze nach einer 10-jährigen 
Dienstzeit), Lisa Sundl (Stundenspange in Gold für 6.000 geleistete Stunden), Monika Wurzinger (Dienstjahrabzeichen 
in Gold nach einer 20-jährigen Dienstzeit), Fulvio Pichler (Beförderung zum Zugsführer, Stundenspange in Silber für 2.500 
geleistete Stunden), Gabriel Lang (Stundenspange in Bronze für 1.000 geleistete Stunden), Matthias Mandl (Beförderung 
zum Rotkreuz Haupthelfer), Stefan Ritz (Beförderung zum Zugsführer sowie zum Rotkreuz Haupthelfer), David Pelzmann 
(Beförderung zum Rotkreuz Oberhelfer, Stundenspange in Bronze für 1.000 geleistete Stunden), Franziska Schuster 
(Stundenspange in Gold für 9.000 geleistete Stunden), Natascha Neumeister (Dienstjahrabzeichen in Silber nach einer 
15-jährigen Dienstzeit), Monika Trummer (Dienstjahrabzeichen in Silber nach einer 15-jährigen Dienstzeit, Stunden-
spange in Gold für 5.000 geleistete Stunden), Harald Fink (Dienstjahrabzeichen in Silber nach einer 15-jährigen Dienst-
zeit), Franz Scheucher (Stundenspange in Gold für 13.000 geleistete Stunden!), Andrea Ginhart (Beförderung zur 
Rotkreuz Haupthelferin),

Die Jahresabschlussfeier endete mit einem gemütlichen Zusammensein, fröhlichen Gesprächen und stärkte das Team. Durch die Ge-
meinschaft bestärkt, gibt es einen positiven Ausblick aber auch Kraft für die Herausforderungen des kommenden Jahres.

Die Trennung der Eltern verarbeiten - RAINBOWS HILFT!
Wenn Eltern sich trennen, gerät die Welt der Kinder aus den Fugen. Doch oft bleiben sie mit ihren Gefühlen allein. RAINBOWS 
bietet Kindern und Jugendlichen in speziellen Gruppen Halt, Begegnung mit Kindern in der gleichen Situation und einen Raum 
für ihre Gefühle. So können sie die Situation besser verarbeiten und neue Zuversicht entwickeln.

https://www.rainbows.at/ueber-uns-presse/

„ES IST GUT, HILFE IN ANSPRUCH ZU NEHMEN“

Eine Mutter berichtet von ihren Erfahrungen nach der Teilnahme ihrer Kinder: 
„Ich war sehr erleichtert, dass meine Kinder in der RAINBOWS-Gruppe al-

les ausdrücken konnten, was sie beschäftigt und bedrückt hat. Auch für mich 
wurde die Situation dadurch leichter, weil sie diese Unterstützung hatten. Sie 
erlebten auch, dass es gut und wichtig ist, Hilfe in schwierigen Situationen in 
Anspruch zu nehmen.
Heute sind beide wunderbare Erwachsene und ich bin sehr stolz auf sie. Sie 
sind mit der Scheidung gut zu Recht gekommen. Einen wesentlichen Beitrag 
hat RAINBOWS geleistet und dafür bin ich dankbar.“

Weitere Informationen und Anmeldung: www.rainbows.at
office@stmk.rainbows.at  /  Tel.: +43 316 67 87 83
Bürozeiten: Montag bis Freitag 08 bis 13 Uhr, Montag 14 bis 16 Uhr
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Volksschule

  

Seniorentagesbetreuung 
der Gemeinde Bad Gleichenberg in Kooperation mit dem 

Österreichischen Roten Kreuz 

 

 Wann? Montag und Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr 
 Wo? Ehemaliges Gemeindehaus in Merkendorf 133 
 Kosten: €40,- inkl. Verpflegung und Betreuung durch Mitarbeiter vom Roten Kreuz 

Der Tag startet mit einem gemeinsamen Frühstück. Danach werden verschiedenste 
Aktivitäten angeboten mit anschließendem gemeinsamen Mittagessen. 
Es besteht die Möglichkeit nach dem Essen im Ruheraum zu entspannen, bevor es im 
Tagesprogramm weitergeht, unter anderem mit: 

 Gesellschafts- und Kartenspiele 
 Mal- und Basteleinheiten 
 Singen 
 Gesprächsrunden 
 Gedächtnisübungen 
 Bewegungseinheiten / Aktivierungsprogramm 
 Tradition/Brauchtumspflege je nach Jahreszeit 
 Veranstaltungen und Feste bringen Abwechslung in den Alltag 

Die betreuten Personen profitieren von den regelmäßigen sozialen Kontakten, gleichzeitig 
werden pflegende Angehörige dadurch entlastet. 

Schnuppertag: nach telefonischer Vereinbarung 

Anmeldung bei Community Nurse Johanna Monschein unter ✆ 0664/6196516 
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COMMUNITY NURSING, PsyNot

Beratung und Koordination rund um die Pflege in Bad Gleichenberg

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

40€ überschaubar. Ein Gutschein für diese Betreuung wäre auch ein 
sinnvolles Geschenk für Ihre Lieben, egal ob zum Geburtstag, oder für 
einen anderen Anlass. 

Für weitere Fragen zu diesen Angeboten bitte gerne in unserem Büro 
vorbeikommen oder unter 0664 61 96 516 anrufen.  

Für alle Fragen betreffend dieser Angebote kommen Sie 
gerne in unser Büro oder melden sich telefonisch unter: 
0664/6196516.

Die Pflegeberatungsstelle - Com-
munity Nursing (DGKP Monschein 

und DGKP Gollenz) in Trautmannsdorf 
steht mit Information und Beratung in allen Fragen zur Pflege, 
vor allem aber für Gesundheitsvorsorge bereit. Dieses Ange-
bot steht allen Bewohner;innen von Bad Gleichenberg und 
St. Anna am Aigen kostenlos zur Verfügung. Bei allen Haus-
ärztInnen, in den Apotheken und in den Gemeindeämtern 
liegen „Gutscheine“ für ein Beratungsgespräch durch die 
Community Nurse auf. Bitte nützen Sie dieses kostenlose 
Angebot, für sich, für ihre Angehörigen oder jemanden den 
sie kennen und wo eine Beratung hilfreich wäre! 
Die Vorträge und Schulungen werden mittlerweile recht gut 
angenommen. Alle Vorträge und Veranstaltungen sind auf 
der Gemeindehomepage, der CitiesApp, in diversen Schau-
kästen und in regionalen Zeitungen angekündigt. 
Unser monatlicher Pflegestammtisch ist mittlerweile ein Fix-
punkt für pflegende Angehörige, die diese Möglichkeit zur 
Beratung und zum Austausch gerne nutzen. Alle die pflegen, 
Fragen haben und dieses Angebot dieser „Selbsthilfegrup-
pe“ für sich als Entlastung nutzen möchten sind herzlich ein-
geladen jeweils am ersten Mittwoch im Monat, um 19 Uhr 
dabei zu sein. 
Die Seniorentagesbetreuung in Merkendorf ist eine groß-
artige Möglichkeit, sich mit Gedächtnistraining, basteln, Be-
wegungseinheiten und geselligem Zusammensein fit und 
aktiv zu halten.

Auch das Seniorencafe in Merkendorf – jeden zweiten Donners-
tag im Monat (von 14 bis 17 Uhr) im ehemaligen Gemeindehaus 
in Merkendorf – wird wieder gerne besucht. 
Am Angebot „Nachbarschaftshilfe“ wird noch gearbeitet und 
letzte Details werden geklärt. Für Interessierte gab es am 8. Mai 
um 16 Uhr in Trautmannsdorf, im ehemaligen Gemeindeamt, ers-
te Informationen dazu!

24/7, anonym & kostenfrei

PsyNot ist eine kostenfreie 24h-Notfall-Hotline, die Steirerinnen und Steirern bei 
akuten Krisen als erste Anlauf- und Ansprechstelle zur Verfügung steht. 

Ein geschultes Expertenteam berät rund um die Uhr, ob bei suizidalen Gedanken, 
Konfliktsituationen oder Überforderungsgefühlen. Das Krisentelefon unterstützt 
sowohl Betroffene als auch Familienangehörige, Bekannte, stationär entlassene 
Klientinnen und Klienten in akuten Problemsituationen oder Personen, die beruflich 
mit Betroffenen zu tun haben.

www.psynot-stmk.at 0800 44 99 33

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

bietet täglich 2 Gerichte zur Auswahl.
Ein Essen kostet € 9,-.

Der Menüplan wird wöchentlich neu gestaltet.

Wir wünschen Ihnen guten Appetit!

Gasthaus Gasslwirt aus Fehring

Infos & Anmeldung unter: Tel.: 0 31 55 / 23 58

Frei nach dem Motto „Mittags etwas Warmes, täglich 
frisch gekocht und geliefert“ können Sie den Service 
„Essen auf Rädern“ in Anspruch nehmen.

... ab sofort für Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Bad Gleichenberg!
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Anna Faber schaukelt mit ihrem Team die 
Kleiderbörse mit viel Elan und Energie. 
Berge von Kleidung werden Mittwochs 
und Freitags sortiert und geschlichtet. Die 
besonders schönen Stücke werden an den 
Vintage Shop weitergegeben, Kleidung die 
nicht in der Kleiderbörse gebraucht wird, 
wird an die Caritas weitergegeben. Bitte 
die noch tragbare Kleidung gewaschen ab-
geben! Wir übernehmen auch sämtlichen 
noch funktionstüchtigen Hausrat, Geschirr etc.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 14:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 16:00 – 19:00 Uhr
Radkersburgerstraße 9 (neben Fleischerei Triebl)

Möbelbörse
Mit der Möbelbörse versorgen wir Menschen in Not gratis mit 
den wichtigsten Möbelstücken. Wir geben die Möbel aber auch 
gegen eine kleine Spende weiter – dh. auch hier sind uns ALLE 
Kund:innen herzlich willkommen.
Falls sie Möbel abzugeben haben, bitte eine Nachricht mit Foto 
an 0664/4345722 schicken. Wir melden uns, wenn wir die Möbel 
brauchen können.

Team Österreich Tafel

Lebensmittelhilfe
Alles wird teurer, es wird immer schwieriger finanziell über die 
Runden zu kommen.
Die Tafel bietet die Möglichkeit, sich mit Lebensmittel zu versor-
gen. 
Gleichzeitig werden damit Lebensmittel „gerettet“
Als Orientierung für eine Bezugsberechtigung dient dabei die 
Armutsgefährdungsschwelle lt. Statistik Austria (aktuell für einen 
Einpersonenhaushalt bei 1.328 € monatlich). 
Notwendig ist nur die Unterschrift einer Erklärung.

Zum Einkommen zählen Gehalt, Familienbeihilfe, Sozialhilfe, Ar-
beitslosenunterstützung, Alimente, sonstiges Einkommen - aber 
nicht das Pflegegeld.
Es ist niedriger als:
· € 1.371,- wenn ich alleine lebe
· € 2.057,- wenn wir 2 Erwachsene sind
· € 1.783,- alleine mit einem Kind
· € 2.469,- zu zweit mit einem Kind
· + € 411,- für jedes weitere Kind
· + € 686,- für jeden weiteren Erwachsenen 

Bei Ihrer ersten Abholung werden Sie vor Bezug der Waren von 
unseren freiwilligen Mitarbeitern registriert, und erhalten eine 
entsprechende Bezugsberechtigung. (Karte)

Wichtig: Familien, die im Besitz einer solchen Bezugskarte 
sind, können sich in der Gemeinde die Familienkarte mit Herz 
(50,-) für das Freibad abholen.

Team Österreich Tafel

Die „Team Österreich Tafel“ erhält Lebensmittelspenden wie 
Brot, Obst, Gemüse oder andere Nahrungsmittel und fallweise 
auch Hygieneartikel von Supermärkten, Landwirten und sonsti-
gen Herstellern. Diese werden von den freiwilligen Helfer:innen 
der „Team Österreich Tafel“ abgeholt und verteilt.

Kleiderbörse
Die Kleiderbörse kann von ALLEN Kund:innen besucht werden. 
Anders als bei der Tafel gibt es für die Kleiderbörse keine Zu-
gangsbestimmungen, wie die Höhe des Einkommens. Wir be-
kommen die Kleidung geschenkt und die Spende von einem Euro 
wird von uns für soziale Unterstützung oder für den Zukauf von 
Lebensmitteln weitergegeben.
Mit dem Besuch der Kleiderbörse unterstützen sie damit soziale 
Anliegen und es wird die Kleidung wiederverwendet und damit 
werden wichtige Ressourcen geschont. 

Wir nehmen auch Hausrat, funktionierende Elektrogeräte usw.
Unser Möbelbörse Team braucht dringend Verstärkung. Wenn sie 
Lust haben, mitzuhelfen, bitte melden.

Vintage Shop
Im Vintage Shop finden sie schöne, ausgewählte Kleidungsstücke 
für jeden Anlass. Auch unsere „Männerabteilung“ kann sich se-
hen lassen. Unsere engagierten ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
beraten sie gerne.
Der Erlös fließt zur Gänze in soziale Projekte in unserer Gemeinde.
Öffnungszeiten: Donnerstag, Freitag und Samstag von 9:00 
– 12:00 Uhr, Donnerstag und Freitag von 15:00 – 18:00 Uhr.
Unser WILLA Vintage Team freut sich auf Sie!

Sozialverein WILLA
(Würde, Integration, Lernen, Lebensfreude, Akzeptanz)
Mit unseren kleinen 
Einrichtungen wie 
Möbelbörse, Klei-
derbörse ist es uns 
möglich, schnell 
und rasch zu helfen. 
Für Fragen: Mari-
anne Müller-Triebl 
0664/4345722
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Kantine FH Gleichenberg, Was ist Los im Mai

 

Was ist los im Mai 2022 
 

Mo. 02.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung       Einzelberatung                                            Anmeldung erforderlich!                                                         
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER u. DSA Gertrude BERTL  

Mo. 02.05. 14.00-16.00 Uhr 
BABYMASSAGE – die sanfte Sprache der Berührung – die erste Kommunikation über die 
Berührung 
mit Referentin Katalin MORICZ von Kids Chance                                    Anmeldung erforderlich! 

Di.  03.05. 09.00-11.00 Uhr 

KLEINKINDGRUPPE (1-2 Jahre)        
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich!  
Thema: „Zahngesundheit – die richtige Zahnpflege“ 
mit Referentin Frau Andrea OLBRICH von Styria vitalis                                                                 

Do. 05.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0 - 1 Jahr)    Einzelberatung 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL   
Thema: „Babysprache“ mit Referentin Karin WALTER                         Anmeldung erforderlich! 

Do. 05.05. 17.00-21.00 Uhr Geburtsvorbereitung „Mutter werden“                                                            5. u. 6 Teil 
mit Dipl. Hebamme Helene DITRICH u. DSA Gertrude BERTL                                             

Fr. 06.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                  N E U     A M    F R E I T A G   
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 09.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung      Einzelberatung                                              Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER, Dr. Evelin PUKLAVEC u. DSA Gertrude BERTL 

Di.  10.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Do. 12.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0 – 1 Jahr)                      Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL 
Thema: „Tragen von Anfang an“ mit Referentin Mag. Sabine HOFER                                                                                                                          

Fr.  13.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                    N E U                    
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 16.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung            Einzelberatung                                       Anmeldung erforderlich! 
mit. Dipl. Hebamme Carina SUMMER u. DSA Gertrude BERTL          

Di. 17.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mi. 18.05. 18.30-19.30 Uhr 

Rückbildungsgymnastik                                                                               Anmeldung erforderlich! 
Nach der Geburt verlangt der Beckenboden nach verstärkter Achtsamkeit und sorgfältiger 
Kräftigung. Unter fachlicher Anleitung werden Bauchmuskulatur und Beckenboden gezielt 
trainiert und das dazugehörige theoretische Wissen vermittelt. 
mit Dipl. Physiotherapeutin Manuela ZWANZGER 

Do. 19.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0-1 Jahr)    
für ukrainische Familien mit Dolmetsch 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL      Anmeldung erforderlich! 

Do. 19.05. 14.00-16.00 Uhr 
E L T E R N B I L D U N G S V E R A N S T A L T U N G                               Anmeldung erforderlich! 
Thema: „Wann soll mein Kind durchschlafen?“ 
mit Referentin Mag. Sabine RÜHL, Psychologin u. Schlafexpertin 

Fr. 20.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                     N E U         
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 23.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung             Einzelberatung                                       Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER, Dr. Evelin PUKLAVEC u. DSA Gertrude BERTL 

Di. 24.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Fr. 27.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                                                    
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 30.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung              Einzelberatung 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER u. DSA Gertrude BERTL              Anmeldung erforderlich! 

Di. 31.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Do. 09.06. 15.30-17.30 Uhr 
T E R M I N A V I S O   E L T E R N B I L D U N G S V E R A N S T A L T U N G  
Thema: „Geschwisterliebe – Geschwisterstreit“  
mit Elternbildnerin Susanne LESIAK-SCHWAB 
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Termine in den Außenstellen 
 
Feldbach/Raabau      und     Kirchbach/Zerlach 8082 Kirchbach 11 
Außenstelle Feldbach/Raabau – 8330 Raabau 145 „Dorfhaus“ (Rüsthaus/Hintereingang 1. Stock) 

 

 
Grabersdorf 
Außenstelle Grabersdorf – 8342 Gnas, Grabersdorf 106 beim neuen Rüsthaus, Klubraum 1. Stock 

 

 

 
ALLE Angebote sind kostenlos aber nicht umsonst! 

 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um verbindliche Anmeldung unter:   
ebz-halbenrain@stmk.gv.at 

 
Tel. Erreichbarkeit:  03152 2511 446 Silvia FRIEDRICH 

BHSO Bereich Kinder- u. Jugendhilfe 
 

 Frau AR DSA Gertrude BERTL  
ebz Leitung 

Mi. 04.05. 09.00-11.00 Uhr  Mütter/Elternberatung                                                                              Anmeldung erforderlich! 
mit DSA Gertrude BERTL                                                                                    

Mi. 11.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Hebamme BSc Melanie Hofer u.  DSA Gertrude BERTL  

Mi. 18.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL 

Mi. 25.05. 09.00-11.00 Uhr 
Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Alexandra THÖNI u. Dr. Evelin Puklavec u. DSA Gertrude BERTL 
 

Mi. 18.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                        1. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      Anmeldung erforderlich! 

Mi. 25.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                         2. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      

Di. 10.05.  09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                              Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme BSc Melanie HOFER u. DSA Gertrude BERTL 

Di. 17.05. 09.00-12.00 Uhr Ernährungsworkshop ÖGK                                                                        Anmeldung erforderlich! 
Thema: Babys erstes Löffelchen“ mit Diätologin Sabina FARTEK    

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark        -        Referat Sozialwesen 
Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach  
www.bh-suedoststeiermark.steiermark.at     ebz-halbenrain@stmk.gv.at 
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Mi. 18.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                        1. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      Anmeldung erforderlich! 

Mi. 25.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                         2. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      
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mit Dipl. Hebamme BSc Melanie HOFER u. DSA Gertrude BERTL 
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Thema: Babys erstes Löffelchen“ mit Diätologin Sabina FARTEK    

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark        -        Referat Sozialwesen 
Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach  
www.bh-suedoststeiermark.steiermark.at     ebz-halbenrain@stmk.gv.at 

Das elektronische Original dieses Dokumentes wurde amtssigniert. Hinweise zur Prüfung dieser 
elektronischen Signatur bzw. der Echtheit des Ausdrucks finden Sie unter: https://as.stmk.gv.at
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mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich!  
Thema: „Zahngesundheit – die richtige Zahnpflege“ 
mit Referentin Frau Andrea OLBRICH von Styria vitalis                                                                 

Do. 05.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0 - 1 Jahr)    Einzelberatung 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL   
Thema: „Babysprache“ mit Referentin Karin WALTER                         Anmeldung erforderlich! 

Do. 05.05. 17.00-21.00 Uhr Geburtsvorbereitung „Mutter werden“                                                            5. u. 6 Teil 
mit Dipl. Hebamme Helene DITRICH u. DSA Gertrude BERTL                                             

Fr. 06.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                  N E U     A M    F R E I T A G   
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 09.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung      Einzelberatung                                              Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER, Dr. Evelin PUKLAVEC u. DSA Gertrude BERTL 

Di.  10.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Do. 12.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0 – 1 Jahr)                      Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL 
Thema: „Tragen von Anfang an“ mit Referentin Mag. Sabine HOFER                                                                                                                          

Fr.  13.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                    N E U                    
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 16.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung            Einzelberatung                                       Anmeldung erforderlich! 
mit. Dipl. Hebamme Carina SUMMER u. DSA Gertrude BERTL          

Di. 17.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mi. 18.05. 18.30-19.30 Uhr 

Rückbildungsgymnastik                                                                               Anmeldung erforderlich! 
Nach der Geburt verlangt der Beckenboden nach verstärkter Achtsamkeit und sorgfältiger 
Kräftigung. Unter fachlicher Anleitung werden Bauchmuskulatur und Beckenboden gezielt 
trainiert und das dazugehörige theoretische Wissen vermittelt. 
mit Dipl. Physiotherapeutin Manuela ZWANZGER 

Do. 19.05. 09.00-11.00 Uhr 
BABYTREFF-Stillberatung-Tragetuchverleih (0-1 Jahr)    
für ukrainische Familien mit Dolmetsch 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL      Anmeldung erforderlich! 

Do. 19.05. 14.00-16.00 Uhr 
E L T E R N B I L D U N G S V E R A N S T A L T U N G                               Anmeldung erforderlich! 
Thema: „Wann soll mein Kind durchschlafen?“ 
mit Referentin Mag. Sabine RÜHL, Psychologin u. Schlafexpertin 

Fr. 20.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                     N E U         
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 23.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung             Einzelberatung                                       Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER, Dr. Evelin PUKLAVEC u. DSA Gertrude BERTL 

Di. 24.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Fr. 27.05. 14.30-16.30 Uhr FAMILIENGRUPPE (2-3 Jahre)                                                    
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Mo. 30.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung              Einzelberatung 
mit Dipl. Hebamme Carina SUMMER u. DSA Gertrude BERTL              Anmeldung erforderlich! 

Di. 31.05. 09.00-11.00 Uhr KLEINKINDTREFF (1-2 Jahre) 
mit Kindergarten Päd. Silke MAITZ                                                            Anmeldung erforderlich! 

Do. 09.06. 15.30-17.30 Uhr 
T E R M I N A V I S O   E L T E R N B I L D U N G S V E R A N S T A L T U N G  
Thema: „Geschwisterliebe – Geschwisterstreit“  
mit Elternbildnerin Susanne LESIAK-SCHWAB 
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Termine in den Außenstellen 
 
Feldbach/Raabau      und     Kirchbach/Zerlach 8082 Kirchbach 11 
Außenstelle Feldbach/Raabau – 8330 Raabau 145 „Dorfhaus“ (Rüsthaus/Hintereingang 1. Stock) 

 

 
Grabersdorf 
Außenstelle Grabersdorf – 8342 Gnas, Grabersdorf 106 beim neuen Rüsthaus, Klubraum 1. Stock 

 

 

 
ALLE Angebote sind kostenlos aber nicht umsonst! 

 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um verbindliche Anmeldung unter:   
ebz-halbenrain@stmk.gv.at 

 
Tel. Erreichbarkeit:  03152 2511 446 Silvia FRIEDRICH 

BHSO Bereich Kinder- u. Jugendhilfe 
 

 Frau AR DSA Gertrude BERTL  
ebz Leitung 

Mi. 04.05. 09.00-11.00 Uhr  Mütter/Elternberatung                                                                              Anmeldung erforderlich! 
mit DSA Gertrude BERTL                                                                                    

Mi. 11.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Hebamme BSc Melanie Hofer u.  DSA Gertrude BERTL  

Mi. 18.05. 09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Martina GUTSMANN u. DSA Gertrude BERTL 

Mi. 25.05. 09.00-11.00 Uhr 
Mütter/Elternberatung                                                                               Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme Alexandra THÖNI u. Dr. Evelin Puklavec u. DSA Gertrude BERTL 
 

Mi. 18.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                        1. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      Anmeldung erforderlich! 

Mi. 25.05. 16.00-19.00 Uhr Säuglings- u. Kindernotfallkurs im Gemeindesaal Kirchbach 11                         2. Teil 
mit Lore NEUHOLD, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes                      

Di. 10.05.  09.00-11.00 Uhr Mütter/Elternberatung                                                                              Anmeldung erforderlich! 
mit Dipl. Hebamme BSc Melanie HOFER u. DSA Gertrude BERTL 

Di. 17.05. 09.00-12.00 Uhr Ernährungsworkshop ÖGK                                                                        Anmeldung erforderlich! 
Thema: Babys erstes Löffelchen“ mit Diätologin Sabina FARTEK    

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark        -        Referat Sozialwesen 
Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach  
www.bh-suedoststeiermark.steiermark.at     ebz-halbenrain@stmk.gv.at 

Das elektronische Original dieses Dokumentes wurde amtssigniert. Hinweise zur Prüfung dieser 
elektronischen Signatur bzw. der Echtheit des Ausdrucks finden Sie unter: https://as.stmk.gv.at
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Seit Oktober 2022 sind Wolfgang Graupp und Sigi Pfundner 
unter der fachkundigen Anleitung durch Assistent und Gas-

tro-Urgestein Charly – Karl Scherr nun damit beschäftigt, die 
hungrigen Student*innen zu verköstigen. Mittlerweile wurde das 
Team um Magdalena Bogensberger, Ramona Reiterer erweitert 
und zeitweise wird das Stammteam auch durch Praktikant*innen 
unterstützt. Ja, aller Anfang war schwer, musste man sich doch 
erst noch einarbeiten und das richtige Angebot finden. „Die FH 
ist mit Studiengängen wie Diätologie und Ernährungsmedizin auf 
die Bereiche Gesundheit, Tourismus sowie Management spe-
zialisiert, und die Student*innen sind da schon sehr ernährungs-
bewusste Konsument*innen“ berichtet Charly. Nichts destotrotz 
war und ist das Team bis in die Zehenspitzen motiviert, und auch 
wenn nicht alles gleich perfekt funktionierte, ist man mittlerweile 
ein eingespieltes Team. „Für die Jause gibt es salzig oder süße 
Gebäckvariationen, während zu Mittag ein großes Salatbuffet 
und ein warmes Gericht angeboten werden. Täglich stehen da-
bei ein fleischhaltiges Gericht und eine fleischlose Alternative zur 
Auswahl. Die Anzahl der frisch gekochten Gerichte liegt bei drei-
ßig bis vierzig Portionen pro Tag. Kein Tag gleicht dem anderen. 
Immer wieder wird die Kantine gerne auch damit beauftragt für 
die großen FH-internen Veranstaltungen wie zuletzt bei Open-
house, Futureday, Pensionsfeiern sowie Klausuren groß aufzuko-
chen und/oder das Buffet auszurichten und für die Verpflegung 
zu sorgen. Erst kürzlich gab es einen internationalen Student*in-
nen-Workshop bei dem gemeinsam mit Studenten aus Spanien, 
Lettland, Schweden mit und für Menschen mit Behinderungen 
gekocht wurde und neue Gerichte bzw. Methoden ausprobiert 
wurden“ berichtet Charly begeistert.

WOLFGANG GRAUPP UND SIGI PFUNDNER BERICHTEN:
Seit Oktober 2022 arbeiten wir, Sigi und Wolfi, in der FH-Kantine 
in Bad Gleichenberg. Anfangs war es schon eine Umstellung.
Wir haben uns aber gleich an die neue Situation gewöhnt, auch 
mit Charly unserem neuen Assistenten kommen wir gut zurecht.

Kantine FH Gleichenberg

Es ist jeden Tag viel Arbeit, vor allem das tägliche Kochen eines 
Menüs ist teilweise eine Herausforderung. Mit vereinten Kräften 
schaffen wir es jedoch gut, immer ein leckeres Menü zu zaubern 
sowie ein herrliches Salatbuffet zu richten.
Vor allem in der Mittagszeit ist es sehr hektisch und herausfor-
dernd, da wir neben dem Richten der Speisen auch das Bonieren 
an der Kassa verantwortungsvoll erledigen müssen.
Trotz der vielen Arbeit gehen wir gerne jeden Tag in die FH-Kan-
tine, es freut uns sehr, dass die Studierenden und Mitarbeiter*in-
nen der FH Bad Gleichenberg unser Angebot gerne annehmen.
Es würde uns freuen, wenn ihr uns einmal in der FH-Kantine be-
sucht und euch selbst ein Bild von unserer Arbeit macht.

Sigi und Wolfi

Was ist Los im Mai 2023Was ist Los im Mai 2023

Ihre Hebamme in Bad Gleichenberg Melanie Hofer, Tel.: 0664/485 15 97, melanie.hofer27@gmx.at 
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Gleichenberger Bahn

Seit dem 18. März 2023 verkehrt wieder an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen der beliebte „Dschungelexpress“ zwi-
schen Feldbach und Bad Gleichenberg und lädt dazu ein, das 
Vulkanland zu entdecken.

Abfahrten sind in Feldbach um 9.18, 12.18, 15.18 und 18.18; 
in Bad Gleichenberg um 10.07, 13.07, 16.07 und 19.07. 
Es gilt der Verbundtarif, damit auch das beliebte Freizeitticket 
oder alle Klimatickets. Fahrkarten kann man auch direkt beim Lok-
führer kaufen.

Damit sind wieder Fahrten zu den zahlreichen Ausflugszielen 
entlang der Bahnstrecke möglich, etwa dem Freilichtmuseum 
Trautmannsdorf, dem Styrassic Park und natürlich der Therme 
der Ruhe in Bad Gleichenberg. Viele Reisende kombinieren ihre 
Fahrt mit einer Wanderung und Einkehr in der örtlichen Gastro-
nomie. Auch für Wochenpendler ist die Bahn weiterhin von Be-
deutung: So ist sie für die Gemeinde Gnas an Wochenenden das 
einzige Öffentliche Verkehrsmittel.

Der 2021 eingführte Wochenendverkehr mit touristischem 
Schwerpunkt auf der Gleichenberger Bahn hat sich gut entwi-
ckelt: Über 10.000 Fahrgäste wurden 2021 gezählt, trotz teils 
lockdownbedingter Einschränkungen in Gastronomie und Hotel-
lerie. 2022 startete der Betrieb erst im Mai, es konnten jedoch 

 

Sonntag, 18. Juni
ab 9 Uhr am Hauptplatz

Freitag, 
16. Juni/16.00 Uhr
Kaiserlicher Hofmarkt
am Hauptplatz

Samstag, 
17. Juni/17.00 Uhr
Kaiserdinner am 
Hauptplatz
Konzert mit den 
Walzerperlen 

Weiter auf Schiene: Bereits im März startete die Gleichenberger Bahn
in die Saison 2023!

in einigen Monaten die Fahrgastzahlen gegenüber den Vorjah-
res-Vergleichsmonaten gesteigert werden. Mit dem früheren 
Betriebsstart bereits im März 2023 wurde heuer eine wichtige 
Fahrgast-Forderung erfüllt und es steht einer weiteren erfolgrei-
chen Saison nichts mehr im Weg! Der aktuelle Fahrplan gilt bis 
1.11.2023, der Betrieb des Advent- und Weihnachtsverkehrs wird 
noch gesondert bekannt gegeben.
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Gratulationen

Die Gemeinde gratuliert

Geburten

Eheschließungen

Kernbichler Nico 
Schmid Valerie 
Bund Dominik 
Krobath Luna-Melia 
Schadelbauer Anna Katharina
Lerch Vanessa Louisa 
Reisner Marion 
Brandl Stefan 

Geburtstage

Geburtstage

Geburtstage
Wenn Sie keine Glückwünsche 

in den Bad Gleichenberger 
Nachrichten wollen, ersuchen wir
Sie um rechtzeitige Mitteilung.

102. Geburtstag 
Schinko Maria 

97. Geburtstag 
Gindl Josefa 
Scheer Josefa 

95. Geburtstag 
Pfeiffer Anna 
Hödl Hilda 

94. Geburtstag 
Trummer Antonia 

Stephanie Beatrice Friedl und
Thomas Friedl
Sheherazade Lisa-Marie Annegret 
Habeler und Renato Vurušić

Manuela Johanna Sammer und
Siegfried Franz Sammer
Karola Maria Mekisch und
Gerhard Mekisch
Anne Preininger, MA und
Lukas Preininger

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter 
der Gemeinde Herrn Renato Vurušić 

herzlich zur Vermählung und
wünschen alles Gute für die

gemeinsame Zukunft!

93. Geburtstag 
Färber Maria 
Wolf Friedrich Otto
Feigl Anna 
Mollich Franz 

92. Geburtstag 
Kowald Josefa 
Mühlberghuber Rosa 
Puchleitner Martha 
Feldgitscher Maria 
Hirschmugl Maria Anna 

91. Geburtstag 
Kropf Otto 
Kothgasser Rosina 
Meier Rosa 

90. Geburtstag 
Pachler Theresia 
Rauch Mathilde 

85. Geburtstag 
Flaßer Gabriele 
Hochleitner Josef 
Zangl Josef 
Höber Friedrich 
Weiß Adolfine 
Koller Erna Maria 

80. Geburtstag 
Weiß Günther 
Ginhardt Cäcilia 
Fuchs Erich 
Riz Birgit
Vukanic Koloman 
Wiefler Roswitha 
Trammer Josef 
Schröttner Elisabeth Charlotte 
Brunner Kurt Werner 
Lappi Johann Josef 
Conrad Manfred 
Scherr Peter Ing. 
Gölles Josef 
Praßl Maria 

75. Geburtstag 
Hochleitner Alois 
Kreiner Ernestine 
Cala-Lührs Dieter Hermann 
Grosinger Friederike 
Parmetler Friedrich 
Hermann Franz Mathias 
Lampl Anton 
Ranftl Franz 
Schober Margareta 
Putz Josef 

70. Geburtstag 
Marcijus Dragutin 
Müllner Ernst 
Rindler Gertrude Maria 
Herle Edeltraut 
Hochleitner Elisabeth 
Ranftl Esther 
Hirtl Rudolf 
Weiß Elfriede 
Wippel Heinrich 
Faber Bogusław 
Weidinger Alois 
Kink Friedrich 
Tropper Elisabeth 
Grabner Ingeborg 

65. Geburtstag 
Vasilenko Ludmila 
Weiß Monika Christine 
De Nijs Sylvia Marie Anne 
Trink Willibald
Wohlmuth Josef Maria 
Kahr Josef Maria 
Kothgasser Karolina 
Weiß Maria 
Fuchs Stefanie 
Al-Kadhi Iwona Izabella 
Resch Elisabeth 
Höfler Franz 
Kalcher Johann 
Messner Wolfgang Rudolf 
Gingl Gerhard 
Gartner Willibald 

60. Geburtstag 
Haas Gudrun, BEd 
Schober Karl 
Kuntschke Elisabeth 
Pamperer Berta 
Tackner Margit Maria 
Schmidt Christian Alexander Mag.jur.
Hofer Eva 
Horvat Zdravko 
Roppitsch-Wagner Helga Maria 
Lenz Hermine 
Maurer Albert 
Triebl Gerlinde Maria 
Weiß Herbert Franz 
Tollár Ildikó 
Tropper Ingrid Mathilde 
Eder Walter 
Gerlach Heinz Olaf 
Dunkl Josef 
Rieger Andrea 
Floria Olena 
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Gratulationen, Verstorbene

Geburtstage Ehejubiläen

25 Jahre 
Korpar Ivan 
Korpar Milka 

Knittelfelder Franz 
Knittelfelder Petra 

30 Jahre 
Vukanic Koloman 
Vukanič Katarina 

Gashi Bedri 
Gashi Igojet 

Altenburger Claudia 
Altenburger Herbert 

Puntigam Johann 
Puntigam Monika Maria 

35 Jahre 
Lindner Alfred Peter 
Lindner Christine 

Fink Johann 
Fink Theresia 

40 Jahre 
Braunstein Adolf Josef 
Braunstein Maria Erika 

Kriegler Karl 
Kriegler Monika Gabriele 

Lenz Alfred 
Lenz Hermine 

Thier Karl Johann Mag. phil 
Thier Maria Pia 

Trummer Franz Rupert 
Trummer Wilhelmine 

Ströhm Joachim
Ströhm Irmgard 

45 Jahre 
Paul Erich 
Paul Johanna 

Die angegebenen Daten sind bis
einschließlich 16.04.2023 berücksichtigt.

50 Jahre 
Hermann Josef 
Hermann Rosa Theresia 

Jogl Erwin 
Jogl Ida Theresia 

Enzinger Elfrieda 
Enzinger Erich 

Schulz Günther Anton Mathias 
Schulz Maria 

55 Jahre 

Schöllauf Karl 
Schöllauf Maria 

Url Alois 
Url Theresia 

61 Jahre 
Pfleger Friedrich 
Pfleger Hildegard 

Scharl Josef 
Scharl Marianne 

Hochleitner Josef 
Hochleitner Stefanie 

62 Jahre 
Köldorfer Franz 
Köldorfer Siegfriede Antonia 

Schleich Adolf 
Schleich Gertrude 

64 Jahre 
Habersack Josef 
Habersack Maria 

67 Jahre
Sillaber Angela 
Sillaber Fridolin 

Hermann Amalia 
Hermann Franz 

Ehejubiläen

Marberl Josef 
Biser Nedžad 
Trummer Anna 
Marina Edith 
Kobale Hermann 
Mellacher Maria 
Fink Anton 
Unger Werner 

Verstorben

Hofer Franz 

Dirnbauer Ernst 

Lamprecht Paul 

Schantl Stephanie Theresia 

Vertacnik Manfred 

Reichmann Edith Theresia 

Dunkl Sandra 

Schober Franz Wilhelm 

Neubauer Hedwig 

Flock Anna 

Groß Manfred Maria 

Taferl Gertrude 

Neuhold Franz 

Prutsch Maria 

Fassold Cäcilia Margret 

Kreuzer Franz 

Puff Maria 

Breier Erwin Leopold Adolf 

Lochner Herbert 

Wabnig Sophie Aloisia

Die Gemeinde gratuliert kondoliert
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Dauerveranstaltungen Veranstaltungen 2023

Veranstaltungen

Mittwoch, 17. Mai 2023
Eltern-Kind-Gruppe Lesewürmchen
Von 9.00 bis 10.30 Uhr. Ort: Öffentliche Bücherei Bad Gleichen-
berg

Donnerstag, 18. Mai 2023
Neumondschwimmen in der Therme der Ruhe
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Therme der Ruhe 
Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes und gönnen Sie sich ent-
spannte Stunden zum Neumond! Ab 17 Uhr genießen Sie ver-
schiedene Programmpunkte und können Ihren Körper spüren: 
bei sanften Bewegungen mit Yoga im Curpark, beim Schwimmen 
im Thermalwasser oder beim Reinigen der Haut bei unseren Spe-
zialaufgüssen und im Kosmetikinstitut. Kulinarische Spezialitäten 
des Abends warten im Restaurant Magnolie auf Sie. Die Therme 
ist bis 22 Uhr geöffnet.

Bauernmarkt
Jeden Freitag von 15.00 – 19.00 Uhr. Ort: Partyhaus-Parkplatz
Besuchen Sie die Stände der regionalen Produzenten! Frisches 
Obst und Gemüse, Fleisch- & Selchwaren werden von den re-
gionalen  Landwirten und Produzenten  angeboten. Überzeu-
gen Sie sich selbst von der Qualität der Produkte.

Vulkanlandmarkt
Jeden Freitag von 16.00 – 19.00 Uhr 
Verkosten und kaufen Sie bei den Direktvermarktern am Vul-
kanlandmarkt!
Für Gäste stellt dieser Markt in Bad Gleichenberg ein ganz be-
sonderes Highlight dar: Hier werden nette Mitbringsel für die 
Lieben oder Kürbiskernöl, Wein oder Schnaps verkostet. 

Stimmung, Musik und Tanz beim Heurigen 
Jeden Samstag beim Heurigen Wolf, Beginn: 18.00 Uhr. 
Stimmungsvolle Stunden mit One-Man-Band Andy. Bustrans-
fer-Taxi um € 1,-/pro Person/pro Fahrt, Bus-Abfahrts-Einstiegs-
stellen: 18.25 Uhr: Eingang Hotel Stenitzer, 18.26 Uhr: Gäste-
info Bad Gleichenberg, 18.25 Uhr: Hotel Allmer und 18.30 Uhr: 
Eingang Therme. Rückfahrt nach Bad Gleichenberg um 21.30 
Uhr. Tel: 03159/24 80

 

 

 

 

Die traditionellen Kurkonzerte von Bad Gleichenberg fin-
den im geschichtsträchtigen Musikpavillon des Kurparks 
und des Hauptplatzes statt. Unterschiedlichste Musik-
gruppen aus der Region verwöhnen mit wunderbaren 
Melodien und laden zum Verweilen im Kurort Bad Glei-
chenberg ein.

Sonntag, 18. Juni
ab 9 Uhr am Hauptplatz

Freitag, 
16. Juni/16.00 Uhr
Kaiserlicher Hofmarkt
am Hauptplatz

Samstag, 
17. Juni/17.00 Uhr
Kaiserdinner am 
Hauptplatz
Konzert mit den 
Walzerperlen 
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Samstag, 20. Mai 2023
Fellows Ride
Beginn: ca. 14.30 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg
Motorrad fahren & Gutes tun (Benefiz-Motorradveranstaltung)

Samstag, 20. Mai 2023
Rock am (Sulz)Berg
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Seidl Poidl Hof
Weinbar – Spritbar – Kulinarik. Für musikalische Unterhaltung ist 
bestens gesorgt. Nur bei Schönwetter. Eintritt frei 

Sonntag, 21. Mai 2023
Flohmarkt in Bad Gleichenberg
von 8.00 – 12.00 Uhr. Ort: neben der SOCAR-Tankstelle
In regelmäßigen Abständen findet in Bad Gleichenberg der 
Flohmarkt neben der SOCAR-Tankstelle, direkt an der B66 statt. 
Stöbern und schmökern Sie durch Schätze, Trödel und Floh-
marktartikeln. Eintritt frei! 

Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 15.00 – 17.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Dorfmusikkapelle Dietersdorf am Gnas-
bach“. Bei Regen findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Montag, 22. Mai 2023 bis
Donnerstag, 25. Mai 2023
Woche der offenen Musikschule
Mit Einschreibung für das Schuljahr 2023/2024
Anmeldung auch unter www.musikschule-fehring.at/anmeldung

Donnerstag, 25. Mai 2023
Ortsweinpräsentation des Weinbauvereins 
Bad Gleichenberg
Beginn: 19.00 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg.
Bei Regen im TRAUTEUM Trautmannsdorf.

Sonntag, 28. Mai 2023
Brunch im Vulkanlandhotel Legenstein 
Brunch zu besonderen Anlässen. - Zusätzlich zum gewohnten 
Frühstücksangebot gibt es je nach Saison und Anlass zahlreiche 
Köstlichkeiten. Tischreservierung unter Tel: 03159/2220

Pfingstfest mit Reitertreffen
Beginn: 10.00 Uhr. Ort: Reitplatz Trautmannsdorf
Auf alle Kinder wartet ein tolles Programm, wie Ponyreiten, Kut-
schenfahrten, Kinderschminken und eine Hüpfburg.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 15.00 – 17.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielen für Sie „Die Merins“. Bei Regen findet das Konzert 
nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 30. Mai 2023
Ausmusterungsfeier von Polizeischülern
Beginn: 10.00 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg
Platzkonzert des Orchesters der Polizeimusik Steiermark mit an-
schließendem Festakt

Mittwoch, 31. Mai 2023
Vortrag: Wege zur Stärkung der mentalen 
Gesundheit
von 15.00 - 18.00 Uhr. Ort: Trauteum in Trautmannsdorf
Eintritt frei.

Freitag, 02. Juni 2023
Vortrag „Mut zur Gesundheit“
Beginn: 19.00 Uhr. Ort: Trauteum in Trautmannsdorf
Einladung zum Vortrag mit Herrn Franz Hirschmann, Dipl. Men-
taltrainer, Coach und Vortragender. 
Kursinhalt: Wie der Stress deine Gesundheit beeinflusst. Eintritt: 
freiwillige Spende. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten: CN Johanna 
Monschein, Tel: 0664/61 96 516

Sonntag, 04. Juni 2023
Flohmarkt in Bad Gleichenberg
von 8.00 – 12.00 Uhr. Ort: neben der SOCAR-Tankstelle
In regelmäßigen Abständen findet in Bad Gleichenberg der 
Flohmarkt neben der SOCAR-Tankstelle, direkt an der B66 statt. 
Stöbern und schmökern Sie durch Schätze, Trödel und Floh-
marktartikeln. Eintritt frei! 

90-jähriges TUS-Vereinsjubiläum
Beginn: 11.00 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg
Großes Frühschoppen mit einem Festakt, Livemusik und jeder 
Menge Kulinarik sowie einer Tombola mit tollen Preisen. 

26. Mai
1. WORKSHOP

Klimaplanspiel
Freitag, 26. Mai 2023, 15-20 Uhr
Zehnerhaus, Bad Radkersburg

2. WORKSHOP
Sammeln von Wissen & Inhalten
Freitag, 23. Juni 2023, 17-20 Uhr
Straden

3. WORKSHOP

23. Juni

29. Sept.

KLIMA
DIALOG
ZIEL: Gemeinsam für 
eine klimafreundliche 
Region

Diskurs und Realisierung 
Freitag, 29. September 2023, 17-20 Uhr 
im Trauteum in Bad Gleichenberg

Welche Vorteile bringt mir der Klimadialog? 
Warum ein Bürgerbeteiligungsprozess?
Aktive Beteiligung für klimarelevante Entscheidungen

Intensive Auseinandersetzung schafft Bewusstsein 
für die Klimakrise

Erarbeitung möglicher Lösungsvorschläge

Mitwirkung bei regionalen Herausforderungen

Versetzen Sie sich in die Rolle der Entscheidungsträger

Austausch und Vernetzung

einen Beitrag dazu leisten, die gesamte Region zu stärken

die teilnehmenden Gemeinden/Regionen haben sich dazu 
verpflichtet (durch einen Gemeinderatsbeschluss), 
die Ergebnisse des Klimadialogs bestmöglich umzusetzen

Für Getränke, Kaffee und Verköstigung ist gesorgt!

Wissenswertes zum Klimadialog finden Sie hier: 
steiermark.klimabuendnis.at/faq-klimadialog 

Im Klimadialog diskutieren Bürger:innen, 
lokale Stakeholder und Gemeindevertreter:innen 
über klimarelevante Themen der Gemeinde 
Bad Gleichenberg, Straden und Bad 
Radkersburg. Gemeinsam wird in einem 
mehrstufigen Prozess ein Masterplan für 
Klima und Energie erstellt. 

Und so geht’s: Bürger:innen ab 16 Jahren aus 
den drei Gemeinden, sind eingeladen, am 
Bürgerbeteiligungsprozess teilzunehmen, 
der auf 3 Workshops aufgeteilt ist:

Anmeldung und Infos unter: 
Romana Gerger, LEA GmbH
gerger@lea.at, 03152-8575-511 
oder melden Sie sich direkt 
im Gemeindeamt an.

ZUR TEILNAHME AM KLIMADIALOG

Bad Gleichenberg
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Samstag, 17. Juni 2023
Vorankündigung Bereichsjugendbewerb
der FF Bairisch Kölldorf

Kaiserdinner und Konzert der Walzerperlen 
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Hautplatz Bad Gleichenberg
Dinieren Sie wie ein Kaiser und lassen Sie sich anschließend von 
den musikalischen Klängen der Walzerperlen verzaubern. 
Tischreservierungen für das Drei-Gang-Menü: Delikaterie unter 
Tel: 03159/44606 oder Maria‘s Bistro unter Tel: 03159/44928.

Sonntag, 18. Juni 2023
Biedermeierfest in Bad Gleichenberg
Beginn: 9.00 Uhr mit einem Platzkonzert am Hauptplatz, anschlie-
ßend großer Einzug des Kaiserpaares mit allen teilnehmenden 
Gruppen über den Hauptplatz in das Festgelände im unteren Kur-
park. Kinder erfreuen sich an Spielen vergangener Tage auf den 
Wiesen des Kurparks und Pferdekutschen laden zu Rundfahrten 
durch das historische Bad Gleichenberg. Und auch das junge Kai-
serpaar gibt sich die Ehre – was für ein Fest! Eintritt frei! 

Flohmarkt in Bad Gleichenberg
von 8.00 – 12.00 Uhr. Ort: neben der SOCAR-Tankstelle
In regelmäßigen Abständen findet in Bad Gleichenberg der Floh-
markt neben der SOCAR-Tankstelle, direkt an der B66 statt. Stö-
bern und schmökern Sie durch Schätze, Trödel und Flohmarkt-
artikeln. Eintritt frei! 

Mittwoch, 21. Juni 2023
Eltern-Kind-Gruppe Lesewürmchen
Von 9.00 bis 10.30 Uhr. Ort: Öffentliche Bücherei Bad Gleichen-
berg 

Freitag, 23. Juni 2023
„Kräuterworkshop“ 
Beginn: 19.00 Uhr. Ort: Trauteum in Trautmannsdorf. 
Einladung zum Kräuterworkshop mit Maria Weiß, Kräuterexpertin 
aus Wörth. Sie erklärt Kräuter und ihre Wirkung und wir stellen 
gemeinsam einen Wildkräuteraufstrich und ein Wildkräuterbade-
salz her. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten: CN Jo-
hanna Monschein, Tel: 0664/61 96 516

Sonntag, 25. Juni 2023
Frühschoppen der Trachtenmusikkapelle 
Trautmannsdorf
Nähere Informationen folgen.

Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Raabauer Holz & Blech Musik“. Bei Regen 
findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Samstag, 01. Juli 2023
Steirischer Vorlesetag 
Vorankündigung zum steirischen Vorlesetag mit den Traut´thern 
im Kurpark beim kleinen Springbrunnen

Samstag, 01. Juli 2023
Rasentraktorrennen
Beginn: 13.00 Uhr. Ort: Bairisch Kölldorf

Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 15.00 – 17.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Stadtkapelle Fehring“. Bei Regen findet 
das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 06. Juni 2023
Galaabend mit Weinverkostung von
Weingut Pfeifer
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Vulkanlandhotel Legenstein 
An diesem Abend wartet ein exklusives 6-Gänge-Abendmenü 
mit Weinverkostung mit einem Eruptions-Winzer. Reservierung 
unter Tel: 03159/2220 erforderlich!

Mittwoch, 07. Juni 2023
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3 (ehemaliges Gemein-
deamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die Mög-
lichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit anderen Pfle-
genden auszutauschen. Für Rückfragen steht CN Johanna 
Monschein gerne zur Verfügung, Tel: 0664/61 69 516

Sonntag, 11. Juni 2023
Brunch im Vulkanlandhotel Legenstein 
Brunch zu besonderen Anlässen. - Zusätzlich zum gewohnten 
Frühstücksangebot gibt es je nach Saison und Anlass zahlreiche 
Köstlichkeiten. Tischreservierung unter Tel: 03159/2220

Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 15.00 – 17.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Marktmusikkapelle St. Peter am Otters-
bach“. Bei Regen findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 13. Juni 2023
Schlusskonzert der Musikschule
Beginn: 18.30 Uhr. Ort: Trauteum in Trautmannsdorf

Donnerstag, 15. Juni 2023
Neumondschwimmen in der
Therme der Ruhe
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Therme der Ruhe 
Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes und gönnen Sie sich ent-
spannte Stunden zum Neumond! Die Therme ist bis 22 Uhr 
geöffnet.

Freitag, 16. Juni 2023
Vortrag „Zeiträuber unter der Lupe“ 
Von 14.00 – 17.00 Uhr. Ort: Trauteum in Trautmannsdorf
Einladung zum Vortrag im Rahmen des Eltern- Kind- Bildungs-
passes mit der Referentin: Yasmine El Filali mit dem Kursinhalt: 
Wie ich meine Zeit gut nutze. 

Kaiserlicher Hofmarkt 
Beginn: 16.00 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg
Ausgewählte regionale Produkte und geselliges Beisam-
mensein mit stimmungsvoller Musik stimmen auf eine ein-
malige Zeitreise ein.
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Sonntag, 02. Juli 2023
Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie der „Musikverein Bairisch Kölldorf“. Bei Regen 
findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 04. Juli 2023
Grillabend im Vulkanlandhotel Legenstein
Sie genießen kulinarische Köstlichkeiten vom Grill und Livemu-
sik. Um Voranmeldung wird gebeten, Tel: 03159/2220.

Mittwoch, 05. Juli 2023
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3 (ehemaliges Gemeindeamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die Mög-
lichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit anderen Pfle-
genden auszutauschen. Für Rückfragen steht CN Johanna Mon-
schein gerne zur Verfügung, Tel: 0664/61 69 516

Sonntag, 09. Juli 2023
Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Weinblüten Blaspartie“. Bei Regen findet 
das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 11. Juli 2023
Grillabend im Vulkanlandhotel Legenstein
Sie genießen kulinarische Köstlichkeiten vom Grill und Livemu-
sik. Um Voranmeldung wird gebeten, Tel: 03159/2220.

Donnerstag, 13. Juli 2023
Sommerfeeling mit Livemusik 
Beginn: 15.00 Uhr. Ort: Gleichenberger Kellerstüberl
Die Wilden Schwestern verwöhnen mit kühlen Getränken und 
den besten Schmankerln der Region. Feiere mit uns das Leben.
Ein dynamisches Duo - zweistimmig mit Gitarre, Cajon, Mund-
harmonika und einem g‘sunden, steirischen Schmäh. Gernot 
und Andreas von 2 KW sorgen für gute Stimmung auf der Ter-
rasse mit bekannten Austropop-Covers und eigenen Songs.

Sonntag, 16. Juli 2023
Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Postmusik Graz“. Bei Regen findet das 
Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 18. Juli 2023
Grillabend im Vulkanlandhotel Legenstein
Sie genießen kulinarische Köstlichkeiten vom Grill und Livemu-
sik. Um Voranmeldung wird gebeten, Tel: 03159/2220.

Donnerstag, 20. Juli 2023
Neumondschwimmen in der Therme der Ruhe
Beginn: 17.00 Uhr. Ort: Therme der Ruhe 
Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes und gönnen Sie sich ent-
spannte Stunden zum Neumond! Die Therme ist bis 22 Uhr 
geöffnet.

Samstag, 22. Juli 2023
Sommerfest 
Beginn: 18.00 Uhr. Ort: Das Kurhaus Bad Gleichenberg
Verbringen Sie einen wunderschönen Abend bei tollem Flair!

Sonntag, 23. Juli 2023
Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Trachtenmusikkapelle Gossendorf“. Bei 
Regen findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Dienstag, 25. Juli 2023
Grillabend im Vulkanlandhotel Legenstein
Sie genießen kulinarische Köstlichkeiten vom Grill und Livemu-
sik. Um Voranmeldung wird gebeten, Tel: 03159/2220.

Mittwoch, 26. Juli 2023
Sommer-Kino „Faire Mode statt fast Fashion“
Beginn: 20.00 Uhr. Ort: Hauptplatz Bad Gleichenberg
Film: Faire Mode statt fast Fashion – Kleidung als Gewissensfra-
ge. Dauer ca. 52 min. Eintritt frei, in Kooperation mit der Klima- 
und Energiemodellregion

Sonntag, 30. Juli 2023
Kurkonzert in Bad Gleichenberg
Von 19.00 – 21.00 Uhr. Ort: Hauptplatz von Bad Gleichenberg 
Es spielt für Sie die „Marktmusikkapelle Straden“. Bei Regen 
findet das Konzert nicht statt. Eintritt frei. 

Mittwoch, 02. August 2023
Einladung zum Pflegestammtisch
Beginn: 19.00 Uhr. Ort. Trautmannsdorf 3 (ehem. Gemeindeamt)
Interessierte und pflegende Angehörige finden hier die Mög-
lichkeit, sich bei einem gemütlichen Treffen mit anderen Pfle-
genden auszutauschen. Für Rückfragen steht CN Johanna Mon-
schein gerne zur Verfügung, Tel: 0664/61 69 516

Sonntag, 06. August 2023
Sommerfest der FF Merkendorf
Beginn; 10.00 Uhr. Ort: Sporthalle Merkendorf
Beginn mit Wortgottesdienst und anschließendem Frühschop-
pen mit der Kogl Musi.
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Doch nicht nur das, Bewegung bedeutet auch Lebens-
qualität. Egal ob Spazierengehen, Laufen oder Rad-
fahren. Bewegung hält fit und hilft das Leben zu ge-
nießen.

Ihre AnsprechpartnerInnen in unserer Gemeinde:

Nordic Walking Treff
in Trautmannsdorf
Frau Christine Gütl, Tel.: 0664/79 60 749
Jeden 1. Mittwoch im Monat. Treffpunkt: beim Trauteum 
in Trautmannsdorf

in Bad Gleichenberg
Frau Florentine Unger, Tel.: 0699/17 10 9425
Jeden Montag. Treffpunkt: 14 Uhr bei der Gleichenberg 
Halle 

Waldbaden - Trainerin
Frau Danja Gruber, Tel.: 0664/52 64 055

Pilates- Wirbelsäulentraining
in Merkendorf
Frau Ulrike Pfleger, Tel.: 0664/82 32 787

Pilates und EMS-Training
in Bairisch Kölldorf
Herr Marc Fabiani, Tel.: 0664/53 54 550

Tanz- und Fitnesskurse
Sabmooves, 
Frau Sabine Bein, Tel.: 0664/43 03 174

Yoga
Therapiezentrum des Kurhauses Bad Gleichenberg 
Jeden Freitag von 15.00 – 16.30 Uhr
Thermenrezeption, Tel.: 03159/2294-4050

Frau Iris Katharina Becher, Tel.: 0650 7207 697

© Quelle: Steirisches Thermen- und Vulkanland

Regelmäßige körperliche Aktivität ist ein 
wichtiger Baustein für die Gesundheit

Für Kids
	 •	� Kinder – Pilates (7 – 10 Jahre)
		  Ab 25.05.2023 donnerstags von 15.30 – 16.30 Uhr
	 •	� Zwergerl – Turnen (4 – 6 Jahre)
		  Ab 25.05.2023 donnerstags von 14.30 – 15.30 Uhr
	 •	�� Naturspielzeit (4 – 6 Jahre)
		  Wir entdecken gemeinsam den Lebensraum Wald 
		  Ab Mai dienstags von 14.30 – 16.00 Uhr
Frau Ulrike Pfleger, Tel.: 0664/82 32 787

	 •	� Kinderballett
Tanzforum Doris Trummer,
Tel.: 03152/5424

Kanga Training
Du wirst fit & dein Baby macht mit!
Frau Beate Löwigt-Löffler, Tel.: 0664/445 70 52

Für Anmeldung und weitere Informationen stehen Ihnen die je-
weiligen Personen zur Verfügung.

Nehmen Sie sich Zeit für frische Kräfte, Zeit für sich,
in der Sie abschalten und Energie in den

Kraftquellen der Natur tanken!

Tipp: Bairisch Kölldorf 2
Diese aussichtsreiche Walking- bzw. Laufstrecke 
bietet zahlreiche Aussichtspunkte in die maleri-
sche Landschaft des Thermen- & Vulkanlandes. 
Diese Runde ist neben dem Dörferlauf (Variante 2) 
die anspruchsvollste der markierten Strecken. Sie 
nimmt ihren Ausgang bei der Feuerwehr Bairisch 
Kölldorf (größtes Feuerwehrauto der Welt) und 
führt über mehrere, sehr steile An- und Abstiege.
Streckeninformation
Start/Ziel: Feuerwehr Bairisch Kölldorf
Länge: 9.020 m
Schwierigkeitsgrad: schwierig
Bodenbeschaffenheit: 18,00 % Schotter  /  81,00 % Asphalt

Die Liebe meines  Lebens .
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Auskunft über die nächste dienstbereite Apotheke erhalten Sie auch beim 
Apotheken-Ruf rund um die Uhr unter der Telefonnummer 1455

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

3.Quartal 2021 

Mittwoch, 28.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Sonntag,  01.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

________________________________________________________________________________ 

Mittwoch, 08.09 JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.09. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

 
Kaiser-Franz-Josef Straße 3 

Tel.: 03159-23500 
office@curapotheke.at 
www.curapotheke.at 

 

Freiwilliger Bereitschaftsdienst der  
Cur Apotheke in Bad Gleichenberg 

 

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Bereitschaftsdienstzeiten 

 ab Dezember 2020! 
 

4. QUARTAL 2020 
 

 
Dienstag, 08.12.2020  
(Maria Empfängnis)  CUR APOTHEKE   10.00-17.00 Uhr  
Mittwoch, 09.12.2020  CUR APOTHEKE   bis 19.00 Uhr 
Samstag, 12.12.2020   CUR APOTHEKE   12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 13.12.2020   CUR APOTHEKE   09.00-17.00 Uhr 

 
Mittwoch 23.12.2020  CUR APOTHEKE   bis 19.00 Uhr 
Samstag 26.12.2020  
(Stefanitag)   CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 
Sonntag 27.12.   CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 
  

 

1.QUARTAL UND 2. QUARTAL 2021 

Mi$woch,  03.02.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  05.02.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  06.02.2021 CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  17.02.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  20.02.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  21.02.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  03.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag, 06.03.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  07.03.2021  CUR APOTHEKE  9.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  17.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  20.03.2021 CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  21.03.2021  CUR APOTHEKE 09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  31.03.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  03.04.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  04.04.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Mi$woch,  14.04.2021  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr  
Samstag,  17.04.2021  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr  
Sonntag,  18.04.2021  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr  

Not- und Bereitschaftsdienste

 

Ringstrasse 78  Tel.: 03159 / 2219 

Freiwilliger Wochenend- Bereitschaftsdienst  

3.Quartal 2021 

Mittwoch, 28.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 31.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Sonntag,  01.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 11.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 14.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  15.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 25.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 28.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  29.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

________________________________________________________________________________ 

Mittwoch, 08.09 JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 11.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  12.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 22.09. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 25.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  26.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Not- und Bereitschaftsdienste

2. und 3. Quartal 2023

2. und 3. Quartal 2023

 

2.Quartal und 3. Quartal 2023 

Mittwoch, 17.05. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 20.05. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  21.05. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 31.05. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 
_________________________________________________________________________________ 
Samstag, 03.06. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  04.06. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch,14.06. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 17.06. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  18.06. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 28.06. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 01.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  02.07. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 12.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 15.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  16.07. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 26.07. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 29.07. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  30.07. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 09.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 12.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  13.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 23.08. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 26.08. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  27.08. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

________________________________________________________________________________ 
Mittwoch, 06.09 JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 09.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  10.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 20.09. JOHANNES APOTHEKE bis 19.00 Uhr 

Samstag, 23.09. JOHANNES APOTHEKE   von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag,  24.09. JOHANNES APOTHEKE   von 09.00 – 17.00 Uhr 

2. Quartal und 3. Quartal 2023 

Mi0woch, 24.05.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 27.05.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 28.05.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 07.06.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 10.06.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 11.06.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 21.06.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 24.06.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 25.06.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 05.07.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 08.07.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 09.07.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 19.07.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 22.07.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 23.07.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 02.08.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 05.08.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 06.08.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 16.08.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 19.08.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 20.08.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 30.08.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 02.09.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 03.09.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 13.09.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 16.09.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 17.09.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 

Mi0woch, 27.09.2023  CUR APOTHEKE  bis 19.00 Uhr 
Samstag, 30.09.2023  CUR APOTHEKE  12.00-17.00 Uhr 
Sonntag, 01.10.2023  CUR APOTHEKE  09.00-17.00 Uhr 
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Ärzte und Apotheken

Öffnungszeiten
Ärzte und Apotheken in Bad Gleichenberg

Öffnungszeiten Ärzte

Dr. Christian Giessauf	 Montag: keine Ordination
Facharzt f. Orthopädie u. Traumatologie	 Dienstag: � 15:00 – 21:00 Uhr
ÖAK Diplom f. Manuelle Medizin	 Mittwoch: � 09:00 – 13:00 Uhr
ÖAK Diplom f. Sportmedizin	 Donnerstag:�09:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag: keine Ordination
Kaiser-Franz-Josef-Straße 5 top 1	 Nur nach telefonischer
8344 Bad Gleichenberg	 Vereinbarung!
Tel 03159/450059 
Fax 03159/450055
Mail ordination@giessauf.at
Web www.ortho-giessauf.at

Dr. Alf Torbjörn Matschiner	 Montag: keine Ordination
Arzt für Allgemeinmedizin	 Dienstag:� 07:00 – 11:00 Uhr
	 Mittwoch:� 07:00 – 11:00 Uhr
	�  u. 17:00 – 19:00 Uhr
Kaiser-Franz-Josef-Straße 4	 Donnerstag:� 07:00 – 11:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg	 Freitag:� 07:00 – 11:00 Uhr
Tel 03159/2703	 Samstag:� 08:00 – 10:00 Uhr
Fax 03159/2703-12
Mail dr.matschiner@aon.at

Dr. Volker Mödritscher	 Montag: keine Ordination
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde	 Dienstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
	�  u. 13:00 – 17:00 Uhr
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3	 Mittwoch: � 08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg	�  u. 13:00 – 17:00 Uhr
Tel 03159/2337	 Donnerstag:� 12:00 – 17:00 Uhr
Mail zahni@aon.at	 Freitag: � 08:00 – 14:00 Uhr

Dr. Elisabeth Niederl	 Montag: � 09:00 – 13:00 Uhr
Ärztin für Allgemeinmedizin	 Dienstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
	 Mittwoch: � 14:00 – 18:00 Uhr
Merkendorf 133	 Donnerstag: �08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg	 Freitag: � 12:00 – 16:00 Uhr
Tel 03159/20466
Mail ordination@elisabethniederl.at
Web www.elisabethniederl.at

Dr. Peter Painsipp	 Montag: � 08:00 – 12:00 Uhr
Facharzt für Innere Medizin	 Dienstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
	�  u. 13:00 – 16:00 Uhr
Diplom für Sportmedizin	 Mittwoch: � 08:00 – 12:00 Uhr
Fortbildungsdiplom der ÖÄK	 Donnerstag:�08:00 – 12:00 Uhr
	�  u. 13:00 – 16:00 Uhr
Untere Brunnenstraße 33 (im Kurhaus)	 Freitag: � 08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg
Tel 03159/20249
Mail ordination@internist-painsipp.at
Web www.internist-painsipp.at

Dr. Peter Schadelbauer	 Montag: � 07:30 – 11:30 Uhr
Arzt für Allgemeinmedizin	�  u. 16:00 – 18:00 Uhr
	 Dienstag: � 07:30 – 11:30 Uhr
	 Mittwoch: keine Ordination
Ringstraße 78	 Donnerstag: �07:30 – 11:30 Uhr
8344 Bad Gleichenberg	 Freitag: � 07:30 – 11:30 Uhr
Tel 03159/3318	 Samstag: � 08:00 – 10:00 Uhr

Dr. Thomas Schöner	 Montag: � 08:00 – 12:00 Uhr
Arzt für Allgemeinmedizin	 Dienstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
	 Mittwoch: � 08:00 – 12:00 Uhr
Obere Brunnenstraße 1	 Donnerstag� 08:00 – 12:00 Uhr
8344 Bad Gleichenberg	 Freitag:� 08:00 – 12:00 Uhr
Tel 03159/45500
Mail drschoener@yahoo.com
Web http://www.docvadis.at/drschoener/mentions.html

Öffnungszeiten Apotheken

Cur Apotheke & Drogerie Bad Gleichenberg	Montag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Dr. Grete Sattler	 Dienstag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Dr. Josef Zarfl	 Mittwoch:� 08:00 – 18:00 Uhr 
	 Donnerstag:�08:00 – 18:00 Uhr 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3	 Freitag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
8344 Bad Gleichenberg 	 Mo. – Fr.: (12:30 – 14:30 Bereit-	
	 schaftsdienst bei offener Tür)
Tel 03159/23500	 Samstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
Fax 03159/23500-20	 Bereitschaftsdienst
für Auskünfte erreichbar:	 in den ungeraden
Tel. 0664/73 81 86 33	 Kalenderwochen
Mail office@curapotheke.at	� Samstag:� 12:00 – 17:00 Uhr
Web www.curapotheke.at	 Sonntag:� 09:00 – 17:00 Uhr

Johannes Apotheke Bad Gleichenberg	 Montag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
Mag. pharm. Gabriela Deutsch	 Dienstag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
	 Mittwoch:� 08:00 – 18:00 Uhr 
Ringstraße 78	 Donnerstag:�08:00 – 18:00 Uhr 
8344 Bad Gleichenberg	 Freitag:� 08:00 – 18:00 Uhr 
	� Mo. – Fr.: (12:30 – 14:30 Bereit-

schaftsdienst bei offener Tür)
Tel 03159/2219	 Samstag: � 08:00 – 12:00 Uhr
Mail office@johannesapotheke.info	� Bereitschaftsdienst
Web www.johannesapotheke.info	 in den geraden
	 Kalenderwochen
	 Samstag:� 12:00 – 17:00 Uhr
	 Sonntag:� 09:00 – 17:00 Uhr

An den Mittwochabenden, an denen Dr. Matschiner Abendordination hat, 
ist jeweils eine der beiden Apotheken bis max. 20:00 Uhr dienstbereit. 
Curapotheke in den ungeraden Kalenderwochen,
Johannesapotheke in den geraden Kalenderwochen 

Notrufe:

Servicenummern des Roten Kreuzes:
Mobiler Pflege- und Betreuungsdienst	 0676/87 54 40 039
Krankentransporte	 14844

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144

Euronotruf		  112
Apotheken Notruf		  1455
Vergiftungszentrale AKH	 01 406 43 43
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03.04. - 10.04.2023 Woche 14 Mag. Reinhold NOVOSEL

10.04. - 17.04.2023 Woche 15 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

17.04. - 24.04.2023 Woche 16 Ing. Mag. Ingo STUMPF

24.04. - 01.05.2023 Woche 17 Mag. Reinhold NOVOSEL

01.05. - 08.05.2023 Woche 18 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

08.05. - 15.05.2023 Woche 19 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

15.05. - 22.05.2023 Woche 20 Ing. Mag. Ingo STUMPF

22.05. - 29.05.2023 Woche 21 Ing. Mag. Ingo STUMPF

29.05. - 05.06.2023 Woche 22 Mag. Reinhold NOVOSEL

05.06. - 12.06.2023 Woche 23 Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

12.06. - 19.06.2023 Woche 24 Mag. Reinhold NOVOSEL

19.06. - 26.06.2023 Woche 25 Mag. Reinhold NOVOSEL

26.06. - 03.07.2023 Woche 26 Ing. Mag. Ingo STUMPF

Mag. Reinhold NOVOSEL

Ing. Mag. Ingo STUMPF

Mag. Christiane KLEINSCHUSTER

Wenn der Amtstierarzt NICHT erreichbar ist, 
bitte die Landeswarnzentrale anrufen!   Tel.Nr.: 0316/877-77

E I N T E I L U N G
für den Bereitschaftsdienst der Amtstierärzte der Gruppe III (BH Südoststeiermark) vom

03.04.2023 bis 03.07.2023

Tel.Nr.: 0676/501 63 89 bzw. 0676/866 406 24

Tel.Nr.: 0676/866 404 02

Tel.Nr.: 0676/866 40 656

Ärzte, Wichtige Telefonnummern

Wichtige Telefonnummern
im Überblick

Einteilung für den Bereitschafts-
dienst der Amtstierärzte der

Gruppe III (BH Südoststeiermark)

Öffnungszeiten
Parteienverkehr
Bürgerservicestellen
Gemeindeamt Bad Gleichenberg
Kaiser-Franz-Josef-Straße 1 
8344 Bad Gleichenberg
+43 (3159) 2342-0
+43 (3159) 2342-102
http://www.bad-gleichenberg.gv.at
gde@bad-gleichenberg.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN-PARTEIENVERKEHR
Gemeindeamt Bad Gleichenberg
Tel.: +43 (3159) 2342-0
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mobiles Bürgerservice
Nach Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
03159/2342-102 werden sie von einem Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin des Gemeindeamtes zuhause aufgesucht,
welche(r) Ihnen gerne behilflich ist.
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Tafel Bad Gleichenberg (Einkaufsdienste)� 0664/4345722
Bgm. Christine Siegel
(allgemeine Informationen)� 0664/2029261
Gemeindeamt (allgemeine Informationen)� 03159/2342
Bereitschaftsdienst Bauhof� 03159/2342-200
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung� 03159/2342-210
Bereitschaftsdienst Abfallentsorgung� 0664/5050855
Bereitschaftsdienst Energie GmbH	� 0664/3550013
Serviceline Wirtschaftskammer (8 – 16 Uhr)� 0316/601601

Einkaufsdienste und andere Hilfestellungen
	 •	� Das Team Bad Gleichenberg der Tafel Österreich vom Ro-

ten Kreuz hat sich bereiterklärt Einkaufsdienste für ältere, 
kranke und hilfsbedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zu übernehmen. Kontaktieren Sie dafür bitte die Rufnum-
mer 0664/4345722.

Kriseninterventionsteam Land Steiermark
Das seit Samstag, dem 14. März 2020 eingerichtete Angebot 
der telefonischen Beratung und Begleitung durch Mitarbeiter-
Innen des Kriseninterventionsteams (KIT) Land Steiermark wur-
de ausgeweitet und auf eine Gratisnummer umgestellt. 

Diese sind täglich von 09:00 bis 21:00 Uhr unter 0800 500 154 
für Menschen mit Sorgen, Ängsten und Fragen erreichbar!

Psychosozialer Dienst
PSD-Hilfetelefon von Mo – Fr von 09:00 – 21:00 Uhr
(ausgenommen Feiertage) unter Telefonnummer:
0316 813181 4444
oder Online: psd.hilfe@hilfswerk-steiermark.at
Laufende Betreuungen finden weiterhin telefonisch und online 
statt.
In psychischen Ausnahmesituationen und für Notfälle außer-
halb der Telefonzeiten können sich Betroffene an das
	 •	� LKH Graz II unter 0316/2191 oder an die 
	 •	� Universitätsklinik für Psychiatrie unter 0316/385 13616
wenden.

Kinderschutzzentrum
Die Mitarbeiterinnen des Kinderschutzzentrums Südoststeier-
mark möchten allen Kindern, Jugendlichen, Familien und Hel-
ferInnen im Bezirk, die aufgrund der derzeitigen Situation sehr 
gefordert sind, bzw. wo sich innerfamiliär Spannungen und 
kaum bewältigbare Herausforderungen auftun, Telefon- und/
oder Onlineberatung anbieten. Sie möchten damit ein Stück 
weit zur Entlastung in dieser angespannten Situation beitragen. 
Sie sind von Montag bis Freitag von 09:00 – 16:00 Uhr unter 
den Telefonnummern
0660/ 85 55 345 bzw. 0660/ 85 55 347 erreichbar.

Online stehen sie unter kisz-so@kinderfreunde-steiermark.at 
zur Verfügung.
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8344 Bad Gleichenberg 
Obere Brunnenstraße 1
www.iconicfashion.at

FIND YOUR STYLE BEI ICONIC.
Neueste Trends und Styles für Modebegeisterte, 
finde deinen persönlichen Look im lokalen neuen 
Store am Gleichenberger Hauptplatz. 

ICONIC fashion 

ICONIC fashion 
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